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1 Priifungsauftraq

An den Help — Hilfe zur Selbsthilfe e. V., Bonn

Die Mitgliederversammlung des Help — Hilfe zur Selbsthilfe e. V., Bonn, hat uns in
ihrer Sitzung am 14. November 2023 zum Abschlussprifer gewahlt. Demgeman
beauftragte uns Frau Bianca Kaltschmitt als Geschaftsflihrerin des Vereins mit

Schreiben vom 22. Dezember 2023, den

Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023

und den Lagebericht fiir das Geschaftsjahr 2023

des Help — Hilfe zur Selbsthilfe e. V.,

Bonn,
— nachfolgend auch Help oder Verein genannt —

unter Einbeziehung der Buchflihrung zu prifen. Es handelt sich um eine freiwillige
Prufung gemaf §§ 317 ff. HGB.

Der Prufungsauftrag wurde auftragsgemafl um die Prifung der Einhaltung der frei-
willigen Selbstverpflichtungserklarung gegentiber dem Deutschen Spendenrat e. V.,

Berlin, erweitert.

Fir die Durchfihrung des Auftrages und unsere Verantwortlichkeit gelten — auch im
Verhaltnis zu Dritten — die Allgemeinen Auftragsbedingungen flr Wirtschaftsprife-
rinnen, Wirtschaftsprufer und Wirtschaftsprifungsgesellschaften, die diesem Bericht
als abschlieRende Anlage beigefugt sind. Wir bestatigen gemal® § 321 Abs. 4a
HGB, dass wir bei unserer Abschlussprifung die anwendbaren Vorschriften zur Un-

abhangigkeit beachtet haben.

Uber Art und Umfang sowie Uber das Ergebnis unserer Priifung erstatten wir den
vorliegenden Bericht; er wurde unter Beachtung berufsiblicher Grundsatze und des
Prifungsstandards IDW PS 450 n. F. verfasst.
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Grundsatzliche Feststellungen

Lage des Vereins

Stellungnahme zur Lagebeurteilung der gesetzlichen Vertreter

Die gesetzlichen Vertreter haben im Jahresabschluss, im Lagebericht und in sonsti-
gen Unterlagen zur Lage des Vereins Stellung genommen. Gemal § 321 Abs. 1
Satz 2 HGB nehmen wir als Abschlussprifer mit den folgenden Ausflihrungen vor-
weg zur Lagebeurteilung durch die gesetzlichen Vertreter im Lagebericht und im
Jahresabschluss Stellung. Unsere Stellungnahme geben wir aufgrund unserer eige-
nen Beurteilung der Lage des Vereins ab, die wir im Rahmen unserer Prifung des

Jahresabschlusses und des Lageberichtes gewonnen haben.

Nach den Ausflihrungen zu den Grundlagen des Vereins und den organisatorischen
Rahmenbedingungen sowie den Rahmenbedingungen der humanitaren Hilfe sind
folgende Kernaussagen im Lagebericht, zu denen wir als Abschlussprifer an-

schlielend Stellung nehmen, hervorzuheben:

1. Geschéaftsverlauf

Help erzielte im Geschéftsjahr einen Jahresiberschuss von 1,23 Mio. EUR. Dieser
lag deutlich Uber der Plangrée von 2023, welche mit einem negativen Ergebnis von

1,14 Mio. EUR veranschlagt worden war.

Das positive Ergebnis und das damit zusammenhangende starke Wachstum des
Projektvolumens ist vor allem auf hohe Projektzuwendungen &ffentlicher Geber so-
wie zweckgebundener Spenden fir die Sahelregion, Nahost sowie die Ukraine und
Afghanistan zurlckzuflihren, die im Berichtsjahr umgesetzt werden konnten. Diese
fielen im Vergleich zur Jahresplanung insbesondere aufgrund neuer humanitarer

Krisen deutlich hoher aus.

Help hat im Jahr 2023 Projekte mit einem Volumen von insgesamt 63,46 Mio. EUR
durchgefiihrt und damit gegeniber dem Vorjahr ein um 26,48 Mio. EUR hoéheres
Volumen umgesetzt. Die verwendeten Eigenmittel beliefen sich auf 16,06 Mio. EUR,
was einer Steigerung von 6,55 Mio. EUR gegenuber 2022 entspricht. Die Fremd-
mittelumsetzung erhdhte sich um 72,6 % (19,94 Mio. EUR) und betrug
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47,40 Mio. EUR. Somit ist prozentual ein Gleichlauf beim Einsatz von Eigen- und

Fremdmitteln zu verzeichnen.

Die Gesamtertrdge inklusive Rulcklagenveranderung belaufen sich auf
68,55 Mio. EUR und lagen somit um 26,74 Mio. EUR Uber dem Vorjahresniveau.

Die Ausgaben fir allgemeine Offentlichkeitsarbeit und Werbung, satzungsgemafie
Kampagnen, Bildungs- und Aufklarungsarbeit von Help beliefen sich 2023 auf
1,68 Mio. EUR. Die Ausgaben sind gegentber dem Vorjahr per saldo um rund
310 TEUR gesunken. Dies geht vor allem darauf zurlck, dass im Jahr 2022 ein er-
héhtes Budget im Nachgang zu den in den Corona-Jahren nicht umsetzbaren MafR3-
nahmen verausgabt wurde. Dariber hinaus wurden einige im Bereich Werbung ge-
plante MalRnahmen nicht durchgeflihrt, da die Arbeit der Abteilung 2023 mafgeblich

von Sondereinsatzen durch Katastrophen gepragt war.

Unter Berlcksichtigung der parallel gestiegenen Verwaltungsaufwendungen bei
gleichzeitigem Riickgang der Aufwendungen fir Offentlichkeitsarbeit wurde insge-
samt ein Jahresuberschuss in Hohe von 1,23 Mio. EUR erzielt. Die Veranderung der
zweckgebundenen Spendenrlicklage (Aufbau) ist hierin aufwandswirksam mit
2,52 Mio. EUR enthalten.

Im Jahr 2023 (Stand Dezember) waren bei Help in Deutschland insgesamt 64 Mitar-
beiter:innen (58,47 FTE), zuzlglich einer Aushilfe auf Minijob-Basis sowie einer FSJ-
lerin (bis Ende August) bei Help beschaftigt. Inklusive der Mitarbeiter:innen in
Deutschland waren zum Stichtag weltweit 587 Mitarbeiter:innen bei Help beschaftigt.
Die Organisation wurde unterstitzt durch 30 Ehrenamtliche, davon sind 28 Mitglie-

der der Gremien.
Zu 1.

Das Jahresergebnis hat sich im Geschéaftsjahr 2023 im Vergleich zu 2022 um
137 TEUR auf einen Uberschuss von 1.233 TEUR verringert. Dabei sind die Ertrage
um insgesamt 24.303 TEUR und die Aufwendungen um 24.440 TEUR gestiegen.
Auf der Ertragsseite sind vor allem die Ertrage aus zweckgebundenen Zuwendun-
gen um 19.938 TEUR und die Spendenzuflisse um 3.006 TEUR hoher.
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Analog hierzu haben sich die Projektaufwendungen aus Fremdmitteln um
19.938 TEUR und aus Eigenmitteln um 6.546 TEUR erhoht. Im Berichtsjahr wurden
Aufwendungen aus der Einstellung zweckgebundener Spendenmittel von
2.524 TEUR erfasst (Vorjahr 4.973 TEUR).

Die Personalaufwendungen einschlieBlich Nebenleistungen fur die durchschnittlich
61 (Vorjahr 50,25) Mitarbeiter im Jahr 2023 werden im Jahresabschluss unter den
Personalaufwendungen (allgemeiner Verwaltungsbereich 1.184 TEUR), dem Ver-
waltungsbedarf (Offentlichkeitsarbeit und Spendenwerbung 542 TEUR) und Uber-
wiegend unter den Projektaufwendungen (2.024 TEUR) erfasst. Daneben enthalten
die Projektaufwendungen weitere direkt in den Projektlandern angefallene Personal-
aufwendungen und Honorare (12.637 TEUR) flur im vorstehend genannten Perso-

naleinsatz nicht berticksichtigte Krafte.

2. Vermogens- und Finanzlage

Nach wie vor sind Fremdmittel von diversen Gebern die wesentliche Einnahmequel-
le fur die Projektdurchflihrung, jedoch sind zweckgebundene und allgemeine Spen-
den erforderlich, um die notwendigen Eigenmittel beistellen zu kénnen. Uberdies
wurden im Berichtsjahr aufgrund der Spendenlage vermehrt reine Eigenmittelprojek-
te durchgefihrt, die vor allem in der Ukraine umgesetzt wurden. Der Einsatz von Ei-
genmitteln im Projektgeschaft in Hohe von 16,06 Mio. EUR (Vorjahr 9,52 Mio. EUR)
stieg im Vergleich zum Vorjahr um 68,8 %. Die Spendeneinnahmen lagen mit 19,9
Mio. EUR um 3,01 Mio. EUR (17,8 %) Uber dem Vorjahresergebnis. Die Ertrage aus
Administrationsanteilen lagen mit 3,66 Mio. EUR um 1,33 Mio. EUR (57,4 %) Uber

dem Vorjahresergebnis.

Die Finanzlage ist wie in Vorjahren durch eine Uberdeckung der Verbindlichkeiten
durch Forderungen und liquide Mittel als gut geordnet anzusehen. Es liegt eine Stei-
gerung des Eigenkapitals von 8,5 Mio. EUR auf 9,8 Mio. EUR vor. Da das Anlage-
vermdgen (als einzige langfristige Vermdgenskategorie) im Verhaltnis zu diesem
Anstieg nur eine geringe Steigerung von 28 TEUR auf 191 TEUR erfahren hat, hat
sich die Uberdeckung des langfristigen Kapitals zu langerfristigem Vermdgen eben-
falls positiv entwickelt (von 8,5 Mio. EUR auf 9,6 Mio. EUR).
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Zu 2.

Die betriebswirtschaftlich wiinschenswerte Ubereinstimmung von Kapitalbindungs-
und Uberlassungsfristen ist weiterhin gegeben. Die Uberdeckung des langfristigen
Vermdgens durch langfristiges Kapital hat sich um 1.070 TEUR auf 9.566 TEUR er-
hoéht. Ursachlich hierfur ist im Wesentlichen der Jahreslberschuss (1.233 TEUR),
der unter Einbeziehung der Abschreibungen einen finanzwirtschaftlichen Uber-
schuss von 1.263 TEUR ergibt. Er reichte mehr als aus, um die Investitionen in das
Sachanlagevermdgen von 193 TEUR zu finanzieren. Dadurch hat sich auch die
Liquiditdt des Vereins auf kurze Sicht verbessert. Sie ist um 1.138 TEUR auf
9.665 TEUR gestiegen.

3. Prognosebericht

Die Schwerpunkte der Programmarbeit von Help werden weiterhin in Ladndern des
Sahel und des Nahen Ostens sowie in Stidosteuropa und in der Ukraine liegen. Die
bereits fur 2024 bewilligten Zuwendungen flir humanitare Krisen von &ffentlichen
Gebern und die zur Verfigung stehenden Mittel von Spender:innen befinden sich
auch fur 2024 auf hohem Niveau und werden in bedarfsgerechten Projekten umge-
setzt. Diese Fordermittelzusagen fur Uberjahrige Projekte sowie die zur Verfliigung
stehenden Spenden von Help inklusive der Spendenweiterleitungen durch unser
Bindnis "Aktion Deutschland Hilft" (ADH) ermdglichen Help 2024 die Umsetzung

eines Projektvolumens vergleichbar mit dem Vorjahr.

Die gravierenden Haushaltskirzungen der Bundesregierung bei der internationalen
Zusammenarbeit werden sich wahrscheinlich mittelfristig auch nachteilig auf neue
Forderzusagen an Help auswirken. Bei positiver Prognose kann das aktuelle Niveau
an Zuwendungen gehalten werden, bei negativer Prognose ist hier mit einem Rick-

gang der Zuwendungen zu rechnen.

Fir das laufende Geschaftsjahr wird ein Jahresergebnis von - 0,5 Mio. EUR erwar-
tet.

10552-202303 13
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4. Risikobericht

Help ist sich der operativen Risiken im Bereich der Projektumsetzung bewusst. Hier-
zu gehdren u. a. volatile Lagen in den Projektlandern im Hinblick auf Sicherheit und
politische Rahmenbedingungen sowie Umsetzbarkeit von MaRnahmen im geplanten
Volumen und zeitlichen Rahmen, aber auch ordnungsgemalfes Projektmanagement
unter Einhaltung der jeweiligen internen Richtlinien und Geber-Richtlinien. Mit Blick

auf das Wachstum des Projektvolumens steigen auch die operativen Risiken.

Mit der Neustrukturierung der Stabsstelle Interne Audits, Risiko- und Beschwerde-
management seit Januar 2024 werden erforderliche Uberarbeitungen des Be-
schwerdemanagements, der Ablaufe interner Audits sowie der Aufbau eines struktu-

rierten Risikomanagementsystems weiter vorangetrieben.

5. Chancenbericht

Im Berichtszeitraum wurde die Strategie von Help vor allem im Hinblick auf die
Schwerpunkte Lokalisierung, Empowerment und Nachhaltigkeit weiterentwickelt.
Diese Scharfung von Zielen inklusive angestrebter Kennzahlen und der damit ver-
bundenen Arbeitspakete leistet einen positiven Beitrag zur Professionalisierung von
Help und erhéht damit auch die Chancen, trotz angespannter Haushaltslage das

Projektvolumen auf hohem Niveau halten zu kénnen.

Um mehr Sichtbarkeit im politischen Raum fir die Arbeit zu erzeugen, wurde dar-
Uber hinaus in die personellen Kapazitaten des Berliner Blros sowie die Anmietung

von Raumlichkeiten in Berlin investiert.

Die geplante Einstellung eines MEAL-Koordinators (Monitoring, Evaluation, Accoun-
tability and Learning) 2024 leistet einen positiven Beitrag zur Qualitat der Arbeit und
der Wirkungsmessung der Programmarbeit und ist damit sowohl Chance zur Weite-

rentwicklung als auch ein weiterer Beitrag zur Risikominimierung.

10552-202303
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Zu 3. bis 5.

Wir halten die Darstellung der zukinftigen EinflussgroRen (Chancen und Risiken)
auf die Entwicklung des Vereins und die Schlussfolgerungen fir nachvollziehbar und

angemessen.

Nach dem Ergebnis unserer Prifung und den dabei gewonnenen Erkenntnissen ist
die Lagebeurteilung der gesetzlichen Vertreter einschlieRlich der dargestellten
Chancen und Risiken der zukinftigen Entwicklung plausibel und folgerichtig abge-
leitet.
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3 Wiedergabe des Bestiatigungsvermerks

Wir haben dem Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023 und dem Lagebericht flr
das Geschaftsjahr 2023 des Help — Hilfe zur Selbsthilfe e. V., Bonn, in der Fassung

der Anlagen | bis IV den folgenden uneingeschrankten Bestatigungsvermerk erteilt:

Bestatigungsvermerk des unabhdngigen Abschlusspriifers

An den Help — Hilfe zur Selbsthilfe e. V., Bonn
Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss des Help — Hilfe zur Selbsthilfe e. V., Bonn, — be-
stehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2023 und der Gewinn- und Verlustrech-
nung fir das Geschéftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 sowie dem
Anhang, einschlie8lich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
— gepriift. Dariiber hinaus haben wir den Lagebericht des Help — Hilfe zur Selbsthilfe
e. V., Bonn, fiir das Geschéftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 ge-

prift.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse

e entspricht der beigefligte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der
deutschen Grundsétze ordnungsméBiger Buchfiihrung ein den tatsdchlichen Ver-
héltnissen entsprechendes Bild der Vermbdgens- und Finanzlage des Vereins zum
31. Dezember 2023 sowie seiner Ertragslage fiir das Geschéftsjahr vom

1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 und

o vermittelt der beigefligte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der
Lage des Vereins. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Ein-
klang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschrif-
ten und stellt die Chancen und Risiken der zuklinftigen Entwicklung zutreffend

dar.

Gemal3 § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erkldren wir, dass unsere Priifung zu keinen Ein-

wendungen gegen die Ordnungsméliigkeit des Jahresabschlusses und des Lagebe-
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richts gefiihrt hat.
Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Uberein-
stimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftspriifer
(IDW) festgestellten deutschen Grundsétze ordnungsméliiger Abschlusspriifung
durchgefiihrt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsétzen ist
im Abschnitt ,Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts® unseres Bestéatigungsvermerks weitergehend be-
schrieben. Wir sind von dem Verein unabhéngig in Ubereinstimmung mit den deut-
schen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere
sonstigen deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen
erfillt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Priifungsnachweise aus-
reichend und geeignet sind, um als Grundlage fiir unsere Priifungsurteile zum Jah-

resabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter fiir den Jahresabschluss und den

Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fiir die Aufstellung des Jahresab-
schlusses, der den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen
Belangen entspricht, und dafiir, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grundsétze ordnungsmélliger Buchfiihrung ein den tatsdchlichen Ver-
héltnissen entsprechendes Bild der Vermégens-, Finanz- und Ertragslage des
Vereins vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich flir die inter-
nen Kontrollen, die sie in Ubereinstimmung mit den deutschen Grundsétzen ord-
nungsméaBiger Buchfiihrung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung ei-
nes Jahresabschlusses zu ermdéglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstel-
lungen aufgrund von dolosen Handlungen (d. h. Manipulationen der Rechnungsle-

gung und Vermégensschédigungen) oder Irrtiimern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafiir ver-
antwortlich, die Fahigkeit des Vereins zur Fortflihrung der Unternehmenstéatigkeit zu

beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammen-

10552-202303 17
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hang mit der Fortfiihrung der Unternehmenstétigkeit, sofern einschlagig, anzugeben.
Dariiber hinaus sind sie dafiir verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungsle-
gungsgrundsatzes der Fortflihrung der Unternehmenstétigkeit zu bilanzieren, sofern

dem nicht tatsédchliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

AuBBerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die Aufstellung des La-
geberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Vereins vermittelt
sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht,
den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken
der zukiinftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertre-
ter verantwortlich fiir die Vorkehrungen und Malinahmen (Systeme), die sie als not-
wendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in Ubereinstimmung
mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu erméglichen, und
um ausreichende geeignete Nachweise fiir die Aussagen im Lagebericht erbringen

zu kénnen.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Jahresabschlusses

und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darliber zu erlangen, ob der Jahres-
abschluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von
dolosen Handlungen oder Irrtiimern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage des Vereins vermittelt sowie in allen wesentlichen Belan-
gen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Priifung gewonnenen Erkennt-
nissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die
Chancen und Risiken der zuklinftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen
Bestétigungsvermerk zu erteilen, der unsere Priifungsurteile zum Jahresabschluss

und zum Lagebericht beinhalltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mal3 an Sicherheit, aber keine Garantie dafiir,
dass eine in Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftspriifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsétze ordnungsmaéliiger Ab-
schlusspriifung durchgefiihrte Priifung eine wesentliche falsche Darstellung stets
aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus dolosen Handlungen oder Irrtiimern re-

sultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn verniinftigerweise erwartet
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werden kbnnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jah-

resabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von

Adressaten beeinflussen.

Wéhrend der Priifung (ben wir pflichtgemélRes Ermessen aus und bewahren eine

kritische Grundhaltung. Dar(iiber hinaus

o dentifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen

10552-202303

im Jahresabschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder
Irrtdimern, planen und flihren Priifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken
durch sowie erlangen Priifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind,
um als Grundlage fiir unsere Priifungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus do-
losen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufge-
deckt werden, ist hbher als das Risiko, dass aus Irrtiimern resultierende wesentli-
che falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, da dolose Handlungen kollu-
sives Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Unvollstdndigkeiten, irrefiih-
rende Darstellungen bzw. das AuBerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten

kénnen.

gewinnen wir ein Versténdnis von dem fiir die Priifung des Jahresabschlusses re-
levanten internen Kontrollsystem und den fiir die Priifung des Lageberichts rele-
vanten Vorkehrungen und MalBnahmen, um Priifungshandlungen zu planen, die
unter den gegebenen Umstédnden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel,

ein Priifungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme des Vereins abzugeben.

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern ange-
wandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den ge-
setzlichen Vertretern dargestellten geschétzten Werte und damit zusammenhén-

genden Angaben.

ziehen wir Schlussfolgerungen (iber die Angemessenheit des von den gesetzli-
chen Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfiihrung
der Unternehmenstétigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Priifungsnach-
weise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder

Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Féhigkeit des Vereins zur
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Fortfiihrung der Unternehmenstétigkeit aufwerfen kénnen. Falls wir zu dem
Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflich-
tet, im Bestéatigungsvermerk auf die dazugehérigen Angaben im Jahresabschluss
und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unange-
messen sind, unser jeweiliges Priifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestétigungs-
vermerks erlangten Priifungsnachweise. Zukiinftige Ereignisse oder Gegebenhei-
ten kbnnen jedoch dazu fiihren, dass der Verein seine Unternehmenstéatigkeit

nicht mehr fortfiihren kann.

beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt
einschliel3lich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegen-
den Geschéftsvorfélle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss un-
ter Beachtung der deutschen Grundsétze ordnungsméRiger Buchfiihrung ein den
tatséchlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermégens-, Finanz- und

Ertragslage des Vereins vermittelt.

beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unter-

nehmens.

flihren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausrei-
chender geeigneter Priifungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die
den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde ge-
legten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung
der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenstandiges Prii-
fungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden
Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risi-
ko, dass ktinftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben ab-

weichen.
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Wir erértern mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den ge-
planten Umfang und die Zeitplanung der Priifung sowie bedeutsame Priifungsfest-

stellungen, einschlieB3lich etwaiger bedeutsamer Méngel im internen Kontrollsystem,

die wir wéhrend unserer Priifung feststellen.

Kéin, 17. Juni 2024

10552-202303

Solidaris Revisions-GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

gez. Stefan Sziik gez. Christoph Tritz
Stefan Sziik Christoph Tritz

Wirtschaftspriifer Wirtschaftsprtifer
Steuerberater Steuerberater
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Gegenstand, Art und Umfang der Priifung

Gegenstand unserer Prifung waren die Buchflhrung, der aus Bilanz, Gewinn- und
Verlustrechnung und Anhang bestehende Jahresabschluss (Anlagen | bis Ill) und
der Lagebericht fir das Geschaftsjahr (Anlage 1V). Der vorliegende Jahresabschluss
wurde nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften aufgestellt. Die Prifung
erstreckte sich darauf, ob die flr die Rechnungslegung anzuwendenden deutschen
gesetzlichen Vorschriften einschliellich der deutschen Grundsatze ordnungsmafi-

ger Buchfiihrung beachtet worden sind.

Den Lagebericht haben wir daraufhin geprift, ob er mit dem Jahresabschluss in Ein-
klang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und insgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage des Vereins vermittelt. Dabei haben wir auch gepruft,

ob die Chancen und Risiken der zukunftigen Entwicklung zutreffend dargestellt sind.

Auftragsgemal haben wir unsere Prifung um die Prufung der Einhaltung der freiwil-
ligen Selbstverpflichtungserklarung gegeniber dem Deutschen Spendenrate. V. er-
weitert. Uber diese Priifung berichten wir in Tz. 6 (Feststellungen aus der Erweite-

rung des Prifungsauftrages) gesondert.

Die Prufung der Einhaltung anderer gesetzlicher Vorschriften gehdrt nur insoweit zu
den Aufgaben der Abschlussprifung, als sich aus diesen anderen Vorschriften
Ublicherweise Ruckwirkungen auf die dargestellten Prifungsgegenstande ergeben.
Eine Uberpriifung von Art und Angemessenheit des Versicherungsschutzes, insbe-
sondere ob alle Wagnisse beriicksichtigt und ausreichend versichert sind, war nicht

Gegenstand unseres Prufungsauftrags.

Die gesetzlichen Vertreter des Vereins sind fur die Buchfiihrung, die Aufstellung des
Jahresabschlusses und des Lageberichtes und die dazu eingerichteten internen
Kontrollen sowie die uns gemachten Angaben verantwortlich. Unsere Aufgabe ist es,
die uns vorgelegten Unterlagen und die gemachten Angaben im Rahmen unserer

pflichtgemaRen Prifung unter Einbeziehung der Buchfiihrung zu beurteilen.

Die Prufung des Jahresabschlusses haben wir mit Unterbrechungen in den Monaten
Mai bis Juni 2024 in unseren Birordumen und vor Ort durchgefiihrt. Weitere Pri-

fungshandlungen und die Fertigung des Priufungsberichtes erfolgten in unseren Bu-
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roraumen in Koln.

Alle von uns erbetenen Auskinfte, Aufklarungen und Nachweise sind uns von den
gesetzlichen Vertretern und den zur Auskunft benannten Mitarbeitern bereitwillig er-
bracht worden. Ergéanzend hierzu haben uns die gesetzlichen Vertreter in der berufs-
Ublichen Vollstandigkeitserklarung schriftlich bestatigt, dass in der Buchfihrung und
in dem zu prifenden Jahresabschluss alle bilanzierungspflichtigen Vermogenswerte,
Verpflichtungen, Wagnisse und Abgrenzungen berlcksichtigt, samtliche Aufwen-
dungen und Ertrage enthalten, alle erforderlichen Angaben gemacht und uns alle

bestehenden Haftungsverhaltnisse bekannt gegeben worden sind.

In der Erklarung wird auch versichert, dass der Lagebericht hinsichtlich erwarteter
Entwicklungen alle fir die Beurteilung der Lage des Vereins wesentlichen Gesichts-
punkte sowie die nach § 289 HGB erforderlichen Angaben enthalt. Vorgange von
besonderer Bedeutung nach dem Schluss des Geschaftsjahres haben sich nach
dieser Erklarung nicht ergeben und sind uns bei unserer Prifung nicht bekannt ge-

worden.

Wir haben unsere Jahresabschlussprifung nach § 317 HGB unter Beachtung be-
rufsublicher Grundsatze sowie der Prifungsstandards und -hinweise des IDW vor-
genommen. Danach ist die Prifung so zu planen und durchzuflhren, dass mit hin-
reichender Sicherheit beurteilt werden kann, ob die Buchfihrung, der Jahresab-
schluss und der Lagebericht frei von falschen Darstellungen aufgrund von dolosen

Handlungen oder Irrtimern sind.

Die Prufung hat sich nicht darauf erstreckt, ob der Fortbestand des gepriften Unter-
nehmens oder die Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit der Geschaftsfliihrung zuge-

sichert werden kann.

Im Rahmen der Prufung werden Nachweise flr die Angaben in Buchflihrung,
Jahresabschluss und Lagebericht in ausreichendem und geeignetem Umfang einge-
holt. Die Prifung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungs-,
Bewertungs- und Gliederungsgrundsatze und der wesentlichen Einschatzungen der
gesetzlichen Vertreter sowie die Wirdigung der Gesamtdarstellung des Jahresab-

schlusses und des Lageberichtes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prufung
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eine hinreichend sichere Grundlage flr unser Prifungsurteil bildet.

Die von uns durchgefiihrte Prifung hielt sich in dem fir die Untersuchung der Be-
weiskraft der Buchflhrung erforderlichen und fur die Prifung von Ausweis, Nach-

weis und Angemessenheit der Wertansatze der Bilanzposten gebotenen Rahmen.

Auf dieser Basis haben wir die Prifung des Jahresabschlusses und des
Lageberichtes unter Beachtung der Grundsatze gewissenhafter Berufsaustibung mit
der Zielsetzung angelegt, wesentliche falsche Darstellungen aufgrund von dolosen
Handlungen oder Irrtimern bezlglich der gesetzlichen Vorschriften zur Rechnungs-
legung zu erkennen, die sich auf die Darstellung eines den tatsachlichen
Verhéaltnissen entsprechenden Bildes der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage
i. S. d. § 264 Abs. 2 HGB wesentlich auswirken, jedoch ohne spezielle Ausrichtung

auf eine Unterschlagungsprufung.

Grundlage unseres risikoorientierten Prifungsansatzes ist die Erarbeitung einer Pri-
fungsstrategie. Diese basiert auf der Beurteilung des wirtschaftlichen und recht-
lichen Umfelds des Unternehmens sowie seiner Ziele, Strategien und Geschéftsrisi-
ken. Sie wird darlber hinaus von der GroRe und Komplexitdt des Unternehmens
und der Wirksamkeit seines rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems
beeinflusst. Die hieraus gewonnenen Erkenntnisse haben wir bei der Auswahl und
dem Umfang unserer analytischen Prifungshandlungen (Plausibilitdtsbeurteilungen)
und der Einzelfallprifungen hinsichtlich der Bestandsnachweise, des Ansatzes, des
Ausweises und der Bewertung im Jahresabschluss bertcksichtigt. Im Rahmen die-

ser Vorgehensweise haben wir flir das Berichtsjahr folgende Schwerpunkte gebildet:

e Eintritt und Genauigkeit der Ertrage aus Spendenzuflissen und aus zweckge-

bundenen Zuwendungen,

¢ Vollstandigkeit und Genauigkeit der Projektaufwendungen aus laufender Tatig-
keit,

e Vollstandigkeit und Genauigkeit der Forderungen und Verbindlichkeiten aus

zweckgebundenen Zuwendungen,
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¢ Vollstandigkeit und Genauigkeit der Guthaben bei Kreditinstituten sowie des Be-

stands der noch nicht verwendeten liquiden Mittel im Ausland,
¢ Vollstandigkeit und Bewertung der Riickstellungen,

+ Vollstandigkeit und Genauigkeit der Personalaufwendungen sowie der Personal-

ruckstellungen,
o Verstandlichkeit der Lageberichterstattung.

Im Rahmen ihrer Beurteilung haben wir die Wirksamkeit des rechnungslegungsbe-
zogenen internen Kontrollsystems sowie die zugrunde liegenden Prozessablaufe ge-
prift. Die Erkenntnisse aus der Prifung der Prozesse und des internen Kontroll-
systems haben wir bei der Auswahl der analytischen Prifungshandlungen und der
Einzelfallprifungen bericksichtigt. Den Umfang unserer Einzelfallprifungen haben
wir durch bewusste Auswahl bestimmt. Die Auswahl wurde so vorgenommen, dass
sie der wirtschaftlichen Bedeutung der einzelnen Posten des Jahresabschlusses
Rechnung tragt und es ermdglicht, die Einhaltung der gesetzlichen Rechnungsle-

gungsvorschriften ausreichend zu prifen.

Die dem Lagebericht zugrunde liegenden Pramissen und Prognosen wurden

hinsichtlich ihrer Plausibilitat gepruft.

Bei der Auswahl von Art und Umfang der Prifungshandlungen haben wir die Grund-
satze der Wesentlichkeit und der Wirtschaftlichkeit beachtet; ferner wurden auch

Feststellungen aus vorangegangenen Jahresabschlussprifungen bertcksichtigt.

Im Rahmen der Nachweisprifung wurden Engagementbestatigungen der Kredit-

institute eingeholt.

Auf die Einholung schriftlicher Auskinfte von Rechtsanwalten haben wir aufgrund
fehlender Anhaltspunkte flr anhangige Rechtsstreitigkeiten und entsprechender
Ausklnfte der gesetzlichen Vertreter sowie fehlender Hinweise in der Vollstandig-

keitserklarung verzichtet.

Saldenbestatigungen von Lieferanten haben wir auf Basis unserer Risikobeurteilung

und unter Berlcksichtigung der verflgbaren Prifungsnachweise nicht eingeholt. Wir
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haben uns durch alternative aussagebezogene Priufungshandlungen eine hinrei-

chende Prifungssicherheit verschafft.

In der Prifungsplanung haben wir neben dem oben beschriebenen Prifungsansatz

den zeitlichen Prifungsablauf und den Einsatz von Mitarbeitern festgelegt.

Art, Umfang und Ergebnis der im Einzelnen durchgefiuhrten Prifungshandlungen

sind in unseren Arbeitspapieren festgehalten.

26 10552-202303



5.1

51.1

S Solidaris

Feststellungen und Erlauterungen zur Rechnungslequng

OrdnungsmaRigkeit der Rechnungslegung

Buchfihrung und weitere geprifte Unterlagen

Die Organisation der Buchfilhrung und das rechnungslegungsbezogene interne
Kontrollsystem ermoglichen die vollstandige, richtige, zeitgerechte und geordnete
Erfassung und Buchung der Geschaftsvorfalle. Die Organisation des Rechnungs-
wesens ist den Verhaltnissen des Vereins angemessen. Die Buchflihrung und die
weiteren gepruften Unterlagen einschliellich des Belegwesens des Vereins ent-
sprechen damit nach unseren Feststellungen in allen wesentlichen Belangen den
deutschen gesetzlichen Vorschriften einschliel3lich der deutschen Grundsatze ord-

nungsmafiger Buchfihrung. Die Prifung ergab keine Einwendungen.

Im Rahmen unserer Jahresabschlussprifung sind uns keine Sachverhalte bekannt
geworden, die uns zu der Annahme veranlassen, dass die Sicherheit der fur die
Zwecke der Rechnungslegung verarbeiteten Daten und IT-Systeme zum
31. Dezember 2023 nicht gewahrleistet ist. Unabhangig von dieser Feststellung
empfehlen wir, die Sicherung der IT-Systeme gegen unerlaubte Zugriffe und Schad-

software regelmaRig zu Gberprifen und gegebenenfalls zu verstarken.

Jahresabschluss

Ausgangspunkt der Prifung war der von uns geprifte und mit einem uneinge-
schrankten Bestatigungsvermerk vom 6. Juli 2023 testierte Jahresabschluss zum
31. Dezember 2022; er wurde am 14. November 2023 von der Mitglieder-

versammlung festgestellt.

Im Jahresabschluss des Vereins wurden alle fur die Rechnungslegung anzuwenden-
den deutschen gesetzlichen Vorschriften einschliellich der deutschen Grundsatze
ordnungsmafiger Buchflihrung und alle wirtschaftszweigspezifischen Regelungen
beachtet. Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung sind ordnungsgemaf aus der
Buchfiihrung entwickelt. Die gesetzlich vorgeschriebenen Ansatz-, Ausweis- und Be-

wertungsvorschriften wurden beachtet.
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Die Gliederung der Bilanz (Anlage I) erfolgt gemaR § 266 HGB. Die Gewinn- und
Verlustrechnung (Anlage Il) wurde nach dem Gesamtkostenverfahren in Anlehnung
an § 275 Abs. 2 HGB gegliedert. Branchenspezifische Anpassungen und Erweite-
rungen der Gliederungsschemata wurden gemafl® § 265 HGB vorgenommen. Der
Anhang (Anlage Ill) ist klar und Ubersichtlich. Alle gesetzlich geforderten Einzelan-
gaben sowie die wahlweise in den Anhang Ubernommenen Angaben zur Bilanz so-

wie zur Gewinn- und Verlustrechnung sind vollstandig und zutreffend dargestellt.
Hinsichtlich der Prifungsschwerpunkte haben sich keine Einwendungen ergeben.

Der Jahresabschluss entspricht damit nach unseren Feststellungen in allen wesent-

lichen Belangen den deutschen gesetzlichen Vorschriften.

Lagebericht

Der Lagebericht (Anlage V) entspricht nach unseren Feststellungen in allen wesent-

lichen Belangen den deutschen gesetzlichen Vorschriften.

Gesamtaussage des Jahresabschlusses

Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses

Nach unserer pflichtgemaR durchgefiihrten Priifung sind wir der Uberzeugung, dass
der Jahresabschluss insgesamt, d. h. im Zusammenwirken von Bilanz, Gewinn- und
Verlustrechnung sowie Anhang unter Beachtung der deutschen Grundsatze
ordnungsmafiger Buchflihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes

Bild der Vermobgens-, Finanz- und Ertragslage des Vereins vermittelt.

Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsgrundlagen

Die auf den vorhergehenden Jahresabschluss angewandten Bilanzierungs- und Be-
wertungsmethoden wurden beibehalten, ebenso wurden bestehende mdgliche Aus-
weiswahlrechte in Ubereinstimmung zum Vorjahr vorgenommen. Zu weiteren

Einzelheiten verweisen wir auf den Anhang.
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53 Wirtschaftliche Lage und sonstige Erlauterungen
5.31 Ertragslage

Periodenvergleich

Das Jahresergebnis hat sich im Vorjahresvergleich wie folgt entwickelt:

Veranderung

2023 2022 2021 2023/2022
ERTRAG TEUR TEUR TEUR TEUR %
Spendenzufliisse 19.897 16.891 10.752 3.006 17,8
Ertrage aus zweckgebundenen
Zuwendungen 47.396 27.458 28.562 19.938 72,6
Zuschlsse
Administrationskosten 3.658 2.324 1.877 1.334 57,4
Sonstige betriebliche Ertrage 7 26 441 -19 73,1
Weitere Ertrage 127 83 81 44 53,0

71.085 46.782 41.713 24.303 51,9
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AUFWAND
Projektaufwand Fremdmittel
Projektaufwand Eigenmittel

Veranderung
zweckgebundener
Spendenmittel (Einstellung)

Personalaufwendungen
(Verwaltungsbereich)

Sonstiger Verwaltungsbedarf

Offentlichkeitsarbeit,
Spendenwerbung

Beitrage, Versicherungen

Instandhaltung,
Ersatzbeschaffung

Mietaufwand
Ubrige Aufwendungen
Abschreibungen

Zinsen und ahnliche
Aufwendungen

Jahresergebnis

Veranderung
2023 2022 2021 2023/2022
TEUR TEUR TEUR TEUR %
47.396 27.458 28.562 19.938 72,6
16.064 9.518 6.099 6.546 68,8
2.524 4973 1.662 -2.449 49,2
1.184 722 929 462 64,0
296 303 284 -7 2,3
1.681 1.991 1.432 -310 15,6
113 92 85 21 22,8
114 57 69 57
219 121 138 98 81,0
230 159 141 71 447
29 15 17 14 93,3
2 3 24 -1 33,3
60852 45412 39442 24440 538
1.233 1.370 2.271 -137
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53.2 Vermogens- und Finanzlage

Vermogens- und Kapitalstruktur

Verande-
31.12.2023 31.12.2022 rung
TEUR % TEUR % TEUR

AKTIVSEITE

Langfristiges Vermodgen

Immaterielle Vermdgensgegenstande 119 0 119
Sachanlagen 72 28 44
191 0,5 28 0,1 163

Kurzfristiges Vermogen

Forderungen und sonstige

Vermdgensgegenstande 3.324 5.209 -1.885
Rechnungsabgrenzungsposten 59 64 -5
Aktiver Unterschiedsbetrag aus der

Vermdgensverrechnung 3 0 3
Geldmittel 33.758 23.438 10.320

PASSIVSEITE

Langfristiges Kapital

Eigenkapital .__.9.757 261 8524 297 __ _1.233
Kurzfristiges Kapital

Sonstige Ruckstellungen 485 176 309
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und

Leistungen 135 214 -79
Noch nicht verwendete zweckgebundene

Spendenmittel 11.770 9.246 2.524

Verbindlichkeiten aus noch nicht
verwendeten zweckgebundenen
Zuwendungen 15.084 10.465 4.619

Sonstige Verbindlichkeiten 104 114 -10
215718 739 ._.20215 703 ___7.363

37.335 100,0 28.739 100,0 8.596
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Deckung

Die Finanzierung des langfristigen Vermdégens durch langfristig zur Verfugung
stehende Mittel zeigt folgende Gegenulberstellung:

31.12.2023 _31.12.2022 Veranderung

TEUR TEUR TEUR
Langfristiges Kapital 9.757 8.524 1.233
Langfristiges Vermogen -191 -28 -163
Uberdeckung 9.566 8.496 1.070

Die Veranderung der Deckung ist auf folgende Faktoren zurickzufihren:

) TEUR TEUR
Finanzwirtschaftlicher Uberschuss
JahresUberschuss 1.233
Abschreibungen 29
Anlagenabgange 1 1.263
Anlagenzugange (Investitionen) -193
1.070
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Liguiditatslage

Die vorstehende Uberdeckung stellt das Netto-Umlaufvermdgen bzw. die Liquiditat

auf mittlere Sicht als Ausgangspunkt weiterer Liquiditatsbetrachtungen dar.

31.12.2023 31.12.2022 Veranderung

TEUR TEUR TEUR
Liquiditat auf mittlere Sicht/
Netto-Umlaufvermogen 9.566 8.496 1.070
Urlaubsruckstellung 99 31 68
Liquiditat auf kurze Sicht 9.665 8.527 1.138

Wir weisen darauf hin, dass die Betrachtungen zur Zahlungsbereitschaft stichtags-
bezogen sind. Eine langerfristige Prognose ist aus ihnen wegen der Anderung der

BezugsgrofRen durch nachfolgende Geschaftsvorfalle nicht ohne Weiteres ableitbar.
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Feststellungen aus der Erweiterung des Priiffungsauftrags

Prifung der Einhaltung der freiwilligen Selbstverpflichtungserklarung gegeniber

dem Deutschen Spendenrat e. V., Berlin

Bei unserer Prifung haben wir auftragsgemaf die Einhaltung der freiwilligen Selbst-
verpflichtungserklarung gegeniber dem Deutschen Spendenrat e. V. gemal dessen
Grundsatzen beurteilt. Wir haben hierzu die von Help — Hilfe zur Selbsthilfe e. V.,
Bonn, nach Vorlage des Deutschen Spendenrats e.V. erstellte Mehr-
Spartenrechnung (Anlage XV/1-2) mit der Gewinn- und Verlustrechnung fir das Ge-
schaftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023 abgestimmt und den als Anlage
XV/3-4 beigefiigten Prufungskatalog des Deutschen Spendenrats e. V. bearbeitet.
Die Einhaltung der Grundsatze des Deutschen Spendenrats e. V. liegt in der Verant-

wortung der gesetzlichen Vertreter.

Unsere Prifung hat zu keinen Feststellungen gefihrt, die nach unserer Auffassung
einen Verstoll gegen die Selbstverpflichtungserklarung der Organisation Help — Hilfe

zur Selbsthilfe e. V., Bonn, erkennen lassen.
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7 Schlussbemerkung

Den vorstehenden Bericht Uber unsere Prifung des Jahresabschlusses zum
31. Dezember 2023 und des Lageberichtes fur das Geschaftsjahr 2023 des Help —
Hilfe zur Selbsthilfe e. V., Bonn, haben wir in Ubereinstimmung mit den deutschen
gesetzlichen Vorschriften und den Grundsatzen ordnungsmafiger Erstellung von
Prifungsberichten (IDW PS 450 n. F.) erstellt.

Zu dem von uns erteilten uneingeschrankten Bestatigungsvermerk verweisen wir auf

Tz. 3 Wiedergabe des Bestatigungsvermerks.

Koln, 17. Juni 2024

Solidaris Revisions-GmbH
Wirtschaftsprifungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
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Help — Hilfe zur Selbsthilfe e. V.
Bonn

Bilanz zum 31. Dezember 2023

AKTIVSEITE

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

A. ANLAGEVERMOGEN

I.  Immaterielle Vermégensgegenstande

1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ahnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 3,00 3,00

2. Geleistete Anzahlungen 118.643,00 118.646,00 0,00 3,00

Il. Sachanlagen
Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschéftsausstattung 71.954,50 27.709,00
B. UMLAUFVERMOGEN

I.  Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstande

1. Forderungen aus noch nicht erhaltenen
zweckgebundenen Zuwendungen 2.021.044,53 2.235.655,97

2. Sonstige Vermdgensgegenstande 1.302.978,32 2.973.460,32
3.324.022,85 5.209.116,29

Il. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten und
Schecks
1. Kassenbestand 159.326,72 208.509,15

2. Guthaben bei Kreditinstituten 33.482.117,02 23.187.232,11
3. Schecks 116.844,44 42.641,30
33.758.288,18 23.438.382,56

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 59.527,81 63.645,84

D. AKTIVER UNTERSCHIEDSBETRAG AUS DER
VERMOGENSVERRECHNUNG 2.881,41 0,00

37.335.320,75 28.738.856,69
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PASSIVSEITE

A. EIGENKAPITAL
I. Ergebnisvortrag

Il. Jahreslberschuss

B. NOCH NICHT VERWENDETE
ZWECKGEBUNDENE SPENDENMITTEL
C. RUCKSTELLUNGEN

Sonstige Riickstellungen

D. VERBINDLICHKEITEN
1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

2. Verbindlichkeiten aus noch nicht verwendeten
zweckgebundenen Zuwendungen

3. Sonstige Verbindlichkeiten

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR
8.524.074,99 7.154.398,73
1.232.662,99 1.369.676,26
9.756.737,98 8.524.074,99
11.770.418,78 9.246.480,14
484.913,24 175.552,76
134.602,26 214.456,02
15.084.514,21 10.464.837,77
104.134,28 113.455,01
15.323.250,75 10.792.748,80
37.335.320,75 28.738.856,69
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Help — Hilfe zur Selbsthilfe e. V.
Bonn

Gewinn- und Verlustrechnung fiir das Geschaftsjahr 2023

2023 2022
EUR EUR
1. Ertrage aus laufender Geschaftstatigkeit
a) Spendenzuflisse 19.897.163,68 16.891.486,50
b) Ertrage aus zweckgebundenen
Zuwendungen 47.395.655,06 27.458.142,75
c) Ubrige Ertrage 3.774.344,57 2.405.915,70
71.067.163,31 46.755.544,95
2. Veranderung noch nicht verwendeter
zweckgebundener Spendenmittel -2.523.938,64 -4.973.470,63
3. Sonstige betriebliche Ertrage 6.920,43 25.579,31
Zwischenergebnis 68.550.145,10 41.807.653,63
4. Abschreibungen auf immaterielle
Vermdgensgegenstande des
Anlagevermdgens und Sachanlagen 29.087,21 14.837,89
5. Aufwendungen aus laufender Tatigkeit
a) Projektaufwendungen 63.459.823,32 36.976.482,00
b) Personalaufwand
(nur Verwaltungsbereich) 1.184.109,01 721.690,33
c) Verwaltungsbedarf 1.977.933,52 2.293.941,01
d) Aufwendungen fur Instandhaltung und
Instandsetzung 114.064,54 56.843,24
e) Beitrdge und Versicherungen 112.938,69 91.268,59
f) Mietaufwand 218.976,00 121.209,78
g) Sonstige Aufwendungen 229.580,47 159.351,72
67.297.425,55 40.420.786,67
Zwischenergebnis 1.223.632,34 1.372.029,07
6. Sonstige Zinsen und &hnliche Ertrage 11.114,99 861,15
Zinsen und ahnliche Aufwendungen 2.084,34 3.213,96
Ergebnis nach Steuern/
Jahresiiberschuss 1.232.662,99 1.369.676,26
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Anhang fir das Geschaftsjiahr 2023

1. Allgemeine Angaben

Angaben zur Identifikation des Vereins:

Name: Help — Hilfe zur Selbsthilfe e.V.
Sitz: Bonn
Registergericht: Amtsgericht Bonn, VR 4650

Die Jahresabschlusserstellung erfolgt freiwillig in Anlehnung an die Rechnungslegungsvor-
schriften des Handelsgesetzbuches (HGB) fir groRe Kapitalgesellschaften.

Die Gliederung von Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung (Gesamtkostenverfahren) erfolgt

in Anlehnung an die handelsrechtlichen Gliederungsvorschriften (88 266, 275 HGB), basierend
auf § 265 HGB mit individuellen Anpassungen und Ergdnzungen an die besondere Aufgaben-
stellung des als gemeinnultzig anerkannten Vereins.

2. Erlauterungen zu den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Abweichungen von den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden des Vorjahres hat es nicht

gegeben. Bilanzierungshilfen sind nicht in Anspruch genommen worden. Hinsichtlich der Be-

wertung ist vom Going-Concern-Prinzip ausgegangen worden.

Die immateriellen Vermdgensgegenstande sind mit den Anschaffungskosten vermindert um

lineare, im Zugangsjahr zeitanteilige Abschreibungen ausgewiesen. Die zum Stichtag in Arbeit
befindliche Erneuerung der Webseite wurde in Hohe der hierfiir geleisteten Anzahlungen bis

zu deren Inbetriebnahme in 2024 aktiviert.

Die Sachanlagen werden zu Anschaffungskosten vermindert um planmafige, im Zugangsjahr

zeitanteilige Abschreibungen, ausgewiesen. Zinsen fir Fremdkapital zur Finanzierung der

Herstellung eines Anlagengegenstandes sind generell nicht angefallen und daher nicht akti-

viert worden. Die planméaRigen Abschreibungen bei den im aktuellen Geschéftsjahr ange-

schafften Vermdgensgegenstanden werden ausgehend von den Bemessungsgrundlagen
Uber die jeweilige betriebsgewdhnliche Nutzungsdauer (zwischen 3 und 13 Jahren) nach der
linearen Abschreibungsmethode ermittelt und abgesetzt, bei unterjahriger Anschaffung zeit-

anteilig ab dem Monat der Anschaffung. PKW-Anschaffungen im Ausland werden seit 2017
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aus Vereinfachungs- und Wesentlichkeitsgriinden sofort aufwandswirksam erfasst. Inventar-

listen werden in den Help-Buros vor Ort gefiihrt und gepflegt.

Geringwertige bewegliche Vermdgensgegenstande des Anlagevermdgens sowie Software

(= Trivialprogramme) bis 800 € netto werden sofort abgeschrieben und im Anlagenspiegel wird

aus Vereinfachungsgrinden der Abgang im selben Jahr unterstellt.

Die Forderungen aus noch nicht erhaltenen zweckgebundenen Zuwendungen betreffen zuge-

sagte, bereits verausgabte, aber noch nicht erhaltene Zuwendungen der Fremdmittelgeber.
Diese und die sonstigen Vermégensgegenstande sind zum Nominalwert bewertet. Ein Erfor-

dernis zur Ermittlung und Absetzung von Pauschal- und Einzelwertberichtigungen auf die For-
derungen hat nicht bestanden.

Die liguiden Mittel sind zum Nennwert angesetzt.

Die im Umlaufvermégen enthaltenen Fremdwahrungsbestdnde sind gemaf § 256a HGB mit

dem Devisen-Kassa-Mittelkurs zum Bilanzstichtag bewertet worden.

Die Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten sind nach den handelsrechtlichen Vorschriften ge-

bildet worden.

Die Ruckstellung fir Altersteilzeitverpflichtungen nach dem Blockmodell wurde gemaf den
handelsrechtlichen Vorschriften fiir die Restlaufzeit bis 31.01.2025 fortgeschrieben. Nach Sal-
dierung mit dem Deckungsvermdgen gemal § 246 Abs. 2 HGB ergibt sich zum Stichtag ein

Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermégensverrechnung.

Der Posten Noch nicht verwendete zweckgebundene Spendenmittel beinhaltet bereits emp-
fangene, aber noch nicht verausgabte anlassbezogene Spendenmittel diverser Organisatio-

nen und Geldgeber. Es handelt sich um Mittel, die analog als Eigenkapital anzusehen sind.

Die angesetzten Rickstellungen fir ungewisse Verbindlichkeiten (Sonstige Ruckstellungen)

tragen allen erkennbaren Risiken angemessen und ausreichend Rechnung. Sie sind in H6he
des nach verninftiger kaufménnischer Beurteilung notwendigen Erfillungsbetrages bewertet
worden. Ruckstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als 1 Jahr sind unter Beriicksichtigung
einer zukinftig zu erwartenden Preis- und Kostensteigerung von jahrlich 2 % sowie mit dem
ihrer Restlaufzeit entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen 7 Jahre,

ermittelt von der Deutschen Bundesbank, abgezinst worden.
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Die Verbindlichkeiten sind mit dem Erfullungsbetrag passiviert worden.

Die Verbindlichkeiten aus noch nicht verwendeten zweckgebundenen Zuwendungen betreffen

erhaltene, aber noch nicht verausgabte projektbezogene Zuwendungen der Fremdmittelgeber;
sie sind ebenfalls mit dem Erfullungsbetrag angesetzt worden.

3. Erlauterungen zur Bilanz und zur Gewinn- und Verlustrechnung

l. Bilanz

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermdgens sowie der Abschreibungen er-

geben sich aus dem als Anlage zum Anhang beigefligten Bruttoanlagenspiegel.

Forderungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr bestehen in Ho6he von 0,0 T€
(Vorjahr: 22,7 T€).

Bei dem Posten Sonstige Vermdgensgegenstéande handelt es sich — wie in Vorjahren — neben

geleisteten Mietkautionen im Wesentlichen um an Partnerorganisationen in Drittlandern be-
reitgestellte, noch nicht verwendete Projektmittel. Hinzukommen Lieferanten-Guthaben (debi-
torische Kreditoren) zum Stichtag sowie Forderungen gegen Personal aus Mitarbeiterdarle-

hen. Betrage, die erst nach dem Abschlussstichtag rechtlich entstehen, sind nicht enthalten.

In die Ermittlung des Bilanzpostens Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermégensverrech-

nung sind folgende Eckdaten eingeflossen:

Erfullungsbetrag der Verpflichtungen 48,0 T€ (Vorjahr: 42,6 T€)
Verr. Ertrag aus der Abzinsung der Verpflichtungen + 0,5 T€ (Vorjahr: +0,5 T€)
Aktivwert der Ruckdeckungsversicherungen: 50,9 T€ (Vorjahr: 29,9 T€)
Ertrag aus dem Deckungsvermogen - 0,8 T€ (Vorjahr: -1,1 T€)
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Die sonstigen Rickstellungen setzen sich wie folgt zusammen:

fir Rechtsstreitigkeiten / Anwaltskosten 195,1 T€ (Vorjahr: 65,2 T€)
fur ausstehende Urlaubsanspriche 98,8 T€ (Vorjahr: 31,4 T€)
fur Archivierungskosten 84,7 T€ (Vorjahr: 13,9 T€)
fur Miete/ Renovierung Mietraume 56,3 T€ (Vorjahr: 0,0 T€)
fur Prifungskosten 40,0 T€ (Vorjahr: 42,0 T€)
fir Abschlusskosten 10,0 T€ (Vorjahr: 4,0 T€)
fur Altersteilzeit 0,0 T€ (Vorjahr: 12,2 T€)
fur zu erwartende Zuwendungsriickzahlung 0,0 T€ (Vorjahr: 6,9 T€)

Die in der Bilanz ausgewiesenen einzelnen Posten der Verbindlichkeiten weisen samtlich eine

Restlaufzeit von bis zu einem Jahr auf. Verbindlichkeiten, die durch Pfandrechte oder dhnliche

Rechte gesichert sind, bestehen nicht, dies gilt auch fir den Vorjahresstichtag.

In den Verbindlichkeiten sind keine Betrdge enthalten, die erst nach dem Abschlussstichtag

rechtlich entstehen.

In den sonstigen Verbindlichkeiten sind Verbindlichkeiten aus Steuern in Hohe von 44,3 T€
(Vorjahr: 57,0 T€) und aus sozialer Sicherheit in Hohe von 12,2 T€ (Vorjahr: 11,5 T€) enthalten.

Zum Bilanzstichtag bestehen keine Ausleihungen, Forderungen oder Verbindlichkeiten gegen-

Uber Mitgliedern des Vereins.

Il. Gewinn- und Verlustrechnung

AuRRergewbhnliche oder periodenfremde Ertrage oder Aufwendungen von nicht untergeordne-

ter Bedeutung sind im Geschaftsjahr nicht angefallen.

AulRerplanméRige Abschreibungen auf Vermogensgegenstande des Anlagevermdgens sind

nicht vorgenommen worden.
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Die Projektaufwendungen beinhalten Positionen aus anderen Kostenarten wie folgt:

= Personalaufwendungen Bonn 2.024,3 T€ (Vorjahr: 1.783,0 T€)

= Personal-/Honoraraufwendungen vor Ort  12.636,9 T€ (Vorjahr: 9.443,8 T€)

4. Sonstige Angaben

Haftungsverhéltnisse im Sinne von § 268 Abs. 7 i. V. m. 8 251 HGB bestehen nicht.

Sonstige finanzielle Verpflichtungen, die nicht in der Bilanz erscheinen und auch nicht analog

§ 251 HGB oder analog zu anderen Vorschriften des HGB anzugeben sind und deren Angaben
fur die Beurteilung der Finanzlage von besonderer Bedeutung sind, bestehen in folgendem
Umfang:

- aus Miet- und Leasingvertragen:

= fur 2024 2079 T€
= fur 2025 2428 T€
= fur 2026 ff. 1.982,9 T€

Die durchschnittliche Zahl der wahrend des Geschéftsjahrs beschétftigten Arbeitnehmer be-
tragt 61,0 (Vorjahr: 50,25). Hiervon waren durchschnittlich 57,75 (Vorjahr: 45,0) im Inland und
3,25 (Vorjahr 5,25) im Ausland tatig.

Angaben zu den Gesamtbeziigen der Vereinsorgane:

Die Gesamtbeziige des Geschaftsfilhrungsorgans in 2023 einschl. hauptamtlichem Vorstand
belaufen sich auf 282,1 T€ (Vorjahr: 164,1 T€). Die Vorstandsmitglieder — bis auf den ge-

schaftsfuhrenden hauptamtlichen Vorstand — sind unentgeltlich tatig.

Das vom Abschlussprifer fir das Geschéftsjahr berechnete Gesamthonorar (brutto ein-

schliellich Auslagen) belauft sich, aufgeschliisselt in folgende Leistungen, auf:

Abschlussprifungsleistungen 40,0 T€ (Vorjahr: 42,0 T€)
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Mitglieder der Geschaftsfliihrung:

Bianca Kaltschmitt, DiplomUbersetzerin, geprifte Public Relations Beraterin (DAPR)
Timo Stegelmann, Dipl.-Betriebswirt (bis 30.06.2023)

Die Eintragung der Geschaftsfiihrung in das Vereinsregister als besondere Vertreter nach
§ 30 BGB erfolgte am 14.06.2022. Die Abberufung von Herrn Stegelmann durch den Vor-
stand erfolgte in der Sitzung am 20.06.2023 zum 30.06.2023 (Eintragung im Vereinsre-
gister vom 06.09.2023).

Geschaftsfuhrender Vorstand:

Dr. Thorsten Klose-Zuber, Dipl.-Geograf

Mitglieder des Vorstandes (Stand 31. Dezember 2023):

a) Vorstand im Sinne des § 26 BGB

Dr. Georg Kippels, MdB/CDU, Vorsitzender

Ute Vogt, MdB a. D. SPD, Parl. Staatssekretarin a. D.; stellv. Vorsitzende
Ottmar von Holtz, MdB a. D. Biindnis 90 die Griinen; stellv. Vorsitzender
Dazu geschaftsfihrender Vorstand / Generalsekretar:

Dr. Thorsten Klose-Zuber, Dipl.-Geograf

b) erweiterter Vorstand

Rudolf Bindig, MdB a. D./ SPD

Helin Evrim Sommer, MdB a. D.

Dr. Wolfgang Stefinger, MdB CSU

Dr. Christoph Hoffmann, MdB FDP

Angelika Josten-Janssen, Consultant, ehem. Help-Geschaftsfihrerin
Derya Turk-Nachbaur, MdB SPD, bis 19.2.2024

Katrin Uhlig, MdB Bindnis 90 Die Griinen, seit 14.11.2023

Manuel Gava, MdB SPD, seit 20.2.2024
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Mitglieder des besonderen Aufsichtsorgans

Dr. Barbara Ho6ll MdB a. D., Erich Georg Fritz MdB a. D., Jorg Leske.

Vorschiisse und Kredite an die Mitglieder der Geschaftsfilhrung, des Vorstands und des be-

sonderen Aufsichtsorgans sind im Geschaftsjahr weder gewahrt, zurtickgezahlt oder erlassen

worden; zugunsten dieser Personen eingegangene Haftungsverhaltnisse bestehen nicht.

5. Vorschlag zur Ergebnisverwendung

Die Geschaftsfihrung schlagt vor, den Jahresiberschuss des Jahres 2023 zusammen mit
dem bestehenden Ergebnisvortrag auf neue Rechnung vorzutragen.

Bonn, 12. Juni 2024

gez. Dr. Thorsten Klose-Zuber

Generalsekretar/ Geschaftsfihrender Vorstand Help — Hilfe zur Selbsthilfe e.V.
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Anlage zum Anhang

Bruttoanlagenspiegel zum 31.12.2023 - Handelsrecht

Anschaffungs-/ Anschaffungs-/

Herstellungskosten Zuzgoazngge Abzgoazr;ge Herstellungskosten
1.1.2023 31.12.2023
1. Immaterielle Vermégensgegenstande
1. Entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und
ahnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und
Werten 58.271,92 € - € - € 58.271,92 €
2. Geleistete
Anzahlungen - € 118.643,00 € - € 118.643,00 €
Immaterielle Vermégensgegenstande 58.271,92 € 118.643,00 € - € 176.914,92 €
. Sachanlagen
Andere Anlagen, Betriebs-
und Geschéftsausstattung 101.812,62 € 74.777,21 € 5.749,88 € 170.839,95 €
Sachanlagen 101.812,62 € 74.777,21 € 5.749,88 € 170.839,95 €
160.084,54 € 193.420,21 € 5.749,88 € 347.754,87 €
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Ab:glz?;lllaeurrt'negen Abschreibungen Abgange Ab:glz?:ill;eur;i]en Buchwert Buchwert
112023 2023 2023 31.12.2023 31.12.2023 31.12.2022
58.268,92 € - € - € 58.268,92 € 3,00 € 3,00 €
- € - € - € - € 118.643,00 € - €
58.268,92 € - € - € 58.268,92 € 118.646,00 € 3,00 €
74.103,62 € 29.087,21 € 4.305,38 € 98.885,45 € 71.954,50 € 27.709,00 €
74.103,62 € 29.087,21 € 4.305,38 € 98.885,45 € 71.954,50 € 27.709,00 €
132.372,54 € 29.087,21 € 4.305,38 € 157.154,37 € 190.600,50 € 27.712,00 €
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Anlage zum Anhang

Entwicklung Vorstand
Stand: 31.12.2023

Vorstand seit 21.06.2022

Vorstand seit 28.06.2022

Vorstand seit 15.9.2022

Vorstand seit 14.11.2023

Vorstand seit 20.2.2024

Rudolf Bindig, MdB a.D. SPD

Rudolf Bindig, MdB a.D. SPD

Rudolf Bindig, MdB a.D. SPD

Rudolf Bindig, MdB a.D. SPD

Rudolf Bindig, MdB a.D. SPD

Klaus-Jirgen Hedrich, MdB a.D.
CDU/Parl. Staatsekretir a.D.
(verstorben am 28.06.2022)

Dr. Thorsten Klose-Zuber
Generalsekretar

Dr. Thorsten Klose-Zuber
Generalsekretar

Dr. Thorsten Klose-Zuber
Generalsekretar

Dr. Georg Kippels, MdB CDU,
Vorsitzender

Dr. Georg Kippels, MdB CDU,
Vorsitzender

Dr. Georg Kippels, MdB CDU,
Vorsitzender

Dr. Georg Kippels, MdB CDU,
Vorsitzender

Dr. Georg Kippels, MdB CDU,
Vorsitzender

Ute Vogt, MdB a.D. SPD,
Parl. Staatssekretarin a.D.,
stellv. Vorsitzende

Ute Vogt, MdB a.D. SPD,
Parl. Staatssekretarin a.D.,
stellv. Vorsitzende

Ute Vogt, MdB a.D. SPD,
Parl. Staatssekretarin a.D.,
stellv. Vorsitzende

Ute Vogt, MdB a.D. SPD,
Parl. Staatssekretdrin a.D.,
stellv. Vorsitzende

Ute Vogt, MdB a.D. SPD,
Parl. Staatssekretarin a.D.,
stellv. Vorsitzende

Helin Evrim Sommer, MdB a.D.

Helin Evrim Sommer, MdB a.D.

Helin Evrim Sommer, MdB a.D.

Helin Evrim Sommer, MdB a.D.

Helin Evrim Sommer, MdB a.D.

Dr. Wolfgang Stefinger, MdB CSU

Dr. Wolfgang Stefinger, MdB CSU

Dr. Wolfgang Stefinger, MdB CSU

Dr. Wolfgang Stefinger, MdB CSU

Dr. Wolfgang Stefinger, MdB CSU

Angelika Josten-Janssen

Angelika Josten-Janssen

Angelika Josten-Janssen

Angelika Josten-Janssen

Angelika Josten-Janssen

Derya Turk-Nachbaur, MdB SPD

Derya Turk-Nachbaur, MdB SPD

Derya Turk-Nachbaur, MdB SPD

Derya Turk-Nachbaur, MdB SPD

Manuel Gava, MdB SPD

Dr. Christoph Hoffmann, MdB FDP

Dr. Christoph Hoffmann, MdB FDP

Dr. Christoph Hoffmann, MdB FDP

Dr. Christoph Hoffmann, MdB FDP

Dr. Christoph Hoffmann, MdB FDP

Ottmar von Holtz, MdB a.D.
Biindnis 90 Die Grinen,
stellv. Vorsitzender

Ottmar von Holtz, MdB a.D.
Biindnis 90 Die Grinen,
stellv. Vorsitzender

Ottmar von Holtz, MdB a.D.
Biindnis 90 Die Grinen,
stellv. Vorsitzender

Ottmar von Holtz, MdB a.D.
Biindnis 90 Die Grinen,
stellv. Vorsitzender

Ottmar von Holtz, MdB a.D.
Biindnis 90 Die Grinen,
stellv. Vorsitzender

Kathrin Uhlig, MdB Biindnis 90 die
Griinen

Kathrin Uhlig, MdB Biindnis 90 die
Griinen
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Anlage zum Anhang

Entwicklung Mitgliederversammlung (alphabetisch)

Stand: 31.12.2023

Mitgliederversammlung ab 15.9.2020

Mitgliederversammlung ab 06.05.2021

Mitgliederversammlung ab 10.05.2022

Dr. Naim Assad

Dr. Naim Assad

Dr. Naim Assad

Uwe Baust

Uwe Baust

Uwe Baust

Rudolf Bindig, MdB a.D. SPD

Rudolf Bindig, MdB a.D. SPD

Rudolf Bindig, MdB a.D. SPD

Katja Dérner, MdB a.D. Die Griinen/OB Bonn

Katja Dérner, MdB a.D. Die Griinen/OB Bonn

Katja Dorner, MdB Die Griinen

Bernd Dreesmann

Bernd Dreesmann

Bernd Dreesmann, verst. 25.7.22

Dr. Hans Ginther Frey (verst. Ende 2020)

Kerstin Diisch, Kath. Blro

Kerstin Diisch, Kath. Blro

Erich G. Fritz, MdB a.D. CDU

Erich G. Fritz, MdB a.D. CDU

Erich G. Fritz, MdB a.D. CDU

Andreas Gliick, MdEP FDP

Andreas Gliick, MdEP FDP

Andreas Glick, MdEP FDP

Angelika Graf, MdB a.D. SPD

Angelika Graf, MdB a.D. SPD

Angelika Graf, MdB a.D. SPD

Klaus-Jiirgen Hedrich, MdB a.D. CDU /
Parlamentarischer Staatssekretar a.D.

Klaus-Jiirgen Hedrich, MdB a.D. CDU /
Parlamentarischer Staatssekretar a.D.

Klaus-Jiirgen Hedrich, MdB a.D. CDU /
Parlamentarischer Staatssekretar a.D., verst.
28.6.22

Dr. Barbara Holl, MdB a.D. Die Linke

Ottmar von Holtz, MdB a.D. Biindnis 90 Die
Griinen

Ottmar von Holtz, MdB a.D. Biindnis 90 Die
Griinen

Dr. Christoph Hoffmann, MdB FDP

Dr. Barbara Holl, MdB a.D. Die Linke

Dr. Barbara Holl, MdB a.D. Die Linke

Anette Hubinger, MdB a.D. CDU

Anette Hubinger, MdB a.D. CDU

Anette Hubinger, MdB a.D. CDU

Dr. Uwe Janssen

Dr. Uwe Janssen

Dr. Uwe Janssen

Angelika Josten-Janssen

Angelika Josten-Janssen

Angelika Josten-Janssen
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Mitgliederversammlung ab 22.11.2022

Mitgliederversammlung ab 15.4.2024

Dr. Naim Assad

Dr. Naim Assad

Uwe Baust

Uwe Baust

Rudolf Bindig, MdB a.D. SPD

Rudolf Bindig, MdB a.D. SPD

Katja Dorner, MdB Die Griinen

Katja Dorner, MdB Die Griinen

Kerstin Dlisch, Kath. Blro

Kerstin Dlisch, Kath. Blro

Erich G. Fritz, MdB a.D. CDU

Erich G. Fritz, MdB a.D. CDU

Andreas Glick, MdEP FDP

Andreas Glick, MdEP FDP

Angelika Graf, MdB a.D. SPD

Angelika Graf, MdB a.D. SPD

Ottmar von Holtz, MdB a.D. Biindnis 90 Die
Griinen

Ottmar von Holtz, MdB a.D. Biindnis 90 Die
Griinen

Dr. Barbara Holl, MdB a.D. Die Linke

Dr. Barbara Holl, MdB a.D. Die Linke

Anette Hubinger, MdB a.D. CDU

Dr. Uwe Janssen

Dr. Uwe Janssen

Angelika Josten-Janssen

Angelika Josten-Janssen

Prof. Dr. Ulrich Kelber, MdB a.D.
SPD/Bundesbeauftragter f. Datenschutz u.
Informationsfreiheit

Prof. Dr. Ulrich Kelber, MdB a.D.
SPD/Bundesbeauftragter f. Datenschutz u.
Informationsfreiheit

Dr. Georg Kippels, MdB CDU

Dr. Georg Kippels, MdB CDU

Volkmar Klein, MdB CDU
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Mitgliederversammlung ab 15.9.2020

Mitgliederversammlung ab 06.05.2021

Mitgliederversammlung ab 10.05.2022

Prof. Dr. Ulrich Kelber, MdB a.D.
SPD/Bundesbeauftragter f. Datenschutz u.
Informationsfreiheit

Prof. Dr. Ulrich Kelber, MdB a.D.
SPD/Bundesbeauftragter f. Datenschutz u.
Informationsfreiheit

Prof. Dr. Ulrich Kelber, MdB a.D.
SPD/Bundesbeauftragter f. Datenschutz u.
Informationsfreiheit

Volkmar Klein, MdB CDU

Dr. Georg Kippels, MdB CDU

Dr. Georg Kippels, MdB CDU

Jorg Leske

Volkmar Klein, MdB CDU

Volkmar Klein, MdB CDU

Dr. Obeidullah Mogaddedi (verst. am 7.2.2021)

Gudrun Kopp, MdB a.D. FDP

Gudrun Kopp, MdB a.D. FDP

Dr. Andreas Nick, MdB/CDU

Jorg Leske

Jorg Leske

Christian Schmidt, MdB/Bundesminister CSU

Dr. Andreas Nick, MdB a.D. CDU

Dr. Andreas Nick, MdB a.D. CDU
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Christian Schmidt, MdB a.D.
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fir BiH

Ute Vogt, MdB a.D. SPD, Parl. Staatssekretarin
a.D.

Ute Vogt, MdB a.D. SPD, Parl. Staatssekretarin
a.D.

Gabi Weber, MdB a.D. SPD




Mitgliederversammlung ab 22.11.2022

Mitgliederversammlung ab 15.4.2024

Volkmar Klein, MdB CDU

Dr. Thorsten Klose-Zuber, Generalsekretar

Dr. Thorsten Klose-Zuber, Generalsekretar

Gudrun Kopp, MdB a.D. FDP

Gudrun Kopp, MdB a.D. FDP

Jorg Leske

Jorg Leske

Dr. Andreas Nick, MdB a.D. CDU

Dr. Andreas Nick, MdB a.D. CDU

Dr. Karl- H. Rolfes, Vorstand Autobahn Tank &
Rast Gruppe

Dr. Karl- H. Rolfes, Vorstand Autobahn Tank &
Rast Gruppe

Christian Schmidt, MdB a.D.
CSU/Bundesminister a.D./Hoher
Reprasentant fur BiH

Christian Schmidt, MdB a.D.
CSU/Bundesminister a.D./Hoher
Reprasentant fur BiH

Ute Vogt, MdB a.D. SPD, Parl. Staatssekretarin
a.D.

Ute Vogt, MdB a.D. SPD, Parl. Staatssekretarin
a.D.

Gabi Weber, MdB a.D. SPD

Gabi Weber, MdB a.D. SPD
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Help — Hilfe zur Selbsthilfe e.V.
Bonn

Lagebericht 2023

1. Grundlagen unserer Organisation und Rahmenbedingungen

Help — Hilfe zur Selbsthilfe e.V. ist ein eingetragener Verein, der 1981 gegriindet wurde, um Menschen
in Not schnell, nachhaltig und langfristig zu helfen. Der Verein hat seinen Sitz in Bonn und ist in das
Vereinsregister des Amtsgerichts Bonn unter der Nr. VR 4650 eingetragen. Er verfolgt unmittelbar
gemeinnitzige und mildtatige Zwecke. Die Leitlinien der Arbeit von Help bestimmen sich durch die
satzungsgemalen Aufgaben wie Férderung der Hilfe zur Selbsthilfe weltweit durch humanitare Not-
und Katastrophenhilfe, Wiederaufbau, Einkommen schaffende MalRnahmen, Erndhrungssicherung,
Bildung und Gesundheit sowie Kampagnen und Bildungsarbeit in Deutschland, auch im
Flichtlingsbereich.

Die Aufgaben werden naher definiert durch Vision und Mission des Vereins.
Vision

»,Unsere Vision ist eine Welt, in der Not, Armut und soziale Ungerechtigkeit (iberwunden sind und alle
Menschen ihr Leben eigenstdandig meistern und in Wiirde, Frieden und Sicherheit selbstbestimmt und
gleichberechtigt im Einklang mit der Umwelt leben kénnen.”

Mission

,Die Hilfe zur Selbsthilfe bestimmt unser Handeln. Wir fordern die eigenen Anstrengungen von
Menschen, die von Krisen bedroht oder betroffen sind. Wir leisten akute Nothilfe, verbessern die
Lebensumstdnde und steigern die Resilienz betroffener Menschen weltweit unter besonderer
Bericksichtigung einer gerechten Teilhabe aller. Wir helfen bedarfsgerecht, prinzipienorientiert und
umweltbewusst in Anerkennung der Gleichheit aller Menschen in ihrer Vielfalt und ihren Lebenslagen.
Dadurch leisten wir einen Beitrag zu nachhaltigem Wandel im Sinne unserer Vision.”

Organe des Vereins:

Organe des Vereins gemal Satzung sind die Mitgliederversammlung, der Vorstand und das besondere
Aufsichtsorgan. Im Berichtsjahr wurden drei Vorstandssitzungen, drei Sitzungen des Besonderen
Aufsichtsorgans und eine Mitgliederversammlung durchgefiihrt. Wahlen fanden keine statt. 2023
wurde von zwei Geschaftsfihrer:iinnen auf eine Geschéaftsfihrerin  reduziert und der
Geschaftsverteilungsplan zwischen Geschaftsflihrung und hauptamtlichem Generalsekretar
angepasst. Beide Gibernehmen die rechtsverbindliche Vertretung nach aufSen.
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2. Wirtschaftsbericht
a) Rahmenbedingungen der humanitaren Hilfe

Die Arbeit von international tatigen humanitaren Nichtregierungsorganisationen stand im Berichtsjahr
erneut vor gravierenden und kontinuierlich wachsenden Herausforderungen. Das Jahr wurde sowohl
von der Gleichzeitigkeit als auch der hohen Anzahl von bewaffneten Konflikten und Naturkatastrophen
gepragt. Damit setzte sich der Trend der Vorjahre fort, was das internationale humanitare System und
seine Akteure teils deutlich tber die Belastungsgrenzen gefiihrt hat:

Infolge des bewaffneten Konflikts in der Ukraine bestand ein nach wie vor sehr hoher Bedarf
an humanitarer Hilfe fur die notleidende Bevolkerung, der sich schlielich durch die Zerstérung
des Kachowka-Staudamms im Juni 2023 noch weiter erh6ht hat.

Im Februar 2023 wurden die Tiirkei und Syrien von einem starken Erdbeben erschittert,
welches zu (iber 60.000 Toten in beiden Landern gefiihrt hat. Damit handelte es sich um das
Erdbeben mit der hochsten Opferzahl seit dem Erdbeben in Haiti im Jahr 2010.

Im April 2023 flihrten die Spannungen innerhalb der Militarfiihrung im Sudan zum erneuten
Ausbruch eines Biirgerkriegs, infolgedessen Hundertausende Menschen innerhalb des Landes
vertrieben wurden bzw. in den Nachbarlandern Schutz suchten.

Im September 2023 sorgte das Sturmtief Daniel fiir katastrophale Uberschwemmungen in
Libyen, die insbesondere zu schweren Verwistungen im Osten des Landes fihrten.

Im darauffolgenden Monat Oktober 2023 wurde die ohnehin angespannte humanitare
Versorgungslage in Afghanistan durch ein Erdbeben im Nordwesten des Landes weiter
verscharft.

Ebenfalls im Oktober 2023 eskalierte infolge des terroristischen Angriffs der Hamas auf Israel
die Gewalt im Nahen Osten und fiihrte zu umfangreichen Kampfhandlungen im Gazastreifen,
was zum kompletten Zusammenbruch der gesamten Basisversorgung fiir die Zivilbevélkerung
und zu einer katastrophalen humanitaren Lage fiihrte.

Von der breiten Offentlichkeit weitgehend unbeachtet, verschirfte sich im gesamten
Berichtsjahr zudem die humanitare Situation im Jemen kontinuierlich, wahrend insbesondere
die Sahel-Region von zunehmender politischer Instabilitdt gepragt war.

Insbesondere in Liandern und Regionen mit bewaffneten Konflikten und politischer Instabilitat
erschwerte sich der Zugang fiir humanitare Organisationen und Angriffe auf humanitare Helfer:innen
nahmen deutlich zu. Das Jahr 2023 wurde von teils gravierenden Verst6Ben gegen das humanitare
Volkerrecht gepragt.

Die international zur Verfiigung gestellten Mittel reichten auch 2023 nicht aus, um die gestiegenen
humanitdren Bedarfe zu decken, was die Fahigkeit von humanitaren Organisationen teils erheblich
einschrankte, noch angemessen auf die Bedrfnisse der betroffenen Bevélkerung zu reagieren.

Die bedeutende Rolle Deutschlands in der internationalen Zusammenarbeit geriet dabei ebenfalls
unter Druck. Zum einen gelang es u.a. populistischen Parteien, gezielt Falschinformationen im Internet
und den sozialen Medien Uber die internationale Zusammenarbeit Deutschlands zu verbreiten. Dies
resultierte schlieflich in einer grundsatzlichen Rechtfertigungsdebatte (ber internationale
Solidaritat, die sich auch tGber das Berichtsjahr hinaus fortsetzt.
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Zum anderen markierte die Aufstellung des Bundeshaushalts 2024 eine Kehrtwende im globalen
Engagement Deutschlands, da sowohl der Etat des Bundesministeriums fiir wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) als auch die Mittel fiir humanitare Hilfe im Auswartigen
Amt (AA) in einer bisher nicht dagewesenen GréBenordnung gekiirzt wurden. Im Vergleich mit den
Klrzungen bei anderen Ressorts fielen diese Einsparungen deutlich Gberproportional aus.

b) Entwicklungen auf dem Spendenmarkt in Deutschland

Die ,Bilanz des Helfens” wird alljahrlich vom Deutschen Spendenrat gemeinsam mit der Gesellschaft
fir Konsumforschung (GfK) herausgegeben und stellt eine wichtige Analyse der Entwicklungen auf
dem Spendenmarkt dar. Demzufolge haben die Deutschen im Kalenderjahr 2023 rund 5 Mrd. Euro
gespendet. Das sind etwa 12% weniger als im Vorjahr.

Rund 17 Mio. Menschen haben im Jahr 2023 mindestens einmal Geld an gemeinniitzige
Organisationen oder Kirchen gespendet. Die Zahl der Spendenden ist damit im Vergleich zum Jahr 2022
um 1,7 Mio. Menschen (minus 9%) gesunken. Das gibt Anlass zur Sorge. Erfreulich ist jedoch, dass
diejenigen, die im Kalenderjahr 2023 gespendet haben, so haufig wie noch nie gespendet haben. Bei
durchschnittlich 7,3 Spendenakten im Jahr 2023, spendeten die 17 Mio. Spendenden jeweils
durchschnittlich 40,30 Euro. Dieser Betrag stellt den dritthochsten Betrag seit 2005 dar.

Die Humanitdre Hilfe stellt mit 75,2% (Vorjahr 76,4%) unverdndert den Hauptanteil am
Gesamtspendenvolumen. Die sofortige Not- und Katastrophenhilfe hat die gréBten Riickgdnge beim
Spendenvolumen zu verzeichnen (minus 35%).

¢) Spendenentwicklung bei Help

Die Spendenentwicklung bei Help hebt sich im Berichtsjahr positiv. vom Trend am
Gesamtspendenmarkt ab. Wahrend in Deutschland die Spenden 2023 um 12% zuriickgingen, sind die
Spendeneinnahmen bei Help um 17,8% gestiegen und es konnte das dritte Rekordergebnis in Folge
erreicht werden. Dazu trugen auch hohe Einzelspendenbetrage bei.

So konnten z.B. die weitergeleiteten projektgebundenen Spenden im Bereich Firmen und Stiftungen
mehr als verdoppelt werden. Darin enthalten sind Spenden in Hohe von 1,2 Mio. Euro von zwei
Unternehmen sowie zwei im Ausland akquirierte Spenden in Hohe von 914 Tsd. Euro. Die positive
Entwicklung geht einher mit einem deutlichen Anstieg der Emergency-Spenden und einem
kontinuierlichen Wachstum der Dauerspenden sowie einem stabilen Niveau der Online-Spenden.
Wenn man eine GrolRspende in Hohe von 550 Tsd. Euro im Jahr 2022 herausrechnet, bewegen sich die
privaten GroRspenden 2023 ungefdhr auf Vorjahresniveau. Bei den Spendenmailings ist ein Rlickgang
der Gesamteinnahmen und durch gestiegene Kosten auch des ROI (Return-on-Investment = Riickfluss
der Investitionen) zu verzeichnen. Im Bereich der f2f-Werbung machen sich gestiegene Kosten
ebenfalls bemerkbar und fiihren zu einem spéateren Erreichen des Break-Even (spateres Erreichen der
Gewinnschwelle) der Kampagnen.

Die Spenden von Aktion Deutschland Hilft (ADH) haben sich in den Jahren 2022 und 2023 mit 11,4 bzw.
12,8 Mio. Euro im Vergleich zu 5,5 Mio. Euro 2021 mehr als verdoppelt. Hier gilt es allerdings zu
beachten, dass sich diese Zahlen auf den Mittelabfluss von ADH an Help im Geschéftsjahr beziehen
und nicht auf den Zeitraum der Spendengewinnung bei ADH.

Help wird in den vergangenen drei Jahren zunehmend als professioneller Partner auch fiir grof3e Privat-
und Firmenspenden wahrgenommen und kann bei spendenaffinen Anlassen auch sehr gut im Bereich
der Neuspendergewinnung und der Mobilisierung der eigenen Spender:innen vor allem auch online
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performen. Hier hat sich nun tber drei Jahre ein Trend gezeigt, der durch entsprechende MalRnahmen
weiter verstetigt werden soll.

Dieser Trend basiert allerdings darauf, dass es spendenaffine Ereignisse (Katastrophen) gibt. Ohne
diese starken dulReren Spendenimpulse ist die Spendenakquise deutlich schwieriger.

3. Geschiftsverlauf und Geschiaftsergebnisse
Projektvolumen, Ertragslage, Einnahmen und Ausgaben
a) Geschiftsverlauf und Geschéaftsergebnisse

Help erzielte im Geschaftsjahr einen Jahresiiberschuss von 1,23 Mio. Euro. Dieser lag deutlich Gber der
PlangrofRe von 2023, welche mit einem negativen Ergebnis von 1,14 Mio. Euro veranschlagt worden
war.

Das positive Ergebnis und das damit zusammenhangende starke Wachstum des Projektvolumens ist
vor allem auf hohe Projektzuwendungen 6ffentlicher Geber sowie zweckgebundener Spenden fiir die
Sahelregion, Nahost sowie die Ukraine und Afghanistan zurtickzufiihren, die im Berichtsjahr umgesetzt
werden konnten. Diese fielen im Vergleich zur Jahresplanung insbesondere aufgrund neuer
humanitarer Krisen (wie sie unter 2.a) erldutert wurden) deutlich héher aus.

Help hat im Jahr 2023 Projekte mit einem Volumen von insgesamt 63,46 Mio. Euro durchgefihrt und
damit gegenliber dem Vorjahr ein um 26,48 Mio. Euro héheres Volumen umgesetzt. Die verwendeten
Eigenmittel beliefen sich auf 16,06 Mio. Euro, was einer Steigerung von 6,55 Mio. Euro gegeniiber 2022
entspricht. Die Fremdmittelumsetzung erhéhte sich um 72,6% (19,94 Mio. Euro) und betrug 47,40 Mio.
Euro. Somit ist prozentual ein Gleichlauf beim Einsatz von Eigen- und Fremdmitteln zu verzeichnen.

Die Gesamtertrage inklusive Riicklagenverdanderung belaufen sich auf 68,55 Mio. Euro und lagen somit
um 26,74 Mio. Euro Uber dem Vorjahresniveau.

Die Ausgaben fiir allgemeine Offentlichkeitsarbeit und Werbung, satzungsgemiRe Kampagnen,
Bildungs- und Aufklarungsarbeit von Help beliefen sich 2023 auf 1,68 Mio. Euro. Die Ausgaben sind
gegeniber dem Vorjahr per saldo um rund 310 Tsd. Euro gesunken. Dies geht vor allem darauf zurick,
dass im Jahr 2022 ein erhéhtes Budget im Nachgang zu den in den Corona-Jahren nicht umsetzbaren
Malnahmen verausgabt wurde. Darlber hinaus wurden einige im Bereich Werbung geplante
Maflnahmen nicht durchgefiihrt, da die Arbeit der Abteilung 2023 maligeblich von Sondereinsatzen
durch Katastrophen gepragt war.

Die wesentlichen Spendeneinnahmen von Help erfolgten im Rahmen folgender Aufrufe:

- Erdbeben Syrien/Tiirkei: 1,32 Mio. EUR

- Ukraine: 1,74 Mio. EUR

- Bonn hilft Cherson (Solidaritdtspartnerschaft mit der Stadt Bonn): 146 Tsd. EUR
- Uberschwemmung Libyen: 169 Tsd. EUR

Die Ausgaben fiir Verwaltung und weitere administrative Tatigkeiten lagen ohne den Bereich der
Offentlichkeitsarbeit bei 2,16 Mio. Euro. Aufgrund der Besetzung vakanter Stellen und zusatzlichem
Personal sind v.A. die Aufwendungen fir das Verwaltungspersonal um 64,1% (462 Tsd. Euro)
gestiegen. Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen stiegen per Saldo um 240 Tsd. Euro bzw. 32,8%
gegeniber dem Jahr 2022. Hierbei handelt es sich im Wesentlichen um zusatzliche Aufwendungen fir
die Anmietung von Co-Working-Raumen aufgrund eines Wasserschadens, Kosten fiir Rechtsberatung
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zu Mietangelegenheiten, Maklergeblhren fiir die Vermittlung notwendiger neuer Blirordume, aber
auch gestiegene Aufwendungen fir IT-Ausstattungen, Lizenzen und Fortbildungen durch die hdhere
Anzahl an Mitarbeitenden.

Unter Bericksichtigung der parallel gestiegenen Verwaltungsaufwendungen bei gleichzeitigem
Riickgang der Aufwendungen fiir Offentlichkeitsarbeit wurde insgesamt ein Jahresiiberschuss in Hohe
von 1,23 Mio. Euro erzielt. Die Veranderung der zweckgebundenen Spendenriicklage (Aufbau) ist
hierin aufwandswirksam mit 2,52 Mio. Euro enthalten.

b) Personalentwicklung

Im Jahr 2023 (Stand Dezember) waren bei Help in Deutschland insgesamt 64 Mitarbeiter:innen
(58,47 FTE), zuziglich einer Aushilfe auf Minijob-Basis sowie einer FSJ-lerin (bis Ende August) bei Help
beschéaftigt. Inklusive der Mitarbeiter:innen in Deutschland waren zum Stichtag weltweit
587 Miitarbeiter:innen bei Help beschéaftigt. Die Organisation wurde unterstitzt durch
30 Ehrenamtliche, davon sind 28 Mitglieder der Gremien.

Insgesamt haben 12 Mitarbeiter:innen an 19 Fortbildungen in den Bereichen Offentlichkeitsarbeit und
Fundraising, Buchhaltung/Finanzen, Human Resources, projektbezogene Trainings sowie Erste Hilfe/
Arbeitssicherheit teilgenommen.

Aufgrund des gestiegenen Programmvolumens war eine Aufstockung des Stellenplans unerlasslich, um
die Bewirtschaftung der uns anvertrauten Mittel weiterhin kompetent und damit moglichst risikoarm
umsetzen zu kdnnen. Mit dem Wachstum der Mitarbeitendenzahl erhoéhte sich auch der
Betreuungsbedarf durch die Personalabteilung. Hier wurde 2023 eine digitale Personalmanagement-
Software eingefiihrt, die langfristig zu deutlichen Erleichterungen bei Personal-Kernprozessen und
verbesserten Auswertungen von Kennzahlen fiihren wird. Dennoch ist auch hier der Ausbau der
personellen Ressourcen unerlasslich.

Der derzeitige Stellenschlissel stellt sicher, dass das Kernteam die satzungsgeméaRen Aufgaben erfillen
kann. Die Erstellung des Jahresabschlusses und die Gehaltsabrechnungen wurden auch 2023 wieder
an einen Steuerberater ausgelagert. Die Fluktuation der Mitarbeiter:innen bei Help ist weiterhin relativ
niedrig. Die Arbeit wird konstant und erfahren umgesetzt.

¢) Vermogenslage und Liquiditat

Der Einsatz von Eigenmitteln im Projektgeschéaft in Hohe von 16,06 Mio. Euro (Vorjahr: 9,52 Mio. Euro)
stieg im Vergleich zum Vorjahr um 68,8%. Die Spendeneinnahmen lagen mit 19,9 Mio. Euro um 3,01
Mio. Euro (17,8%) Uber dem Vorjahresergebnis. Die Ertrage aus Administrationsanteilen lagen mit 3,66
Mio. Euro um 1,33 Mio. Euro (57,4%) Uber dem Vorjahresergebnis.

Nach wie vor sind Fremdmittel von diversen Gebern die wesentliche Einnahmequelle fiir die
Projektdurchfihrung, jedoch sind zweckgebundene und allgemeine Spenden erforderlich, um die
notwendigen Eigenmittel beistellen zu kénnen. Uberdies wurden im Berichtsjahr aufgrund der
Spendenlage vermehrt reine Eigenmittelprojekte durchgefiihrt, die vor allem in der Ukraine umgesetzt
wurden.

Die Finanzlage ist wie in Vorjahren durch eine Uberdeckung der Verbindlichkeiten durch Forderungen
und liquide Mittel als gut geordnet anzusehen.

Es liegt eine Steigerung des Eigenkapitals von 8,5 Mio. EUR auf 9,8 Mio. Euro vor. Da das
Anlagevermogen (als einzige langfristige Vermdgenskategorie) im Verhaltnis zu diesem Anstieg nur
eine geringe Steigerung von 28 Tsd. Euro auf 191 Tsd. Euro erfahren hat, hat sich die Uberdeckung des
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langfristigen Kapitals zu ldngerfristigem Vermdgen ebenfalls positiv entwickelt (von 8,5 Mio. auf 9,6
Mio. Euro).

4. Prognose-, Risiko- und Chancenbericht
a) Prognosebericht

Die Schwerpunkte der Programmarbeit von Help werden weiterhin in Landern des Sahel und des
Nahen Ostens sowie in Sidosteuropa und in der Ukraine liegen. Die bereits fir 2024 bewilligten
Zuwendungen flr humanitdre Krisen von 6ffentlichen Gebern und die zur Verfligung stehenden Mittel
von Spender:innen befinden sich auch fiir 2024 auf hohem Niveau und werden in bedarfsgerechten
Projekten umgesetzt. Diese Fordermittelzusagen fiir Gberjahrige Projekte sowie die zur Verfligung
stehenden Spenden von Help inklusive der Spendenweiterleitungen durch unser Blindnis ,Aktion
Deutschland Hilft“ (ADH) ermdglichen Help 2024 die Umsetzung eines Projektvolumens vergleichbar
mit dem Vorjahr.

Die gravierenden Haushaltskiirzungen der Bundesregierung bei der internationalen Zusammenarbeit
werden sich wahrscheinlich mittelfristig auch nachteilig auf neue Férderzusagen an Help auswirken.
Bei positiver Prognose kann das aktuelle Niveau an Zuwendungen gehalten werden, bei negativer
Prognose ist hier mit einem Riickgang der Zuwendungen zu rechnen.

Die Finanzplanung fiir das Geschéaftsjahr 2024 ist deshalb vorsichtig konservativ kalkuliert und
orientiert sich an erwartbaren Durchschnittswerten. Mit dem Eintritt von Katastrophenfallen wird
gerechnet, jedoch sind sie meist ebenso wenig vorhersehbar wie planbar. Dies gilt insbesondere fiir
die Spendeneinnahmen, die von den externen Spendenimpulsen (medial sichtbare Katastrophen)
abhangen. Wir erwarten fiir das laufende Geschaftsjahr ein Jahresergebnis von ca. - 0,5 Mio. EUR.

Als besonderes Ereignis nach Bilanzstichtag ist der Umzug in die neuen Geschaftsraume im Marz 2024
zu erwdhnen. Hierfir sind Sonderausgaben fir den Umzug, Ausstattung der neuen Rdaume mit
geeigneten neuen Biromoébeln und IT-Hardware, Konferenzsystem und Archivsystem erforderlich.

Die aktuelle wirtschaftliche Situation in Deutschland (Null-Wachstum; Inflation), die weltweite
geopolitische Lage und gezielte populistische Kampagnen gegen internationale Solidaritdt werden
weiterhin flr eine starke Verunsicherung der Menschen sorgen und die Sparneigung weiter
beglinstigen. Das Spendenverhalten wird sich bei positiver Prognose auf dem Niveau des Jahres 2023
verstetigen; bei negativer Prognose ist mit einem Riickgang zu rechen. Dies wird Auswirkungen auf
den Umfang der wichtigen Arbeit aller Hilfsorganisationen haben.

Gleichzeitig zeigen die Entwicklungen am Gesamtspendenmarkt in Deutschland, dass Stabilisierung auf
dem erreichten Niveau sowie weiteres Wachstum bei Help nur durch enorme Anstrengungen zu
erreichen ist und wir einem starken Wettbewerb ausgesetzt sind. Deshalb steht 2024 eine Analyse
unserer Spender:innendaten an, um die Ansprache der verschiedenen Zielgruppen zu verfeinern und
dadurch die Ergebnisse positiv weiterzuentwickeln.

b) Risikobericht

Help ist sich der operativen Risiken im Bereich der Projektumsetzung bewusst. Hierzu gehéren u.a.
volatile Lagen in den Projektlandern im Hinblick auf Sicherheit und politische Rahmenbedingungen
sowie Umsetzbarkeit von MalRnahmen im geplanten Volumen und zeitlichen Rahmen, aber auch
ordnungsgemalies Projektmanagement unter Einhaltung der jeweiligen internen Richtlinien und
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Geber-Richtlinien. Mit Blick auf das Wachstum des Projektvolumens steigen auch die operativen
Risiken.

Mit der Neustrukturierung der Stabsstelle Interne Audits, Risiko- und Beschwerdemanagement seit
Januar 2024 werden erforderliche Uberarbeitungen des Beschwerdemanagements, der Abliufe
interner Audits sowie der Aufbau eines strukturierten Risikomanagementsystems weiter
vorangetrieben.

Die Bundesregierung hat im Bundeshaushalt 2024 Haushaltskiirzungen bei der humanitaren Hilfe und
Entwicklungszusammenarbeit von rund 1,5 Mrd. Euro beschlossen und plant weitere drastische
Einschnitte fur den Bundeshaushalt 2025. Dies ist eine dramatische Wende fiir die Menschen, die im
Globalen Siden von Krisen, Katastrophen, Hunger und Armut betroffen sind. Gleichzeitig gefahrdet es
die Handlungsspielrdaume von Organisationen wie Help erheblich, die aufgrund des wachsenden
Bedarfs von Menschen in Not ihre Projektaktivititen eher noch weiter ausbauen sollte, aber
stattdessen Finanzierungen gefahrdet sehen.

Risiken liegen somit fir Help auch im Bereich der Abhdngigkeit der klassischen deutschen Geber AA
und BMZ, was bei Haushaltskirzungen auch einen Riickgang der Mittelbewilligungen fiir Help
bedeuten konnte. Geberdiversifizierung ist deshalb durch Ausbau der Beziehungen zu weiteren
deutschen, europdischen und internationalen Zuwendungsgebern sowie direkt in den
Schwerpunktregionen besonders wichtig. Eine neue Stabsstelle fir institutionelle Partnerschaften
baut diesen Bereich daher gezielt auf.

Help ist in den vergangenen Jahren deutlich gewachsen. Damit einher geht ein hoher Fachkraftebedarf,
der nicht immer zeitnah gedeckt werden kann und Fluktuation, wenn Arbeitnehmenden bei anderen
Arbeitgebern bessere Arbeitsbedingungen angeboten werden. Um als Arbeitgeber hohe Attraktivitat
bei geeigneten Bewerber:innen zu erzielen, hat Help seine Angebote weiter ausgebaut mit Blick auf
Familienfreundlichkeit, Remote-Arbeitsmdoglichkeiten, Arbeitsplatzausstattung, Jobrad-Leasing,
Coaching-Angeboten und gezielten MaRnahmen zu Gleichstellung, Diversity, Antirassismus und
Antidiskriminierung, die durch eine AG intersektionaler Feminismus geférdert werden.

c) Chancenbericht

Durch das Wachstum der Organisation entstand ein Bedarf nach neuen Geschaftsraumen. Die Suche
nach geeigneten Blrordumen konnte dank Unterstitzung eines Maklers erfolgreich im Jahr 2023
abgeschlossen werden. Die Verbesserung der Arbeitsplatzbedingungen einschlieRlich des Angebots an
Sitzungsraumen fihrt zu hoéherer Mitarbeiter:innenzufriedenheit, Verbesserungen im Bereich
Arbeitsschutz sowie einer angemessenen Reprdsentation der Organisation. Daraus ergeben sich
Chancen, auch weiteres Personalwachstum arbeitsschutzgerecht abbilden zu kénnen.

Im Berichtszeitraum wurde die Strategie von Help vor allem im Hinblick auf die Schwerpunkte
Lokalisierung, Empowerment und Nachhaltigkeit weiterentwickelt. Diese Scharfung von Zielen
inklusive angestrebter Kennzahlen und der damit verbundenen Arbeitspakete leistet einen positiven
Beitrag zur Professionalisierung von Help und erhéht damit auch die Chancen, trotz angespannter
Haushaltslage das Projektvolumen auf hohem Niveau halten zu kénnen.

Um mebhr Sichtbarkeit im politischen Raum fiir unsere Arbeit zu erzeugen, wurde dariiber hinaus in die
personellen Kapazitaten unseres Berliner Bliros sowie die Anmietung von Raumlichkeiten in Berlin
investiert. Hierbei zeigt sich bereits, dass die vom Berliner Blro umgesetzten eigenen
Veranstaltungsformate sowie Beteiligung an Fremdveranstaltungen wie dem Humanitaren Kongress
die Reputation von Help steigern. Durch den Ausbau der Advocacy-Arbeit sowie die Vertretung von
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Help im Vorstand von VENRO (Verband Entwicklungspolitik und Humanitédre Hilfe deutscher NGOs)
ergeben sich grofle Chancen flr den Ausbau der Reputation und eine diskurssteuernde Beteiligung von
Help in unserem Sektor.

Die geplante Einstellung eines MEAL-Koordinators (Monitoring, Evaluation, Accountability and
Learning) 2024 leistet einen positiven Beitrag zur Qualitat der Arbeit und der Wirkungsmessung der
Programmarbeit und ist damit sowohl Chance zur Weiterentwicklung als auch ein weiterer Beitrag zur
Risikominimierung.

12. Juni 2024

gez. Dr. Thorsten Klose-Zuber

Generalsekretdr/ Geschaftsfuhrender Vorstand Help — Hilfe zur Selbsthilfe e.V.
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Help — Hilfe zur Selbsthilfe e. V.

Bonn

Bestitigungsvermerk des unabhdngigen Abschlusspriifers

An den Help — Hilfe zur Selbsthilfe e. V., Bonn
Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss des Help — Hilfe zur Selbsthilfe e. V., Bonn, — be-
stehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2023 und der Gewinn- und Verlustrech-
nung fur das Geschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 sowie dem
Anhang, einschlielich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
— gepruft. Dartber hinaus haben wir den Lagebericht des Help — Hilfe zur Selbsthilfe
e. V., Bonn, fir das Geschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 ge-

prift.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse

¢ entspricht der beigeflgte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der
deutschen Grundsatze ordnungsmafliger Buchfihrung ein den tatsachlichen Ver-
haltnissen entsprechendes Bild der Vermogens- und Finanzlage des Vereins zum
31. Dezember 2023 sowie seiner Ertragslage fir das Geschaftsjahr vom

1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 und

o vermittelt der beigefigte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der
Lage des Vereins. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Ein-
klang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschrif-
ten und stellt die Chancen und Risiken der zukunftigen Entwicklung zutreffend

dar.

Gemal § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Prifung zu keinen Ein-
wendungen gegen die Ordnungsmalfigkeit des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts gefuhrt hat.
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Anlage V/2

Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Prifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Uberein-
stimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprufer
(IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmafiger Abschlussprifung
durchgefihrt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsatzen ist
im Abschnitt ,Verantwortung des Abschlussprifers fiur die Prifung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts” unseres Bestatigungsvermerks weitergehend be-
schrieben. Wir sind von dem Verein unabhangig in Ubereinstimmung mit den deut-
schen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere
sonstigen deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen
erfullt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prifungsnachweise aus-
reichend und geeignet sind, um als Grundlage fur unsere Prifungsurteile zum Jah-

resabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter fiir den Jahresabschluss und den

Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die Aufstellung des Jahresab-
schlusses, der den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen
Belangen entspricht, und daflir, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grundsatze ordnungsmafiger Buchfihrung ein den tatsachlichen Ver-
haltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des
Vereins vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die inter-
nen Kontrollen, die sie in Ubereinstimmung mit den deutschen Grundsatzen ord-
nungsmafiger Buchflihrung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung ei-
nes Jahresabschlusses zu ermdglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstel-
lungen aufgrund von dolosen Handlungen (d. h. Manipulationen der Rechnungsle-

gung und Vermoégensschadigungen) oder Irrtiimern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafur ver-
antwortlich, die Fahigkeit des Vereins zur Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit zu
beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammen-

hang mit der Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit, sofern einschlagig, anzuge-
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ben. Dariber hinaus sind sie daflr verantwortlich, auf der Grundlage des Rech-
nungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit zu bilanzie-

ren, sofern dem nicht tatsachliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

AulBerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die Aufstellung des La-
geberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Vereins vermittelt
sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht,
den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken
der zukinftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertre-
ter verantwortlich fir die Vorkehrungen und MalRnahmen (Systeme), die sie als not-
wendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in Ubereinstimmung
mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu erméglichen, und
um ausreichende geeignete Nachweise fur die Aussagen im Lagebericht erbringen

zu konnen.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Jahresabschlusses

und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dartber zu erlangen, ob der Jahres-
abschluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von
dolosen Handlungen oder Irrtimern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zu-
treffendes Bild von der Lage des Vereins vermittelt sowie in allen wesentlichen Be-
langen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prifung gewonnenen Er-
kenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht
und die Chancen und Risiken der zuklnftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie
einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prifungsurteile zum Jahresab-

schluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mal} an Sicherheit, aber keine Garantie daflr,
dass eine in Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftsprufer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmaliger Ab-
schlussprifung durchgefiihrte Prifung eine wesentliche falsche Darstellung stets
aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus dolosen Handlungen oder Irrtiimern re-

sultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernlnftigerweise erwartet
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Anlage V/4

werden kénnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jah-

resabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von

Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prifung Gben wir pflichtgemalies Ermessen aus und bewahren eine

kritische Grundhaltung. Darlber hinaus

identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen
im Jahresabschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder
Irrtimern, planen und flhren Prifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken
durch sowie erlangen Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind,
um als Grundlage fir unsere Prifungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus do-
losen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufge-
deckt werden, ist hoher als das Risiko, dass aus Irrtimern resultierende wesentli-
che falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, da dolose Handlungen kollu-
sives Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irreflih-
rende Darstellungen bzw. das Aulierkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten

konnen.

gewinnen wir ein Verstandnis von dem fiur die Prufung des Jahresabschlusses re-
levanten internen Kontrollsystem und den flr die Prifung des Lageberichts rele-
vanten Vorkehrungen und Malnahmen, um Prifungshandlungen zu planen, die
unter den gegebenen Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel,

ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme des Vereins abzugeben.

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern ange-
wandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den ge-
setzlichen Vertretern dargestellten geschatzten Werte und damit zusammenhan-

genden Angaben.

ziehen wir Schlussfolgerungen Uber die Angemessenheit des von den gesetzli-
chen Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortflihrung
der Unternehmenstatigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prifungsnach-

weise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder
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Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit des Vereins zur
Fortflhrung der Unternehmenstatigkeit aufwerfen kénnen. Falls wir zu dem
Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflich-
tet, im Bestatigungsvermerk auf die dazugehdrigen Angaben im Jahresabschluss
und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unange-
messen sind, unser jeweiliges Prufungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestatigungs-
vermerks erlangten Prifungsnachweise. Zukiinftige Ereignisse oder Gegebenhei-
ten kénnen jedoch dazu fuhren, dass der Verein seine Unternehmenstatigkeit

nicht mehr fortfihren kann.

beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt
einschliellich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegen-
den Geschéaftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss un-
ter Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungsmaRiger Buchflihrung ein den
tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und

Ertragslage des Vereins vermittelt.

beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unter-

nehmens.

fuhren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausrei-
chender geeigneter Prifungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die
den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde ge-
legten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung
der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenstandiges Pru-
fungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegen-
den Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares
Risiko, dass klinftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben

abweichen.
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Wir erértern mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den ge-

planten Umfang und die Zeitplanung der Prifung sowie bedeutsame Prifungsfest-

stellungen, einschliel3lich etwaiger bedeutsamer Mangel im internen Kontrollsystem,
die wir wahrend unserer Prifung feststellen.

Koln, 17. Juni 2024
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Help — Hilfe zur Selbsthilfe e. V.
Bonn

Aufgliederungen
und
Erlauterungen
der Posten
des Jahresabschlusses
zum 31. Dezember 2023
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BILANZ

AKTIVSEITE

Anlage VI/2

Anlagevermogen 190.600,50 EUR
Vorjahr 27.712,00 EUR
Immaterielle Vermégensgegenstande 118.646,00 EUR
Vorjahr 3,00 EUR

In den immateriellen Vermogensgegenstanden werden ausschlieRlich entgeltlich er-
worbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ahnliche Rechte und Werte

sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten ausgewiesen.

Entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und dhnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an

solchen Rechten und Werten 3.00 EUR
Vorjahr 3,00 EUR
Geleistete Anzahlungen 118.643.00 EUR
Vorjahr 0,00 EUR

Ausgewiesen werden Anzahlungen fur die neue Web-Seite des Vereins. Das Pro-
jekt wird Anfang 2024 abgeschlossen.
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Sachanlagen 71.954,50 EUR
Vorjahr 27.709,00 EUR

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschaftsausstattung

Im Sachanlagevermégen werden ausschliellich andere Anlagen sowie Betriebs-

und Geschaftsausstattung ausgewiesen. Es entwickelte sich im Berichtsjahr wie

folgt:

EUR
Stand 1.1.2023 27.709,00
Zugang 74.777,21
Abgang 1.444,50
Abschreibungen 29.087.21
Stand 31.12.2023 71.954,50

Die Sachanlagen entfallen zum 31. Dezember 2023 ausschlieBlich auf die Bliroaus-
stattung. Die Zugange betreffen insbhesondere EDV-Ausstattung. Kraftfahrzeuge im
Ausland werden nicht im Anlagevermdgen ausgewiesen, sondern direkt als Projekt-

aufwand erfasst.

Geringwertige Anlageguter mit einem Nettoanschaffungspreis bis 800,00 EUR wer-
den im Zugangsjahr vollstandig abgeschrieben. Im Geschaftsjahr 2023 wurden hier-

aus Zugange und Abschreibungen von jeweils 4.124,65 EUR erfasst.
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Anlage VI/4

Umlaufvermoégen

Forderungen und sonstige
Vermogensgegenstande

Forderungen aus noch nicht erhaltenen

zweckgebundenen Zuwendungen

37.082.311,03 EUR

Vorjahr

28.647.498,85 EUR

3.324.022,85 EUR

Vorjahr

5.209.116,29 EUR

2.021.044,53 EUR

Vorjahr

2.235.655,97 EUR

Zugesagte, aber noch nicht erhaltene Zuwendungen mit Zweckbindung, bei denen

der Verein fur entsprechende Aufwendungen in Vorlage getreten ist, werden hier

ertragswirksam als Forderung erfasst.

Wegen der Ermittlung und Zusammensetzung im Einzelnen verweisen wir auf An-

lage XIII.

Sonstige Vermoégensgegenstinde

Mittelbestande im Ausland

Kautionen

« Kautionen im Ausland

« Kautionen Verwaltungsraume Berlin

« Kautionen Verwaltungsraume Bonn

Forderungen an Personal
Debitorische Kreditoren

Sonstige Forderungen

1.302.978,32 EUR

Vorjahr 2.973.460,32 EUR
31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR
1.234.923,86 2.840.494,88
23.204,72 25.182,07
0,00 1.500,00
22.779,31 22.707.,72
45.984,03 49.389,79
10.550,01 752,02
11.520,42 280,00
0.00 82.543,63
1.302.978,32 2.973.460,32
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Bei den Mittelbestanden im Ausland handelt es sich um Forderungen an Partner

aus ins Ausland Uberwiesenen, aber dort noch nicht verwendeten liquiden Mitteln.

Die Kautionen fur die Verwaltungsraume in Bonn sind auf einem Sparbuch hinter-

legt. Die Verwaltungsraume in Berlin sind zum 31. Oktober 2022 gekindigt worden.

Kassenbestand, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks

Kassenbestand

Bonn

Help-Buros Ausland

Guthaben bei Kreditinstituten

Postbank Bonn
Commerzbank AG Bonn
Sparkasse KélnBonn
Pax-Bank eG Kdln

Commerzbank AG Bonn
(US-Dollar-Konto)

Sparkasse KdéInBonn (Schwedische Kronen)

Ubertrag

33.758.288,18 EUR

Vorjahr ~ 23.438.382,56 EUR

159.326.,72 EUR

Vorjahr 208.509,15 EUR

31.12.2023 31.12.2022

EUR EUR

10.297,56 8.847,85

149.029,16 199.661,30

159.326.72 208.509,15

33.482.117,02 EUR

Vorjahr ~ 23.187.232,11 EUR
31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR
17.471,38 15.710,08
19.014.991,01 12.902.297,85
5.794.738,75 4.800.552,80
808,56 883,56
814.492,68 713.604,27
933.561,11 484.798,53

26.576.063,49

18.917.847,09
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31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR
Ubertrag 26.576.063,49 18.917.847,09
PayPal-Guthaben 94.831,11 80.745,28
Bankkonten Help-Blros Ausland 6.811.222,42 4.188.639,74

33.482.117,02 23.187.232,11

3. Schecks 116.844.44 EUR
Vorjahr 42.641,30 EUR
C. Rechnungsabgrenzungsposten 59.527.81 EUR
Vorjahr 63.645,84 EUR

Der Posten enthalt geleistete Vorauszahlungen, die zum 31. Dezember 2023 vor

allem Versicherungspramien, Werbekampagnen und IT-Dienstleistungen betreffen.

D. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der
Vermdgensverrechnung 2.881.41 EUR
Vorjahr 0,00 EUR

Ausgewiesen wird ein positiver Saldo aus einem Guthaben zur Deckung von Alters-
teilzeitansprichen und der zugehérigen Ruckstellung aus einer Altersteilzeitver-

pflichtung.
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PASSIVSEITE

Eigenkapital 9.756.737,98 EUR
Vorjahr 8.524.074,99 EUR

Ergebnisvortrag 8.524.074,99 EUR
Vorjahr 7.154.398,73 EUR

Der Ergebnisvortrag hat sich um den Jahresuberschuss 2022 erhdht. Innerhalb des
Ergebnisvortrags wird eine Rlcklagengliederung nach steuerlichen Gesichtspunk-
ten gefluhrt, Uber die die Mitgliederversammlung am 14. November 2023 beschlos-

sen hat.

Jahresiliberschuss 1.232.662,99 EUR
Vorjahr 1.369.676,26 EUR

Noch nicht verwendete
zweckgebundene Spendenmittel 11.770.418,78 EUR
Vorjahr 9.246.480,14 EUR

Der Posten beinhaltet bereits empfangene, aber noch nicht verausgabte anlassbe-
zogene Spendenmittel, die sich teilweise Uber mehrere Jahre erstrecken (vgl. An-

lage XII).
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C. Riickstellungen 484.913,24 EUR
Vorjahr 175.552,76 EUR
Sonstige Riickstellungen 484.913,24 EUR
Vorjahr 175.552,76 EUR
31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR
Ruckstellungen fur Personalaufwendungen 98.835,00 31.402,00
Ruckstellungen Altersteilzeitverpflichtung
o Altersteilzeitsicherung -47.978,00 -29.917,30
o Altersteilzeitverpflichtung 47.978,00 42.106,00
0,00 12.188,70
Andere sonstige Ruckstellungen fir
¢ Arbeitsrechtliche Auseinandersetzungen,
Rechtsstreit 46.751,03 65.191,91
e Renovierung und Mietnebenkosten 56.282,70 0,00
e Gehaltskosten und Rechtsstreit Burkina
Faso 148.366,51 0,00
e Archivierung 84.678,00 13.903,00
¢ Risiko Zuwendungsrickzahlung 0,00 6.867,15
o Rickstellungen fur Abschlusserstellung
und Jahresabschlussprifung 50.000,00 46.000.,00
386.078,24 131.962,06
484.913,24 175.552,76

Fur eine Altersteilzeitvereinbarung wurde eine Ruckstellung entsprechend des Er-
fullungsriickstands inklusive Aufstockungsbetrag gebildet. Die Altersteilzeitsiche-
rung erfolgt tber die Allianz Versicherungs-AG. Im Berichtsjahr wird ein Aktivsaldo

aus der Vermdgensverrechnung Altersteilzeit/Allianzguthaben ausgewiesen.
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Aus dem gekindigten Mietverhaltnis ReuterstralRe sind flr Kosten der Renovierung
(Wasserschaden) und fur Mietnebenkosten insgesamt 56 TEUR zurtickgestellt wor-

den.

In Burkina Faso sind nach einer behérdlichen Prifung Gehaltskosten flir ortliche

Mitarbeiter strittig gestellt worden. Insgesamt wurden hierfur 148 TEUR passiviert.

Aufgrund der neuen Raumlichkeiten in der Adenauerallee wurde der zuklinftige Ar-

chivierungsaufwand neu ermittelt.

Verbindlichkeiten 15.323.250,75 EUR
Vorjahr ~ 10.792.748,80 EUR

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen 134.602,26 EUR
Vorjahr 214.456,02 EUR

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind in einer Kreditoren-

saldenliste zum Stichtag nachgewiesen.

Verbindlichkeiten aus noch nicht

verwendeten zweckgebundenen

Zuwendungen 15.084.514,21 EUR
Vorjahr  10.464.837,77 EUR

Wegen der Ermittlung und Zusammensetzung der noch nicht verwendeten zweck-

gebundenen Zuwendungen verweisen wir auf Anlage XIII.
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3. Sonstige Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten gegeniber
Finanzbehdrden

e aus Umsatzsteuer
e aus Lohn- und Kirchensteuer

Verbindlichkeiten gegeniber
Sozialversicherungstragern

Ubrige Verbindlichkeiten

Anlage VI/10

104.134,28 EUR

Vorjahr 113.455,01 EUR
31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR
2.843,85 19.710,22
41.406,73 37.185,95
12.202,72 11.475,51
47.680,98 45.083,33
104.134.28 113.455,01
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

1. Ertrage aus laufender Geschaftstatigkeit 71.067.163.31 EUR
Vorjahr ~ 46.755.544,95 EUR
2023 2022
EUR EUR
Spendenzuflisse 19.897.163,68 16.891.486,50

Ertrdge aus zweckgebundenen
Zuwendungen

Ubrige Ertrage

Spendenzufliisse

47.395.655,06
3.774.344,57

27.458.142,75
2.405.915,70

71.067.163,31

46.755.544,95

19.897.163.68 EUR

Vorjahr 16.891.486,50 EUR

2023 2022

EUR EUR
Allgemeine Spenden und Spendenaufrufe 3.749.527,96 4.044.874,78

Zweckgebundene Spenden

e Aktion Deutschland Hilft e. V., Bonn

12.779.838,91

11.425.778,63

¢ Andere Organisationen 2.446.601,94 1.398.441,55
e Spenden vor Ort 913.579.,14 0,00

16.140.019,99 12.824.220,18
Spenden aus Erbschaften 4.820,00 20.843,36
BuRgelder 1.750,00 200,00
Aufwandsspenden 1.045,73 1.348,18

19.897.163.68

16.891.486,50
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b) Ertrage aus zweckgebundenen
Zuwendungen

47.395.655,06 EUR

Vorjahr

27.458.142,75 EUR

Wegen der Ermittlung und Zusammensetzung der Ertrage aus zweckgebundenen

Zuwendungen verweisen wir auf Anlage VIII. Sie entsprechen den im Berichtsjahr

verwendeten Projektaufwendungen aus Fremdmitteln.

c) Ubrige Ertrige

Zuschusse Administrationskosten
Fremdmittelgeber

Zuschusse Administrationskosten aus
zweckgebundenen Spenden

Eigenanteile Projektbeglinstigter
Sonstige

Periodenfremde Ertrage

2. Veranderung noch nicht verwendeter
zweckgebundener Spendenmittel

3.774.344,57 EUR

Vorjahr 2.405.915,70 EUR
2023 2022
EUR EUR
2.516.466,87 1.429.495,58
1.141.252,49 894.679,49
52.988,85 2.279,30
62.502,10 78.466,32
1.134,26 995,01
3.774.344,57 2.405.915,70
-2.523.938.64 EUR
Vorjahr -4.973.470,63 EUR

Im Berichtsjahr erfolgte per saldo eine Zufihrung zu den noch nicht verausgabten

zweckgebundenen Spenden- und Zuwendungsmitteln (vgl. Anlage XIlI).
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Sonstige betriebliche Ertrage

Versicherungsentschadigungen
Auflésung von Rickstellungen

Erstattungen fir Personalaufwendungen und
sonstige

Ubrige Ertrage

Zwischenergebnis

Abschreibungen auf immaterielle
Vermdgensgegenstande des
Anlagevermoégens und Sachanlagen

Abschreibungen auf Sachanlagen

e PlanmaRige Abschreibungen auf
Sachanlagen

e Sofortabschreibung geringwertiger
Anlageguter

S Solidaris

6.920,43 EUR
Vorjahr 25.579,31 EUR
2023 2022
EUR EUR
3.862,42 0,00
2.282,01 12.546,48
326,00 0,00
450,00 13.032,83
6.920.43 25.579,31
68.550.145,10 EUR
Vorjahr  41.807.653,63 EUR
29.087,21 EUR
Vorjahr 14.837,89 EUR
2023 2022
EUR EUR
24.962,56 14.512,90
4.124.65 324,99
29.087.21 14.837,89
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5. Aufwendungen aus laufender Tatigkeit 67.297.425,55 EUR
Vorjahr ~ 40.420.786,67 EUR

2023 2022

EUR EUR
Projektaufwendungen 63.459.823,32 36.976.482,00
Personalaufwand
(nur Verwaltungsbereich) 1.184.109,01 721.690,33
Verwaltungsbedarf 1.977.933,52 2.293.941,01
Aufwendungen fir Instandhaltung und
Instandsetzung 114.064,54 56.843,24
Beitrage und Versicherungen 112.938,69 91.268,59
Mietaufwand 218.976,00 121.209,78
Sonstige Aufwendungen 229.580.,47 159.351,72

67.297.425,55 40.420.786,67
a) Projektaufwendungen 63.459.823,32 EUR

Vorjahr 36.976.482,00 EUR

2023 2022

EUR EUR
Projektaufwendungen Fremdmittel * 47.395.655,06 27.458.142,75
Projektaufwendungen Eigenmittel ** 16.064.168,26 9.518.339,25

63.459.823,32 36.976.482,00

*)  davon Personalaufwendungen 334.660,15 311.549,25
**) davon Personalaufwendungen 1.689.657,81 1.471.407,79

In den Projektaufwendungen sind auch Kursdifferenzen enthalten, da bereits erhal-

tene Mittel mit dem Umrechnungskurs zum Bilanzstichtag bewertet werden.
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Wegen der Zusammensetzung und Entwicklung der Projektaufwendungen ver-

weisen wir auf Anlagen VIII (nach Zuwendungsgebern) und X (nach Projektlan-

dern).

Personalaufwand
(nur Verwaltungsbereich)

Lohne und Gehalter

Soziale Abgaben und Aufwendungen fur
Altersversorgung

Verwaltungsbedarf

Buromaterialien und Druckkosten

Porto, Telefon, Kurierdienst (nur Verwaltung)
Reisekosten, Fahrgelder, Spesen
Zeitschriften, Fachliteratur
Offentlichkeitsarbeit, Spendenwerbung

Beratungskosten, Prifungs-, Gerichts- und
Anwaltsgeblhren

1.184.109,01 EUR

Vorjahr 721.690,33 EUR
2023 2022
EUR EUR
969.838,65 586.514,64
214.270,36 135.175.,69
1.184.109,01 721.690,33

1.977.933,52 EUR
Vorjahr 2.293.941,01 EUR

2023 2022

EUR EUR
7.026,66 6.876,72
39.851,56 59.104,48
10.017,38 17.036,62
274,68 724,52

1.681.482,23 1.991.190,68

239.281.01 219.007,99

1.977.933,52 2.293.941,01

Anlage VI/15



S Solidaris

Innerhalb des Verwaltungsbedarfs stellen die Aufwendungen fir Offentlichkeits-
arbeit und Spendenwerbung sowie die Beratungskosten, Prifungs-, Gerichts- und
Anwaltsgeblhren die bedeutendsten Posten dar. Sie setzen sich wie folgt zu-

sammen:

1.681.482.23 EUR
Vorjahr 1.991.190,68 EUR

Offentlichkeitsarbeit, Spendenwerbung

2023 2022
EUR EUR
Spendenwerbung
e Mailings 161.974,23 65.183,93
e Spendenmarketing 605.834,37 940.631,98
e Ubrige Spendenwerbung 313.645,70 455.454.82
1.081.454,30 1.461.270,73
Personalaufwand der Bereiche
e Fundraising/Offentlichkeitsarbeit 369.592,50 309.110,78
¢ Bildungsarbeit 77.782,24 82.685,34
e Pressearbeit 94.669,81 82.664.03
542.044,55 474.460,15
Pressearbeit 17.570,52 17.074,03
Bildungs- und Aufklarungsarbeit 40.412.86 38.385.,77
1.681.482,23 1.991.190,68
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Beratungskosten, Priifungs-, Gerichts- und
Anwaltsgebiihren

Rechts- und Beratungskosten
Abschluss- und Prifungskosten
Buchfuhrungskosten (FiBu/Lohn)

Kosten flur Datenschutz

Aufwendungen fiir Instandhaltung und
Instandsetzung

S

Solidaris

239.281.01 EUR

Instandhaltung und Instandsetzung von
e Gebauden
o Betriebs- und Geschaftsausstattung

e |T-Ausstattung

Vorjahr 219.007,99 EUR
2023 2022
EUR EUR
29.178,98 17.120,27
78.560,00 77.833,80
99.072,82 96.466,68
32.469.21 27.587.24
239.281.01 219.007,99
114.064.54 EUR
Vorjahr 56.843,24 EUR
2023 2022
EUR EUR
46.600,71 122,30
37.974,21 28.185,34
29.489.62 28.535,60
114.064.,54 56.843.,24
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e) Beitrdage und Versicherungen 112.938.69 EUR
Vorjahr 91.268,59 EUR
2023 2022
EUR EUR
Versicherungen 24.694,86 17.768,51
Kinstlersozialkasse 296,83 443,08
Beitrage
e Aktion Deutschland Hilft e. V., Bonn 20.850,00 21.200,00
e VENROe. V., Berlin 25.600,00 25.600,00
e DZI-Spendensiegel 14.280,00 7.140,00
e Deutscher Spendenrat e.V., Berlin 6.500,00 6.500,00
e Centre for Humanitarian Action e.V.,
Berlin 15.000,00 0,00
e Ubrige Beitrage 717,00 12.617,00
o Arzte ohne Grenzen e.V., Berlin 5.000,00 0.00
87.947.,00 73.057,00

112.938.69 91.268.,59

f) Mietaufwand 218.976.00 EUR

Vorjahr 121.209,78 EUR

Ausgewiesen werden Mietaufwendungen einschliellich Nebenkosten fur die Ver-

waltungsraume des Vereins in Bonn und in Berlin.
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Sonstige Aufwendungen

Fort- und Weiterbildung der Mitarbeiter
Vorstand und Mitgliederversammlung
Nebenkosten des Geldverkehrs

Ubrige Aufwendungen

Zwischenergebnis

Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage

Zinsen und dhnliche Aufwendungen

Ergebnis nach Steuern/
Jahresiliberschuss

S Solidaris

229.580,47 EUR

Vorjahr 159.351,72 EUR
2023 2022
EUR EUR
22.250,72 14.996,72
24.867,05 17.762,57
29.028,49 47.980,06
153.434,21 78.612,37
229.580,47 159.351,72
1.223.632,34 EUR
Vorjahr 1.372.029,07 EUR
11.114,99 EUR
Vorjahr 861,15 EUR
2.084,34 EUR
Vorjahr 3.213,96 EUR
1.232.662,99 EUR
Vorjahr 1.369.676,26 EUR
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Help — Hilfe zur Selbsthilfe e. V.

Bonn

Rechtliche Grundlagen

Name
Sitz
Rechtsform

Vereinsregister

Satzung

Zweck des Vereins

Geschaftsjahr

S Solidaris

Grundlagen

Help — Hilfe zur Selbsthilfe e. V.
Bonn
eingetragener Verein

Amtsgericht Bonn, VR 4650

(letzte Eintragung vom 6. September 2023
wegen Austragung Herr Stegelmann als
Besonderer Vertreter nach § 30 BGB)

in der Fassung vom 10. Mai 2022, einge-
tragen ins Vereinsregister am 14. Juni
2022

Zweck des Vereins ist die eigenstandige
und weltweite Durchfihrung von oder Mit-
wirkung an Hilfsprogrammen zur Linde-
rung von Not, die Forderung der Entwick-
lungszusammenarbeit, entwicklungspoliti-
sche Bildungs- und Informationsarbeit und
die Forderung des friedlichen und men-
schenwirdigen  Zusammenlebens  der
Menschen sowie die Unterstitzung von
geeigneten Aktivitdten auf den genannten
Gebieten. Der Verein hilft Menschen in
Not, Opfern von natirlich verursachten
oder von Menschen geschaffenen Kata-
strophen sowie von bewaffneten Konflik-
ten, unterschiedslos und ungeachtet ihrer
ethnischen Herkunft sowie Glaubens- und
Weltanschauung. Die Rolle der Frauen in
Familien und Gesellschaften, 6kologische
Aspekte und der Klimawandel erfahren da-
bei Berucksichtigung.

Kalenderjahr
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Organe

Vorstand

Anlage VII/2

Mitgliederversammlung
Vorstand mit Generalsekretar
Besonderes Aufsichtsorgan

a) Vorstand im Sinne des § 26 BGB:

Dr. Georg Kippels, MdB CDU,
Vorsitzender

Ute Vogt, MdB a. D. SPD, parlamentari-
sche Staatssekretarin a. D.
stellvertretende Vorsitzende

Ottmar von Holtz, MdB a. D. Biindnis
90/Die Grinen,
stellvertretender Vorsitzender

Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB
ist mit der Neufassung der Satzung vom
10. Mai 2022 um die Stelle eines ge-
schaftsfuhrenden Vorstands als Gene-
ralsekretar erweitert worden.

Dr. Thorsten Klose-Zuber
Generalsekretar, Geschaftsfiihrender
Vorstand

b) Weitere Vorstandsmitglieder:

Rudolf Bindig, MdB a. D. SPD

Manuel Gava, MdB SPD (ab 20. Febru-
ar 2024)

Dr. Christoph Hoffmann, MdB FDP
Angelika Josten-Janssen, Consultant
Helin Evrim Sommer, MdB a. D.

Katrin Uhlig, MdB Bindnis 90/Die Gru-
nen (ab 14. November 2023)

Dr. Wolfgang Stefinger, MdB CSU

Derya Turk-Nachbaur, MdB SPD
(bis 20. Februar 2024 )



Besonderes Aufsichtsorgan

Geschéftsfuhrer/in

Feststellung des Vorjahresab-
schlusses und Entlastung des
Vorstandes

Steuerliche Verhaltnisse

S Solidaris

Erich Georg Fritz, MdB a. D. CDU,
Vorstandsvorsitzender der Georg Kraus
Stiftung

Dr. Barbara Holl, MdB a. D. Die Linke

Jorg Leske, Vorstandsvorsitzender von
NAK-karitativ

Nach §9 der Satzung fuhren die Ge-
schaftsfihrer als besondere Vertreter ge-
mafRk § 30 BGB die Geschafte des Vereins
auf Weisung des Gesamtvorstandes, nach
Malgabe der Gesetze, der Satzung und
den sonstigen Bestimmungen der Mitglie-
derversammlung sowie der Geschéaftsord-
nung, die sich der Vorstand nach
§ 7 Abs. 11 der am 10. Mai 2022 neu ge-
fassten Satzung geben kann.

Geschaftsfuhrerin mit Gesamtvertretungs-
volimacht ist Bianca Kaltschmitt.

Ihre Eintragung als Geschaftsfihrerin nach
§ 30 BGB in das Vereinsregister erfolgte
nach Beschluss der Mitgliederversamm-
lung vom 10. Mai 2022 am 14. Juni 2022.

Herr Timo Stegelmann ist am 20. Juni
2023 aus der Geschaftsfihrung ausge-
schieden.

durch die Mitgliederversammlung am
14. November 2023

Finanzamt Bonn- Innenstadt
Steuernummer 205/5783/1000

Mit Bescheid vom 16. Februar 2024 hat
das Finanzamt Bonn-Innenstadt den Kor-
perschaftsteuer - Freistellungsbescheid fur
die Kalenderjahre 2020 bis 2022 erteilt.

Anlage VII/3



S

Solidaris

Der flr das Geschaftsjahr glltige Bescheid
nach § 60a Abs. 1 AO Uber die gesonderte
Feststellung der Einhaltung der satzungs-
mafigen Voraussetzungen nach §§ 51,
59, 60 und 61 AO bezogen auf die Sat-
zung in der Fassung vom 11. November
2015 datiert vom 18. August 2016. Die
Neufassung der Satzung vom 10. Mai
2022 wurde am 4. Juli 2022 beim Finanz-
amt eingereicht. Ein gednderter Bescheid
nach § 60a Abs. 1 AO ist auskunftsgeman
nicht erforderlich.

Grundlagen des Rechnungswesens

Die Vermdgenswerte und Schuldposten sowie die laufenden Geschaftsvorfalle wer-
den in einer doppelten kaufmannischen Buchflihrung unter Einsatz der Online-
Version DATEV Cloud aufgezeichnet. Excel-gestitzte Monatsabschlisse werden
durch die BOTTGES-PAPENDORF-WEILER Steuerberater Wirtschaftspriifer Part-

nerschaftsgesellschaft mbB erstellt.

Die Projektbuchhaltung erfolgt in allen Projektlandern mit dem Programm
WINPACCS der Firma mbi GmbH, Huttenberg. Nicht iber WINPACCS laufen Not-
hilfeprojekte und Projekte, die ausschliellich Uber Partner abgewickelt werden. Hier
erfolgt die Erfassung weiterhin nach der Buchungsmethode, die bis Ende 2015 an-
gewendet wurde. Alle Projektkosten werden in dem Programm WINPACCS accoun-
ting gebucht und nach monatlichen Abschlissen Uber ein Cloud basiertes System in
das Programm WINPACCS Cost Control automatisch eingespielt. Die in der Verwal-
tung in Bonn angefallenen Projektkosten werden ber eine Schnittstelle ebenfalls in
das zuvor genannte System eingelesen. Die gesamte Projektbudgetkontrolle und
Projektabrechnung wird Uber das Programm WINPACCS Cost Control gewahrleis-
tet.

Vor Ort werden die in der WINPACCS Projektbuchhaltung anfallenden Projekt-
kosten (Monatsabschlisse aus WINPACCS Accounting) Gber eine Schnittstelle, je-

weils mit Kostenstellenzuordnung, in die DATEV Finanzbuchhaltung eingespielt.
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Die Lohn- und Gehaltsabrechnung fur die in Deutschland angestellten Mitarbeiter
wird Uber die DATEV-Lohnbuchhaltung (LODAS) abgewickelt und per Schnittstelle
in die DATEV-Finanzbuchhaltung eingelesen.

Die Spendenverwaltungssoftware ,fundraise pro“ wird auf den Servern der stehli

software dataworks GmbH, Itzehoe, betrieben.

Sonstige Grundlagen

Der Verein hat seinen Sitz seit dem 1. Marz 2024 in angemieteten Blrordumen
(Flache insgesamt 1.229 m?2) in 53113 Bonn, Adenauerallee 131a (vorher Reuter-
stral’e 159 und 161). Die monatliche Miete und die Mietnebenkostenvorauszahlung
belaufen sich auf 20.234,00 EUR. Die Laufzeit des Mietvertrags ist fir 10 Jahre fest-

geschrieben.

Des Weiteren ist seit 15. November 2023 ein Biro in 10117 Berlin, Marienstrale

19 - 20, angemietet.

Help unterhalt eigene Buiros in Afghanistan, Albanien, Bosnien und Herzegowina,
Burkina Faso, Irak, Jordanien, Kosovo, Mali, Montenegro, Niger, Serbien, Simbab-

we, Syrien, im Sud-Sudan und in der Ukraine.
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HELP - Hilfe zur Selbsthilfe e.V. Bonn

Projektiibersicht zum 31. Dezember 2023 nach Zuwendungsgebern in EUR

nachrichtlich:

Anlage VIII/1

: - Mittelvortrag aus Erhaltene Geldeingdnge | Projektaufwendungen |Projektbezogener Projektaufwendungen
Zusage- / Zuwendungsgeber Projekte / Projektlénder dem Vorjaghr Zusagen 2023 ZOZg3 S aixs Fremdmitteli SaJIdo je Gegber aus Ei " itteln| ir :
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

Auswartiges Amt (AA) Afghanistan 1.798.902,09 0,00! 3.392.000,00 2.892.888,88 2.298.013,21 451.956,67|  3.344.845,55
Auswartiges Amt (AA) Burkina Faso 0,00 49.954,00 49.954,00 48.574,89 1.379,11 15.244,90 63.819,79
Auswartiges Amt (AA) Griechenland 0,00 0,00:! 0,00:! 0,00 0,00 1.324,77, 1.324,77,
Auswartiges Amt (AA) Irak 0,00 0,00! 0,00! 0,00 0,00 4.878,47 4.878,47
Auswartiges Amt (AA) Mali 10.679,11 0,00! 0,00! 0,00 10.679,11 0,00! 0,00!
Auswartiges Amt (AA) Niger 167.344,99 0,00 1.294.823,00] 1.396.398,36 65.769,63 40.530,96|  1.436.929,32
Auswartiges Amt (AA) Siidost-Europa -535.356,38 2.940.500,00 2.022.427,00 1.625.010,15 -137.939,53 261.690,72 1.886.700,87|
Auswartiges Amt (AA) Siid-Sudan -258.177,58 4.275.000,00; 1.100.000,00| 946.935,30 -105.112,88 576.408,60|  1.523.343,90
Auswartiges Amt (AA) Syrien -61.231,67| 24.842.517,50 9.663.073,38 8.800.523,85 801.317,86 122.321,23|  8.922.845,08]
Auswartiges Amt (AA) Tschad/Sudan -22,70 0,00 0,00 -22,70 0,00 -3.130,60 -3.153,30
Auswartiges Amt (AA) Ukraine 520.625,56 8.000.000,00 6.000.000,00 6.521.440,81 -815,25 1.737.725,79|  8.259.166,60!
Auswartiges Amt (AA) Westafrika 538.395,96 570.004,46 5.598.514,07| 5.522.902,89 614.007,14] 312.184,92 5.835.087,81
2.181.159,38|  40.677.975,96, 29.120.791,45 27.754.652,43 3.547.298,40 3.521.136,43| 31.275.788,86

AuBenministerium Luxemburg Burkina Faso 0,00 0,00:! 200.000,00 200.000,00 0,00 -15.819,17 184.180,83
Begiinstigte Bosnien und Herzegowina 1.217,97 32.500,00 2.995,33 7.172,47 -2.959,17| 0,00:! 7.172,47
Begiinstigte Kosovo 2.087,97| 360,00 0,00! 0,00 2.087,97| 0,00! 0,00!
Begiinstigte Serbien 107.095,83 0,00 15.843,23 -6.892,52 129.831,58 0,00! -6.892,52
Begiinstigte Simbabwe 0,00 9.753,57 9.753,57 9.753,57| 0,00 0,00! 9.753,57
Begiinstigte Siidost-Europa 128.111,72 300.740,21 184.986,57 163.598,55 149.499,74 0,00! 163.598,55
238.513,49 343.353,78 213.578,70, 173.632,07 278.460,12 0,00! 173.632,07

Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) Bosnien und Herzegowina 83.929,54 97.740,42 56.080,42 93.958,46 46.051,50 13.729,43 107.687,89
Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) Burkina Faso 430.592,48 5.000.000,00| 1.799.348,00| 1.092.647,57| 1.137.292,91 72.247,89|  1.164.895,46
Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) Jemen 0,00 3.500.000,00: 340.800,00 87.673,67 253.126,33 -9.974,04 77.699,63
Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) Malawi 0,00 100.000,00 31.933,98, 9.596,37| 22.337,61 5,24 9.601,61
Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) Mali 361.164,70 4.000.000,00 1.508.000,00 1.435.564,78 433.599,92 71.910,97 1.507.475,75
Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) Philippinen 214.142,19 0,00 352.395,49. 353.323,83 213.213,85 160.317,86 513.641,69.
Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) Simbabwe -94.568,73 971.163,75 42.764,18 -115.271,31 63.466,76 437.014,59 321.743,28
Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) Syrien 1.909.368,50 0,00 2.000.000,00 2.779.121,48 1.130.247,02 67.831,16|  2.846.952,64
Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) Tschad/Sudan -48.131,95 0,00:! 471.170,48 440.922,16 -17.883,63 59.005,96 499.928,12
2.856.496,73|  13.668.904,17 6.602.492,55 6.177.537,01 3.281.452,27 872.089,06|  7.049.626,07







Anlage VIII/2

. : Ll Mittelvortrag aus Erhaltene Geldeingdnge | Projektaufwendungen |Projektbezogener Projektaufwendungen
Zusage- / Zuwendungsgeber Projekte / Projektlander dem Vorjahr Zusagen 2023 2023 aus Fremdmitteln Saldo je Geber aus Eigenmitteln|  insgesamt
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
Bureau of Population, Refugees and Migration (BPRM) i.V.m. Julia Taft Fund / USAID Simbabwe 0,00 1.187.492,58| 0,00! -773,35 773,35 169,57 -603,78
0,00 1.187.492,58| 0,00 -773,35 773,35 169,57 -603,78
Deutsche Botschaft Belgrad Serbien -58,90 0,00:! 0,00:! 0,00 -58,90 3.920,83 3.920,83
Deutsche Gesellschaft fiir internationale Zusammenarbeit (GIZ) Mali 95.457,80 2.643.476,91 1.309.438,91 627.194,71 777.702,00 34,50 627.229,21
Deutsche Gesellschaft fiir internationale Zusammenarbeit (GIZ) Serbien 92.929,66 744.677,61 932.272,60 1.025.202,26 0,00 120.012,38 1.145.214,64
Deutsche Gesellschaft fiir internationale Zusammenarbeit (GIZ) Stidost-Europa -90.246,16 0,00:! 79.407,62 8.507,96 -19.346,50 231,71 8.739,67
98.141,30 3.388.154,52 2.321.119,13 1.660.904,93 758.355,50 120.278,59|  1.781.183,52
Deutsche Welthungerhilfe (DWHH) Niger -3.451,68 -8.210,58 0,00! -3.451,68 0,00 -157,71 -3.609,39
Entwicklungshilfe der europaischen Union (EU) Albanien 8.385,30 140.620,00 73.985,26 77.405,92 4.964,64 9.341,48 86.747,40
Entwicklungshilfe der europaischen Union (EU) Bosnien und Herzegowina 188.665,78 0,00: 200.000,00 226.508,43 162.157,35 0,00:! 226.508,43
Entwicklungshilfe der europaischen Union (EU) Burkina Faso 678,67 1.872.634,55 0,00:! 678,67 0,00 8.664,06 9.342,73
Entwicklungshilfe der europaischen Union (EU) Moldau -101,11 0,00: 714.980,00 332.188,16 382.690,73 -0,01 332.188,15
Entwicklungshilfe der europaischen Union (EU) Montenegro 136.907,72 161.356,00 152.016,83 121.901,34 167.023,21 236,25 122.137,59
Entwicklungshilfe der europaischen Union (EU) Serbien -184.761,31 0,00: 0,00: 0,00 -184.761,31 189,00 189,00
149.775,05 2.174.610,55 1.140.982,09] 758.682,52 532.074,62 18.430,78 777.113,30,
Européisches Amt fiir humanitére Hilfe (ECHO) Burkina Faso -135.281,89 0,00! 0,00! -135.281,89 0,00 218.971,25 83.689,36
Européisches Amt fiir humanitare Hilfe (ECHO) Niger 67.045,62 695.018,29, 785.018,29, 599.879,86 252.184,05 111.153,17 711.033,03
-68.236,27 695.018,29, 785.018,29, 464.597,97 252.184,05 330.124,42 794.722,39,
Erndhrungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen (UNFAO) Afghanistan -2.769,88 229.205,83 78.817,27 85.471,00 -9.423,61 0,00 85.471,00
Erndhrungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen (UNFAO) Siid-Sudan 0,00 127.066,04 101.989,29 99.893,26 2.096,03 0,00:! 99.893,26
-2.769,88 356.271,87 180.806,56 185.364,26 -7.327,58 0,00! 185.364,26
L'ambassade de France au Monténégro Albanien 0,00 4.000,00 4.000,00 0,00 4.000,00 0,00:! 0,00:!
L'ambassade de France au Monténégro Montenegro 0,00 9.100,00 9.100,00 1.599,91 7.500,09 0,00:! 1.599,91
0,00 13.100,00 13.100,00 1.599,91 11.500,09 0,00! 1.599,91
Gemeinden diverse (inkl. VAT-Erstattung) Bosnien und Herzegowina 16.824,01 7.500,00 37.959,36 40.230,73 14.552,64 0,00 40.230,73
Gemeinden diverse (inkl. VAT-Erstattung) Kosovo 5.168,83 7.340,00 25.700,00 25.800,50 5.068,33 0,00:! 25.800,50
Gemeinden diverse Montenegro -102,11 151.900,00 116.500,00 17.267,27| 99.130,62 41.880,00 59.147,27







Anlage VIII/3

. . : ” Mittelvortrag aus Erhaltene Geldeingdnge | Projektaufwendungen |Projektbezogener Projektaufwendungen
Zusage- / Zuwendungsgeber Projekte / Projektlénder dem Vorjahr Zusagen 2023 2023 aus Fremdmitteln Saldo je Geber aus Ei itteln| ir
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

Ministry of Labour and Social Welfare Montenegro Montenegro 11.502,35 640.000,00 515.000,00 49.998,93 476.503,42 136.833,31 186.832,24
Gemeinden diverse Serbien 407.815,84 32.613,13 136.307,50 28.934,74 515.188,60 0,00 28.934,74
Government/Gemeinden diverse (inkl. VAT-Erstattung) Stidost-Europa 335.645,08 937.173,29 410.276,43 501.454,94 244.466,57 0,00:! 501.454,94
776.854,00 1.776.526,42 1.241.743,29| 663.687,11 1.354.910,18 178.713,31 842.400,42

Gesundheitsministerium Burkina Faso Burkina Faso 208.397,55 0,00:! 140.224,23 181.423,64 167.198,14 -211.170,45 -29.746,81
The Global Fund Switzerland Mali 43.307,39 714.481,66, 1.138.206,04 1.169.895,38 11.618,05 47.994,34|  1.217.889,72
HELVETAS Swiss Intercooperation Siidost-Europa 211.096,62 2.602.830,17 517.675,81 486.647,15 242.125,28 0,00! 486.647,15
Japanese Embassy Albanien 2.500,00 0,00:! 0,00:! 2.500,00 0,00 3.369,38 5.869,38
GfK SE Kosovo 6.622,04] 0,00! 0,00! 0,00 6.622,04] 0,00! 0,00!
Oxfam (European Trust Fund) Burkina Faso -1.793,78 0,00:! 0,00:! 2.466,00 -4.259,78 84,00 2.550,00
PATRIP Foundation Afghanistan 189.677,80|  -2.551.153,07 -164.025,49 25.652,31 0,00 -3.969,93 21.682,38
PATRIP Foundation Burkina Faso 0,00 2.000.000,00 377.593,00 137.966,81 239.626,19 0,00! 137.966,81
PATRIP Foundation Mali 212.923,60 0,00! 516.714,00 491.750,04 237.887,56 40.000,00 531.750,04
402.601,40 -551.153,07 730.281,51 655.369,16 477.513,75 36.030,07, 691.399,23

Roma Active Albania Kosovo 296,23 0,00 0,00 0,00 296,23 0,00 0,00
Roma Active Albania Montenegro 0,00 4.500,00 0,00:! 22,40 -22,40 0,00:! 22,40
296,23 4.500,00] 0,00! 22,40 273,83 0,00! 22,40

Red Cross of Serbia Serbien 140,76 0,00:! 0,00:! 0,00 140,76 0,00:! 0,00:!
Slovak Agency for International Development Cooperation (SlovakAid) Albanien 6.790,53 10.000,00] 10.000,00] 9.790,53 7.000,00 2.814,66 12.605,19;
Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen Libanon 143.417,13 70.000,00 70.000,00 144.699,52 68.717,61 64.977,37 209.676,89
Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen Tirkei 0,00 50.000,00 50.000,00 50.000,00 0,00 63.285,98 113.285,98
143.417,13 120.000,00 120.000,00 194.699,52 68.717,61 128.263,35 322.962,87

Swedish International Development Cooperation Agency (SIDA) Moldau -17.684,71 0,00 25.189,53 1.593,58 5.911,24 74,15 1.667,73
Swedish International Development Cooperation Agency (SIDA) Serbien -46.213,05 0,00:! 1.047.902,41 754.200,26 247.489,10 12.411,40, 766.611,66
-63.897,76 0,00! 1.073.091,94 755.793,84] 253.400,34] 12.485,55 768.279,39,

Swiss Foundation for Technical Cooperation (Swisscontact) Albanien 126,37 0,00 6.479,54 6.477,04 128,87 0,00 6.477,04







Anlage VIli/4

. : ” Mittelvortrag aus Erhaltene Geldeingdnge | Projektaufwendungen |Projektbezogener Projektaufwendungen
Zusage- / Zuwendungsgeber Projekte / Projektlénder dem Vorjaghr Zusagen 2023 ZOZg3 S aixs Fremdmitteli SaJIdo je Gegber aus Ei : itteln| ir .
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

United Nations Development Programme (UNDP) Montenegro 1.282,38 0,00 0,00 0,00 1.282,38 0,00 0,00
United Nations Childrens Fund (UNICEF) Afghanistan 451.337,10 -27.521,89 649.944,32 1.240.934,63 -139.653,21 267.139,78|  1.508.074,41
United Nations Childrens Fund (UNICEF) Burkina Faso 156.068,72 2.331.380,42 410.014,59, 514.760,39 51.322,92 20.355,00 535.115,39
United Nations Childrens Fund (UNICEF) Mali 18.526,68 0,00 -1.317,85 55.551,98 -38.343,15 8.157,57 63.709,55
United Nations Childrens Fund (UNICEF) Montenegro 9.152,15 0,00! 9.152,53 19.050,09 -745,41 1.292,33 20.342,42
United Nations Childrens Fund (UNICEF) Niger 270.941,02 472.855,71 449.201,19 553.257,52 166.884,69 47.841,14 601.098,66
United Nations Childrens Fund (UNICEF) Siid-Sudan -18.942,82 429.666,12 334.773,12 357.663,89 -41.833,59 25.407,53 383.071,42

887.082,85 3.206.380,36 1.851.767,90] 2.741.218,50 -2.367,75 370.193,35|  3.111.411,85
United Nations Office for the Coordination of Humanitarian Affairs (OCHA) Burkina Faso 205.057,41 932.524,86 792.769,23 261.103,62 736.723,02 0,00 261.103,62
United Nations Office for the Coordination of Humanitarian Affairs (OCHA) Mali 0,00 472.442,10 456.584,81 36.486,12 420.098,69 0,00:! 36.486,12
United Nations Office for the Coordination of Humanitarian Affairs (OCHA) Niger 0,00 1.159.443,16 964.318,26 522.293,92 442.024,34 105.215,87 627.509,79
United Nations Office for the Coordination of Humanitarian Affairs (OCHA) Ukraine 0,00 2.481.261,52 1.625.829,68 1.289.536,89 336.292,79 2.896,15 1.292.433,04

205.057,41 5.045.671,64 3.839.501,98| 2.109.420,55 1.935.138,84 108.112,02|  2.217.532,57|
United Nations Population Fund (UNFPA) Mali -25.620,88 435.362,35 470.941,92 458.042,37 -12.721,33 4.447,75 462.490,12
United Nations Office for Project Services (UNOPS) Albanien 28.743,77 -445,59 27.855,33 56.599,10 0,00 8.034,34 64.633,44
UN World Food Programme (WFP) Mali -717,25 0,00 0,00 0,00 717,25 0,00! 0,00
UN World Food Programme (WFP) Niger 14.250,44] 0,00! 44.869,76 52.788,03 6.332,17| 0,00! 52.788,03
UN World Food Programme (WFP) Stid-Sudan -66.924,62 429.131,08 439.414,92 476.068,67| -103.578,37 62,67 476.131,34

-53.391,43 429.131,08| 484.284,68| 528.856,70 -97.963,45 62,67 528.919,37
Eigenmittel Afghanistan 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 277.647,54 277.647,54
Eigenmittel Albanien 0,00 0,00! 0,00! 0,00 0,00 4.367,59, 4.367,59
Eigenmittel Bangladesh 0,00 0,00! 0,00! 0,00 0,00 25.365,99 25.365,99
Eigenmittel Bosnien und Herzegowina 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 57.410,14 57.410,14
Eigenmittel Burkina Faso 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.616.555,86(  1.616.555,86!
Eigenmittel Deutschland 0,00 0,00! 0,00! 0,00 0,00 1.631.877,17(  1.631.877,17
Eigenmittel Griechenland 0,00 0,00! 0,00! 0,00 0,00 65.441,38 65.441,38
Eigenmittel Indonesien 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 5.762,96 5.762,96
Eigenmittel International 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 37.125,00, 37.125,00,
Eigenmittel Irak 0,00 0,00! 0,00! 0,00 0,00 -4.425,94 -4.425,94
Eigenmittel Jemen 0,00 0,00! 0,00! 0,00 0,00 437.980,44; 437.980,44
Eigenmittel Jordanien 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 42.288,38 42.288,38
Eigenmittel Kongo 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 55.330,19] 55.330,19,
Eigenmittel Kosovo 0,00 0,00! 0,00! 0,00 0,00 25.782,67 25.782,67
Eigenmittel Libanon 0,00 0,00! 0,00! 0,00 0,00 109.525,37 109.525,37
Eigenmittel Libyen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 98.287,59 98.287,59
Eigenmittel Malawi 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 35.734,34 35.734,34
Eigenmittel Mali 0,00 0,00! 0,00! 0,00 0,00 -363,93 -363,93
Eigenmittel Moldau 0,00 0,00! 0,00! 0,00 0,00 553.809,00 553.809,00
Eigenmittel Montenegro 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 37.220,91 37.220,91







. : ” Mittelvortrag aus Erhaltene Geldeingdnge | Projektaufwendungen |Projektbezogener Projektaufwendungen
Zusage- / Zuwendungsgeber Projekte / Projektlénder dem Vorjaghr Zusagen 2023 ZOZg3 S aixs Fremdmitteli SaJIdo je Gegber aus Ei : itteln| ir .
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

Eigenmittel Niger 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -52.530,26, -52.530,26,
Eigenmittel Pakistan 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 161.276,42 161.276,42
Eigenmittel Serbien 0,00 0,00! 0,00! 0,00 0,00 23.165,57 23.165,57
Eigenmittel Simbabwe 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 36.891,47, 36.891,47,
Eigenmittel Stidost-Europa 0,00 0,00:! 0,00:! 0,00 0,00 -5.440,03 -5.440,03
Eigenmittel Siid-Sudan 0,00 0,00! 0,00! 0,00 0,00 55.164,01 55.164,01
Eigenmittel Syrien 0,00 0,00! 0,00! 0,00 0,00 8,43 8,43
Eigenmittel Tschad/Sudan 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 42.045,36 42.045,36
Eigenmittel Tiirkei 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 359.398,47 359.398,47
Eigenmittel Ukraine 0,00 0,00! 0,00! 0,00 0,00 4.728.482,02|  4.728.482,02

0,00 0,00! 0,00! 0,00 0,00 10.461.184,11| 10.461.184,11
Allgemeine Projektbetreuung 0,00 0,00:! 0,00:! 0,00 0,00 63.377,01 63.377,01
gesamt 8.229.181,80|  76.289.956,16, 52.229.942,94 47.395.655,06 13.063.469,68 16.064.168,26| 63.459.823,32
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HELP - Hilfe zur Selbsthilfe e.V. Bonn

Projektiibersicht zum 31. Dezember 2023 nach Zuwendungsgebern in US-Dollar

: - Mittelvortrag aus Erhaltene Geldeingdnge | Projektaufwendungen | Projektbezogener Projektaufwendungen
Zusage- / Zuwendungsgeber Projekte / Projektlénder dem Vorjaghr Zusagen 2023 20233 S aixs Fremdmitteli Sa]ldo je Gegber aus Eigen:nitteln ir -
usD usD usD usD usD usD usD

Auswartiges Amt (AA) Afghanistan 1.987.786,81 0,00 3.748.160,00 3.196.642,21 2.539.304,60 499.412,12 3.696.054,33
Auswartiges Amt (AA) Burkina Faso 0,00 55.199,17| 55.199,17 53.675,25 1.523,92 16.845,61 70.520,87
Auswartiges Amt (AA) Griechenland 0,00 0,00 0,00:! 0,00 0,00:! 1.463,87 1.463,87|
Auswartiges Amt (AA) Irak 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 5.390,71 5.390,71
Auswartiges Amt (AA) Mali 11.800,42 0,00 0,00! 0,00 11.800,42 0,00 0,00!
Auswartiges Amt (AA) Niger 184.916,21 0,00 1.430.779,42 1.543.020,19 72.675,44 44.786,71 1.587.806,90]
Auswartiges Amt (AA) Siidost-Europa -591.568,80 3.249.252,50 2.234.781,84 1.795.636,22 -152.423,18 289.168,25 2.084.804,46
Auswartiges Amt (AA) Siid-Sudan -285.286,23 4.723.875,00 1.215.500,00] 1.046.363,51 -116.149,73 636.931,50 1.683.295,01
Auswartiges Amt (AA) Syrien -67.661,00 27.450.981,84|  10.677.696,08 9.724.578,85 885.456,24 135.164,96 9.859.743,81
Auswartiges Amt (AA) Tschad/Sudan -25,08 0,00 0,00! -25,08 0,00! -3.459,31 -3.484,40
Auswartiges Amt (AA) Ukraine 575.291,24 8.840.000,00 6.630.000,00 7.206.192,10 -900,85 1.920.187,00 9.126.379,09
Auswartiges Amt (AA) Westafrika 594.927,54 629.854,93 6.186.358,05 6.102.807,69 678.477,89, 344.964,34 6.447.772,03
2.410.181,11 44.949.163,44|  32.178.474,55 30.668.890,94| 3.919.764,73 3.890.855,76|  34.559.746,69

AuBenministerium Luxemburg Burkina Faso 0,00 0,00 221.000,00 221.000,00 0,00:! -17.480,18 203.519,82
Begiinstigte Bosnien und Herzegowina 1.345,86 35.912,50 3.309,84 7.925,58 -3.269,88 0,00 7.925,58
Begiinstigte Kosovo 2.307,21 397,80 0,00! 0,00 2.307,21 0,00 0,00!
Begiinstigte Serbien 118.340,89 0,00 17.506,77 -7.616,23 143.463,90 0,00 -7.616,23
Begiinstigte Simbabwe 0,00 10.777,69 10.777,69 10.777,69 0,00! 0,00 10.777,69
Begiinstigte Siidost-Europa 141.563,45 332.317,93 204.410,16, 180.776,40 165.197,21 0,00 180.776,40
263.557,41 379.405,93 236.004,46, 191.863,44 307.698,43 0,00 191.863,44

Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) Bosnien und Herzegowina 92.742,14 108.003,16 61.968,86 103.824,10 50.886,91 15.171,02 118.995,12
Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) Burkina Faso 475.804,69 5.525.000,00 1.988.279,54 1.207.375,56 1.256.708,67| 79.833,92 1.287.209,48|
Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) Jemen 0,00 3.867.500,00 376.584,00 96.879,41 279.704,59 -11.021,31 85.858,09
Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) Malawi 0,00 110.500,00 35.287,05 10.603,99 24.683,06 5,79 10.609,78|
Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) Mali 399.086,99 4.420.000,00 1.666.340,00 1.586.299,08 479.127,91 79.461,62 1.665.760,70
Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) Philippinen 236.627,12 0,00 389.397,02 390.422,83 235.601,30 177.151,24 567.574,07.
Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) Simbabwe -104.498,45 1.073.135,94 47.254,42 -127.374,80 70.130,77 482.901,12 355.526,32
Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) Syrien 2.109.852,19 0,00 2.210.000,00 3.070.929,24 1.248.922,96) 74.953,43 3.145.882,67
Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) Tschad/Sudan -53.185,80 0,00 520.643,38 487.218,99 -19.761,41 65.201,59 552.420,57
3.156.428,89 15.104.139,11 7.295.754,27 6.826.178,40 3.626.004,76) 963.658,41 7.789.836,81
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. : Ll Mittelvortrag aus Erhaltene Geldeingdnge | Projektaufwendungen | Projektbezogener Projektaufwendungen
Zusage- / Zuwendungsgeber Projekte / Projektlander dem Vorjahr Zusagen 2023 2023 aus Fremdmitteln Saldo je Geber aus Eigenmitteln ir

usD usD usD usD usD usD usD
Bureau of Population, Refugees and Migration (BPRM) i.V.m. Julia Taft Fund / USAID Simbabwe 0,00 1.312.179,30 0,00! -854,55 854,55 187,37 -667,18
0,00 1.312.179,30 0,00! -854,55 854,55 187,37 -667,18
Deutsche Botschaft Belgrad Serbien -65,08 0,00 0,00:! 0,00 -65,08 4.332,52 4.332,52
Deutsche Gesellschaft fiir internationale Zusammenarbeit (GIZ) Mali 105.480,87 2.921.041,99 1.446.930,00 693.050,15 859.360,71 38,12 693.088,28|
Deutsche Gesellschaft fiir internationale Zusammenarbeit (GIZ) Serbien 102.687,27 822.868,76 1.030.161,22 1.132.848,50 0,00:! 132.613,68 1.265.462,18
Deutsche Gesellschaft fiir internationale Zusammenarbeit (GIZ) Stidost-Europa -99.722,01 0,00 87.745,42 9.401,30 -21.377,88 256,04 9.657,34
108.446,14 3.743.910,74 2.564.836,64 1.835.299,95 837.982,83 132.907,84 1.968.207,79
Deutsche Welthungerhilfe (DWHH) Niger -3.814,11 -9.072,69 0,00! -3.814,11 0,00! -174,27, -3.988,38
Entwicklungshilfe der europaischen Union (EU) Albanien 9.265,76 155.385,10 81.753,71 85.533,54 5.485,93 10.322,34] 95.855,88
Entwicklungshilfe der europaischen Union (EU) Bosnien und Herzegowina 208.475,69 0,00 221.000,00 250.291,82 179.183,87 0,00 250.291,82
Entwicklungshilfe der europaischen Union (EU) Burkina Faso 749,93 2.069.261,18 0,00:! 749,93 0,00:! 9.573,79 10.323,72
Entwicklungshilfe der europaischen Union (EU) Moldau -111,73 0,00 790.052,90 367.067,92 422.873,26 -0,01 367.067,91
Entwicklungshilfe der europaischen Union (EU) Montenegro 151.283,03 178.298,38 167.978,60 134.700,98 184.560,65 261,06 134.962,04
Entwicklungshilfe der europaischen Union (EU) Serbien -204.161,25 0,00 0,00:! 0,00 -204.161,25 208,85 208,85
165.501,43 2.402.944,66 1.260.785,21 838.344,18 587.942,46 20.366,01 858.710,20,
Europaisches Amt fiir humanitare Hilfe (ECHO) Burkina Faso -149.486,49 0,00 0,00:! -149.486,49 0,00:! 241.963,23 92.476,74
Europédisches Amt fiir humanitére Hilfe (ECHO) Niger 74.085,41 767.995,21 867.445,21 662.867,25 278.663,38| 122.824,25 785.691,50,
-75.401,08 767.995,21 867.445,21 513.380,76 278.663,38| 364.787,48 878.168,24
Erndhrungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen (UNFAO) Afghanistan -3.060,72 253.272,44 87.093,08 94.445,46 -10.413,09 0,00 94.445,46
Erndhrungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen (UNFAO) Siid-Sudan 0,00 140.407,97 112.698,17 110.382,05 2.316,11 0,00 110.382,05
-3.060,72 393.680,42 199.791,25 204.827,51 -8.096,98 0,00 204.827,51
L'ambassade de France au Monténégro Albanien 0,00 4.420,00 4.420,00 0,00 4.420,00 0,00 0,00:!
L'ambassade de France au Monténégro Montenegro 0,00 10.055,50 10.055,50 1.767,90 8.287,60! 0,00 1.767,90
0,00 14.475,50 14.475,50 1.767,90 12.707,60 0,00 1.767,90
Gemeinden diverse (inkl. VAT-Erstattung) Bosnien und Herzegowina 18.590,53 8.287,50 41.945,09 44.454,96 16.080,67 0,00 44.454,96
Gemeinden diverse (inkl. VAT-Erstattung) Kosovo 5.711,56 8.110,70 28.398,50 28.509,55 5.600,50 0,00 28.509,55
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Gemeinden diverse Montenegro -112,83 167.849,50 128.732,50 19.080,33 109.539,34 46.277,40 65.357,73
Ministry of Labour and Social Welfare Montenegro Montenegro 12.710,10 707.200,00 569.075,00 55.248,82 526.536,28 151.200,81 206.449,63
Gemeinden diverse Serbien 450.636,50 36.037,51 150.619,79 31.972,89 569.283,40 0,00 31.972,89
Government/Gemeinden diverse (inkl. VAT-Erstattung) Stidost-Europa 370.887,81 1.035.576,49 453.355,46 554.107,71 270.135,56 0,00 554.107,71
858.423,67| 1.963.061,69 1.372.126,34 733.374,26 1.497.175,75 197.478,21 930.852,46,
Gesundheitsministerium Burkina Faso Burkina Faso 230.279,29 0,00 154.947,77 200.473,12 184.753,94 -233.343,35 -32.870,23
The Global Fund Switzerland Mali 47.854,67| 789.502,23 1.257.717,67| 1.292.734,39 12.837,95 53.033,75 1.345.768,14
HELVETAS Swiss Intercooperation Siidost-Europa 233.261,77| 2.876.127,34 572.031,77 537.745,10 267.548,43 0,00 537.745,10
Japanese Embassy Albanien 2.762,50 0,00 0,00:! 2.762,50 0,00:! 3.723,16 6.485,66
Oxfam (European Trust Fund) Burkina Faso -1.982,13 0,00 0,00 2.724,93 -4.707,06 92,82 2.817,75
PATRIP Foundation Afghanistan 209.593,97| -2.819.024,14 -181.248,17 28.345,80 0,00! -4.386,77| 23.959,03
PATRIP Foundation Burkina Faso 0,00 2.210.000,00 417.240,27 152.453,33 264.786,94 0,00 152.453,33
PATRIP Foundation Mali 235.280,58 0,00 570.968,97 543.383,79 262.865,75 44.200,00 587.583,79
444.874,55 -609.024, 14| 806.961,07, 724.182,92 527.652,69 39.813,23 763.996,15
Roma Active Albania Kosovo 327,33 0,00 0,00:! 0,00 327,33 0,00 0,00:!
Roma Active Albania Montenegro 0,00 4.972,50 0,00 24,75 -24,75 0,00 24,75
327,33 4.972,50 0,00! 24,75 302,58 0,00 24,75
Red Cross of Serbia Serbien 155,54 0,00 0,00:! 0,00 155,54 0,00 0,00:!
Slovak Agency for International Development Cooperation (SlovakAid) Albanien 7.503,54 11.050,00 11.050,00 10.818,54 7.735,00 3.110,20 13.928,73
Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen Libanon 158.475,93 77.350,00 77.350,00 159.892,97 75.932,96 71.799,99 231.692,96
Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen Tirkei 0,00 55.250,00 55.250,00 55.250,00 0,00 69.931,01 125.181,01
158.475,93 132.600,00 132.600,00 215.142,97| 75.932,96 141.731,00 356.873,97
Swedish International Development Cooperation Agency (SIDA) Moldau -19.541,60 0,00 27.834,43 1.760,91 6.531,92 81,94 1.842,84)
Swedish International Development Cooperation Agency (SIDA) Serbien -51.065,42 0,00 1.157.932,16 833.391,29 273.475,46] 13.714,60 847.105,88|
-70.607,02 0,00 1.185.766,59) 835.152,19 280.007,38| 13.796,53 848.948,73
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Swiss Foundation for Technical Cooperation (Swisscontact) Albanien 139,64 0,00 7.159,89 7.157,13 142,40 0,00 7.157,13
United Nations Development Programme (UNDP) Montenegro 1.417,03 0,00 0,00 0,00 1.417,03 0,00 0,00
United Nations Childrens Fund (UNICEF) Afghanistan 498.727,50 -30.411,69 718.188,47 1.371.232,77| -154.316,80 295.189,46 1.666.422,22
United Nations Childrens Fund (UNICEF) Burkina Faso 172.455,94 2.576.175,36 453.066,12 568.810,23 56.711,83 22.492,28 591.302,51
United Nations Childrens Fund (UNICEF) Mali 20.471,98 0,00 -1.456,22 61.384,94 -42.369,18 9.014,11 70.399,05
United Nations Childrens Fund (UNICEF) Montenegro 10.113,13 0,00 10.113,55 21.050,35 -823,68 1.428,02 22.478,37
United Nations Childrens Fund (UNICEF) Niger 299.389,83 522.505,56 496.367,31 611.349,56 184.407,58 52.864,46 664.214,02
United Nations Childrens Fund (UNICEF) Siid-Sudan -20.931,82 474.781,06 369.924,30 395.218,60 -46.226,12 28.075,32 423.293,92

980.226,55 3.543.050,30 2.046.203,53 3.029.046,44 -2.616,36 409.063,65 3.438.110,09
United Nations Office for the Coordination of Humanitarian Affairs (OCHA) Burkina Faso 226.588,44 1.030.439,97 876.010,00 288.519,50 814.078,94 0,00 288.519,50
United Nations Office for the Coordination of Humanitarian Affairs (OCHA) Mali 0,00 522.048,52 504.526,22 40.317,16 464.209,05 0,00 40.317,16
United Nations Office for the Coordination of Humanitarian Affairs (OCHA) Niger 0,00 1.281.184,69 1.065.571,68 577.134,78 488.436,90 116.263,54 693.398,32
United Nations Office for the Coordination of Humanitarian Affairs (OCHA) Ukraine 0,00 2.741.793,98 1.796.541,80 1.424.938,26 371.603,53 3.200,25 1.428.138,51

226.588,44] 5.575.467,16 4.242.649,69. 2.330.909,71 2.138.328,42 119.463,78 2.450.373,49
United Nations Population Fund (UNFPA) Mali -28.311,07 481.075,40 520.390,82 506.136,82 -14.057,07 4.914,76 511.051,58
United Nations Office for Project Services (UNOPS) Albanien 31.761,87 -492,38 30.780,14 62.542,01 0,00! 8.877,95 71.419,95
UN World Food Programme (WFP) Mali -792,56 0,00 0,00! 0,00 -792,56 0,00 0,00!
UN World Food Programme (WFP) Niger 15.746,74] 0,00 49.581,08 58.330,77| 6.997,05 0,00 58.330,77,
UN World Food Programme (WFP) Siid-Sudan -73.951,71 474.189,84 485.553,49, 526.055,88 -114.454,10 69,25 526.125,13

-58.997,53 474.189,84 535.134,57 584.386,65 -108.249,61 69,25 584.455,90
Eigenmittel Afghanistan 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 306.800,53 306.800,53
Eigenmittel Albanien 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 4.826,19 4.826,19)
Eigenmittel Bangladesh 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 28.029,42 28.029,42
Eigenmittel Bosnien und Herzegowina 0,00 0,00 0,00: 0,00 0,00: 63.438,20 63.438,20
Eigenmittel Burkina Faso 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 1.786.294,23 1.786.294,23
Eigenmittel Deutschland 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 1.803.224,27| 1.803.224,27|
Eigenmittel Griechenland 0,00 0,00 0,00:! 0,00 0,00:! 72.312,72 72.312,72
Eigenmittel Indonesien 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 6.368,07| 6.368,07
Eigenmittel International 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 41.023,13 41.023,13
Eigenmittel Irak 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! -4.890,66 -4.890,66
Eigenmittel Jemen 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 483.968,39 483.968,39
Eigenmittel Jordanien 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 46.728,66 46.728,66
Eigenmittel Kongo 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00 61.139,86 61.139,86
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Eigenmittel Kosovo 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 28.489,85 28.489,85
Eigenmittel Libanon 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 121.025,53 121.025,53
Eigenmittel Libyen 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 108.607,79 108.607,79
Eigenmittel Malawi 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 39.486,45 39.486,45
Eigenmittel Mali 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! -402,14 -402,14
Eigenmittel Moldau 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 611.958,95 611.958,95
Eigenmittel Montenegro 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 41.129,11 41.129,11
Eigenmittel Niger 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! -58.045,94 -58.045,94
Eigenmittel Pakistan 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 178.210,44 178.210,44
Eigenmittel Serbien 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 25.597,95 25.597,95
Eigenmittel Simbabwe 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 40.765,07| 40.765,07
Eigenmittel Siidost-Europa 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! -6.011,23 -6.011,23
Eigenmittel Siid-Sudan 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 60.956,23 60.956,23
Eigenmittel Syrien 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 9,32 9,32
Eigenmittel Tschad/Sudan 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 46.460,12 46.460,12
Eigenmittel Tiirkei 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 397.135,31 397.135,31
Eigenmittel Ukraine 0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 5.224.972,63 5.224.972,63

0,00 0,00 0,00! 0,00 0,00! 11.559.608,44|  11.559.608,44
Allgemeine Projektbetreuung 0,00 0,00 0,00:! 0,00 0,00:! 70.031,60 70.031,60
gesamt 9.093.245,89 84.300.401,56|  57.714.086,95 52.372.198,84 14.435.134,00 17.750.905,93|  70.123.104,77

Anlage 1X/5







HELP - Hilfe zur Selbsthilfe e.V. Bonn

Projektubersicht zum 31. Dezember 2023 nach Projektlandern in EUR

nachrichtlich:

Projektaufwendungen

Anlage X/1

X I Mittelvortrag aus Erhaltene Geldeingange Projektaufwendu Projektbezogener
Projekte / Projektlander Zusage- / Zuwendungsgeber dem Vorjahr Zusagen 2023 2023 ngen a.us Saldo je Geber aus Eigenmitteln insgesamt
Fremdmitteln
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
Afghanistan Auswartiges Amt (AA) 1.798.902,09 0,00(  3.392.000,00 2.892.888,88 2.298.013,21 451.956,67 3.344.845,55
Afghanistan Erndhrungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen (UNFAO) -2.769,88 229.205,83 78.817,27 85.471,00 -9.423,61 0,00 85.471,00
Afghanistan United Nations Childrens Fund (UNICEF) 451.337,10 -27.521,89 649.944,32 1.240.934,63 -139.653,21 267.139,78 1.508.074,41
Afghanistan PATRIP Foundation 189.677,80 -2.551.153,07 -164.025,49 25.652,31 0,00 -3.969,93 21.682,38
Afghanistan Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 277.647,54 277.647,54
2.437.147,11 -2.349.469,13(  3.956.736,10 4.244.946,82 2.148.936,39 992.774,06 5.237.720,88
Albanien Entwicklungshilfe der europaischen Union (EU) 8.385,30 140.620,00 73.985,26 77.405,92 4.964,64 9.341,48 86.747,40
Albanien L'ambassade de France au Monténégro 0,00 4.000,00 4.000,00 0,00 4.000,00 0,00 0,00
Albanien Japanese Embassy 2.500,00 0,00 0,00 2.500,00 0,00 3.369,38 5.869,38
Albanien United Nations Office for Project Services (UNOPS) 28.743,77 -445,59 27.855,33 56.599,10 0,00 8.034,34 64.633,44
Albanien Slovak Agency for International Development Cooperation (SlovakAid) 6.790,53 10.000,00 10.000,00 9.790,53 7.000,00 2.814,66 12.605,19
Albanien Swiss Foundation for Technical Cooperation (Swisscontact) 126,37 0,00 6.479,54 6.477,04 128,87 0,00 6.477,04
Albanien Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 4.367,59 4.367,59
46.545,97 154.174,41 122.320,13 152.772,59 16.093,51 27.927,45 180.700,04
Bangladesh Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 25.365,99 25.365,99
Bosnien und Herzegowina [Begiinstigte 1.217,97 32.500,00 2.995,33 7.172,47 -2.959,17 0,00 7.172,47
Bosnien und Herzegowina [Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 83.929,54 97.740,42 56.080,42 93.958,46 46.051,50 13.729,43 107.687,89
Bosnien und Herzegowina [Entwicklungshilfe der europdischen Union (EU) 188.665,78 0,00 200.000,00 226.508,43 162.157,35 0,00 226.508,43
Bosnien und Herzegowina [Gemeinden diverse (inkl. VAT-Erstattung) 16.824,01 7.500,00 37.959,36 40.230,73 14.552,64 0,00 40.230,73
Bosnien und Herzegowina [Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 57.410,14 57.410,14
290.637,30 137.740,42 297.035,11 367.870,09 219.802,32 71.139,57 439.009,66
Burkina Faso AuBenministerium Luxemburg 0,00 0,00 200.000,00 200.000,00 0,00 -15.819,17 184.180,83
Burkina Faso Auswartiges Amt (AA) 0,00 49.954,00 49.954,00 48.574,89 1.379,11 15.244,90 63.819,79
Burkina Faso Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 430.592,48 5.000.000,00 1.799.348,00 1.092.647,57 1.137.292,91 72.247,89 1.164.895,46
Burkina Faso Entwicklungshilfe der europaischen Union (EU) 678,67 1.872.634,55 0,00 678,67 0,00 8.664,06 9.342,73
Burkina Faso Européisches Amt fiir humanitare Hilfe (ECHO) -135.281,89 0,00 0,00 -135.281,89 0,00 218.971,25 83.689,36
Burkina Faso Gesundheitsministerium Burkina Faso 208.397,55 0,00 140.224,23 181.423,64 167.198,14 -211.170,45 -29.746,81
Burkina Faso Oxfam (European Trust Fund) -1.793,78 0,00 0,00 2.466,00 -4.259,78 84,00 2.550,00
Burkina Faso PATRIP Foundation 0,00 2.000.000,00 377.593,00 137.966,81 239.626,19 0,00 137.966,81
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Burkina Faso United Nations Childrens Fund (UNICEF) 156.068,72 2.331.380,42 410.014,59 514.760,39 51.322,92 20.355,00 535.115,39
Burkina Faso United Nations High Commissioner for Refugees (UNHCR) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Burkina Faso United Nations Office for the Coordination of Humanitarian Affairs (OCHA) 205.057,41 932.524,86 792.769,23 261.103,62 736.723,02 0,00 261.103,62
Burkina Faso Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.616.555,86 1.616.555,86
863.719,16]  12.186.493,83(  3.769.903,05 2.304.339,70 2.329.282,51 1.725.133,34 4.029.473,04
Deutschland Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.631.877,17 1.631.877,17
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.631.877,17 1.631.877,17
Griechenland Auswartiges Amt (AA) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.324,77 1.324,77
Griechenland Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 65.441,38 65.441,38
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 66.766,15 66.766,15
Indonesien Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 5.762,96 5.762,96
International Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 37.125,00 37.125,00
Irak Auswartiges Amt (AA) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 4.878,47 4.878,47
Irak Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -4.425,94 -4.425,94
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 452,53 452,53
Jemen Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 0,00 3.500.000,00 340.800,00 87.673,67 253.126,33 -9.974,04 77.699,63
Jemen Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 437.980,44 437.980,44
0,00 3.500.000,00 340.800,00 87.673,67 253.126,33 428.006,40 515.680,07
Jordanien Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 42.288,38 42.288,38
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 42.288,38 42.288,38
Kongo Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 55.330,19 55.330,19
Kosovo Gemeinden diverse (inkl. VAT-Erstattung) 5.168,83 7.340,00 25.700,00 25.800,50 5.068,33 0,00 25.800,50
Kosovo GfK SE 6.622,04 0,00 0,00 0,00 6.622,04 0,00 0,00
Kosovo Roma Active Albania 296,23 0,00 0,00 0,00 296,23 0,00 0,00
Kosovo Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 25.782,67 25.782,67
14.175,07 7.700,00 25.700,00 25.800,50 14.074,57 25.782,67 51.583,17
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EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
Libanon Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen 143.417,13 70.000,00 70.000,00 144.699,52 68.717,61 64.977,37 209.676,89
Libanon Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 109.525,37 109.525,37
143.417,13 70.000,00 70.000,00 144.699,52 68.717,61 174.502,74 319.202,26
Libyen Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 98.287,59 98.287,59
Malawi Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 0,00 100.000,00 31.933,98 9.596,37 22.337,61 5,24 9.601,61
Malawi Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 35.734,34 35.734,34
0,00 100.000,00 31.933,98 9.596,37 22.337,61 35.739,58 45.335,95
Mali Auswartiges Amt (AA) 10.679,11 0,00 0,00 0,00 10.679,11 0,00 0,00
Mali Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 361.164,70 4.000.000,00 1.508.000,00 1.435.564,78 433.599,92 71.910,97 1.507.475,75
Mali Deutsche Gesellschaft fiir internationale Zusammenarbeit (GIZ) 95.457,80 2.643.476,91 1.309.438,91 627.194,71 777.702,00 34,50 627.229,21
Mali The Global Fund Switzerland 43.307,39 714.481,66 1.138.206,04 1.169.895,38 11.618,05 47.994,34 1.217.889,72
Mali PATRIP Foundation 212.923,60 0,00 516.714,00 491.750,04 237.887,56 40.000,00 531.750,04
Mali United Nations Childrens Fund (UNICEF) 18.526,68 0,00 -1.317,85 55.551,98 -38.343,15 8.157,57 63.709,55
Mali United Nations Office for the Coordination of Humanitarian Affairs (OCHA) 0,00 472.442,10 456.584,81 36.486,12 420.098,69 0,00 36.486,12
Mali United Nations Population Fund (UNFPA) -25.620,88 435.362,35 470.941,92 458.042,37 -12.721,33 4.447,75 462.490,12
Mali UN World Food Programme (WFP) -717,25 0,00 0,00 0,00 -717,25 0,00 0,00
Mali Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -363,93 -363,93
715.721,15 8.265.763,02| 5.398.567,83 4.274.485,38 1.839.803,60 172.181,20 4.446.666,58
Moldau Entwicklungshilfe der europaischen Union (EU) -101,11 0,00 714.980,00 332.188,16 382.690,73 -0,01 332.188,15
Moldau Swedish International Development Cooperation Agency (SIDA) -17.684,71 0,00 25.189,53 1.593,58 5.911,24 74,15 1.667,73
Moldau Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 553.809,00 553.809,00
-17.785,82 0,00 740.169,53 333.781,74 388.601,97 553.883,14 887.664,88
Montenegro Entwicklungshilfe der europaischen Union (EU) 136.907,72 161.356,00 152.016,83 121.901,34 167.023,21 236,25 122.137,59
Montenegro L'ambassade de France au Monténégro 0,00 9.100,00 9.100,00 1.599,91 7.500,09 0,00 1.599,91
Montenegro Gemeinden diverse -102,11 151.900,00 116.500,00 17.267,27 99.130,62 41.880,00 59.147,27
Montenegro Ministry of Labour and Social Welfare Montenegro 11.502,35 640.000,00 515.000,00 49.998,93 476.503,42 136.833,31 186.832,24
Montenegro Roma Active Albania 0,00 4.500,00 0,00 22,40 -22,40 0,00 22,40
Montenegro United Nations Development Programme (UNDP) 1.282,38 0,00 0,00 0,00 1.282,38 0,00 0,00
Montenegro United Nations Childrens Fund (UNICEF) 9.152,15 0,00 9.152,53 19.050,09 -745,41 1.292,33 20.342,42
Montenegro Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 37.220,91 37.220,91
158.742,49 966.856,00 801.769,36 209.839,94 750.671,91 217.462,80 427.302,74
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. Projektaufwendungen
. s Projektaufwendu .
Projekte / Projektlander Zusage- / Zuwendungsgeber Mlttelvortr.ag aus Erhaltene Geldeingznge ngen aus Pro;ektl.)ezogener .
dem Vorjahr Zusagen 2023 2023 Fremdmitteln Saldo je Geber aus Eigenmitteln insgesamt
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
Niger Auswartiges Amt (AA) 167.344,99 0,00| 1.294.823,00 1.396.398,36 65.769,63 40.530,96 1.436.929,32
Niger Deutsche Welthungerhilfe (DWHH) -3.451,68 -8.210,58 0,00 -3.451,68 0,00 -157,71 -3.609,39
Niger Europaisches Amt fiir humanitére Hilfe (ECHO) 67.045,62 695.018,29 785.018,29 599.879,86 252.184,05 111.153,17 711.033,03
Niger United Nations Childrens Fund (UNICEF) 270.941,02 472.855,71 449.201,19 553.257,52 166.884,69 47.841,14 601.098,66
Niger United Nations Office for the Coordination of Humanitarian Affairs (OCHA) 0,00 1.159.443,16 964.318,26 522.293,92 442.024,34 105.215,87 627.509,79
Niger UN World Food Programme (WFP) 14.250,44 0,00 44.869,76 52.788,03 6.332,17 0,00 52.788,03
Niger Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -52.530,26 -52.530,26
516.130,39 2.319.106,58  3.538.230,50 3.121.166,01 933.194,88 252.053,17 3.373.219,18
Pakistan Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 161.276,42 161.276,42
Philippinen Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 214.142,19 0,00 352.395,49 353.323,83 213.213,85 160.317,86 513.641,69
214.142,19 0,00 352.395,49 353.323,83 213.213,85 160.317,86 513.641,69
Serbien Begiinstigte 107.095,83 0,00 15.843,23 -6.892,52 129.831,58 0,00 -6.892,52
Serbien Deutsche Gesellschaft fiir internationale Zusammenarbeit (GIZ) 92.929,66 744.677,61 932.272,60 1.025.202,26 0,00 120.012,38 1.145.214,64
Serbien Deutsche Botschaft Belgrad -58,90 0,00 0,00 0,00 -58,90 3.920,83 3.920,83
Serbien Entwicklungshilfe der europaischen Union (EU) -184.761,31 0,00 0,00 0,00 -184.761,31 189,00 189,00
Serbien Gemeinden diverse 407.815,84 32.613,13 136.307,50 28.934,74 515.188,60 0,00 28.934,74
Serbien Red Cross of Serbia 140,76 0,00 0,00 0,00 140,76 0,00 0,00
Serbien Swedish International Development Cooperation Agency (SIDA) -46.213,05 0,00 1.047.902,41 754.200,26 247.489,10 12.411,40 766.611,66
Serbien Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 23.165,57 23.165,57
376.948,83 777.290,74|  2.132.325,74 1.801.444,74 707.829,83 159.699,18 1.961.143,92
Simbabwe Begiinstigte 0,00 9.753,57 9.753,57 9.753,57 0,00 0,00 9.753,57
Simbabwe Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) -94.568,73 971.163,75 42.764,18 -115.271,31 63.466,76 437.014,59 321.743,28
Simbabwe Bureau of Population, Refugees and Migration (BPRM) i.V.m. Julia Taft Fund / USAID 0,00 1.187.492,58 0,00 -773,35 773,35 169,57 -603,78
Simbabwe Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 36.891,47 36.891,47
-94.568,73 2.168.409,90 52.517,75 -106.291,09 64.240,11 474.075,63 367.784,54
Siidost-Europa Auswartiges Amt (AA) -535.356,38 2.940.500,00(  2.022.427,00 1.625.010,15 -137.939,53 261.690,72 1.886.700,87
Siidost-Europa Begiinstigte 128.111,72 300.740,21 184.986,57 163.598,55 149.499,74 0,00 163.598,55
Stidost-Europa Deutsche Gesellschaft fiir internationale Zusammenarbeit (GIZ) -90.246,16 0,00 79.407,62 8.507,96 -19.346,50 231,71 8.739,67
Stidost-Europa Government/Gemeinden diverse (inkl. VAT-Erstattung) 335.645,08 937.173,29 410.276,43 501.454,94 244.466,57 0,00 501.454,94
Stidost-Europa HELVETAS Swiss Intercooperation 211.096,62 2.602.830,17 517.675,81 486.647,15 242.125,28 0,00 486.647,15
Siidost-Europa Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -5.440,03 -5.440,03
49.250,88 6.781.243,67 3.214.773,43 2.785.218,75 478.805,56 256.482,40 3.041.701,15







. Projektaufwendungen
. s Projektaufwendu .
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EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
Siid-Sudan Auswartiges Amt (AA) -258.177,58 4.275.000,00|  1.100.000,00 946.935,30 -105.112,88 576.408,60 1.523.343,90
Siid-Sudan Erndhrungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen (UNFAO) 0,00 127.066,04 101.989,29 99.893,26 2.096,03 0,00 99.893,26
Siid-Sudan United Nations Childrens Fund (UNICEF) -18.942,82 429.666,12 334.773,12 357.663,89 -41.833,59 25.407,53 383.071,42
Siid-Sudan UN World Food Programme (WFP) -66.924,62 429.131,08 439.414,92 476.068,67 -103.578,37 62,67 476.131,34
Siid-Sudan Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 55.164,01 55.164,01
-344.045,02 5.260.863,24| 1.976.177,33 1.880.561,12 -248.428,81 657.042,81 2.537.603,93
Syrien Auswartiges Amt (AA) -61.231,67|  24.842.517,50|  9.663.073,38 8.800.523,85 801.317,86 122.321,23 8.922.845,08
Syrien Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 1.909.368,50 0,00 2.000.000,00 2.779.121,48 1.130.247,02 67.831,16 2.846.952,64
Syrien Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 8,43 8,43
1.848.136,83| 24.842.517,50 11.663.073,38 11.579.645,33 1.931.564,88 190.160,82|  11.769.806,15
Tschad/Sudan Auswartiges Amt (AA) -22,70 0,00 0,00 -22,70 0,00 -3.130,60 -3.153,30
Tschad/Sudan Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) -48.131,95 0,00 471.170,48 440.922,16 -17.883,63 59.005,96 499.928,12
Tschad/Sudan Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 42.045,36 42.045,36
-48.154,65 0,00 471.170,48 440.899,46 -17.883,63 97.920,72 538.820,18
Tirkei Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen 0,00 50.000,00 50.000,00 50.000,00 0,00 63.285,98 113.285,98
Tiirkei Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 359.398,47 359.398,47
0,00 50.000,00 50.000,00 50.000,00 0,00 422.684,45 472.684,45
Ukraine Auswartiges Amt (AA) 520.625,56 8.000.000,00(  6.000.000,00 6.521.440,81 -815,25 1.737.725,79 8.259.166,60
Ukraine United Nations Office for the Coordination of Humanitarian Affairs (OCHA) 0,00 2.481.261,52 1.625.829,68 1.289.536,89 336.292,79 2.896,15 1.292.433,04
Ukraine Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 4.728.482,02 4.728.482,02
520.625,56| 10.481.261,52| 7.625.829,68 7.810.977,70 335.477,54 6.469.103,96|  14.280.081,66
Westafrika Auswartiges Amt (AA) 538.395,96 570.004,46| 5.598.514,07 5.522.902,89 614.007,14 312.184,92 5.835.087,81
538.395,96 570.004,46| 5.598.514,07 5.522.902,89 614.007,14 312.184,92 5.835.087,81
Allgemeine Projektbetreuung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 63.377,01 63.377,01
8.229.181,80(  76.289.956,16| 52.229.942,94 47.395.655,06 13.063.469,68 16.064.168,26|  63.459.823,32
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Afghanistan Auswartiges Amt (AA) 1.987.786,81 0,00 3.748.160,00 3.196.642,21 2.539.304,60 499.412,12 3.696.054,33
Afghanistan Ernahrungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen (UNFAO) -3.060,72 253.272,44 87.093,08 94.445,46 -10.413,09 0,00 94.445,46
Afghanistan United Nations Childrens Fund (UNICEF) 498.727,50 -30.411,69 718.188,47 1.371.232,77 -154.316,80 295.189,46 1.666.422,22
Afghanistan PATRIP Foundation 209.593,97| -2.819.024,14 -181.248,17 28.345,80 0,00 -4.386,77 23.959,03
Afghanistan Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 306.800,53 306.800,53
2.693.047,56 -2.596.163,39 4.372.193,39 4.690.666,24 2.374.574,71 1.097.015,34 5.787.681,57
Albanien Entwicklungshilfe der europdischen Union (EU) 9.265,76 155.385,10 81.753,71 85.533,54 5.485,93 10.322,34 95.855,88
Albanien L'ambassade de France au Monténégro 0,00 4.420,00 4.420,00 0,00 4.420,00 0,00 0,00
Albanien Japanese Embassy 2.762,50 0,00 0,00 2.762,50 0,00 3.723,16 6.485,66
Albanien United Nations Office for Project Services (UNOPS) 31.761,87 -492,38 30.780,14 62.542,01 0,00 8.877,95 71.419,95
Albanien Slovak Agency for International Development Cooperation (SlovakAid) 7.503,54 11.050,00 11.050,00 10.818,54 7.735,00 3.110,20 13.928,73
Albanien Swiss Foundation for Technical Cooperation (Swisscontact) 139,64 0,00 7.159,89 7.157,13 142,40 0,00 7.157,13
Albanien Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 4.826,19 4.826,19
51.433,30 170.362,72 135.163,74 168.813,71 17.783,33 30.859,83 199.673,54
Bangladesh Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 28.029,42 28.029,42
Bosnien und Herzegowina |[Begiinstigte 1.345,86 35.912,50 3.309,84 7.925,58 -3.269,88 0,00 7.925,58
Bosnien und Herzegowina |Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 92.742,14 108.003,16 61.968,86 103.824,10 50.886,91 15.171,02 118.995,12
Bosnien und Herzegowina |Entwicklungshilfe der europdischen Union (EU) 208.475,69 0,00 221.000,00 250.291,82 179.183,87 0,00 250.291,82
Bosnien und Herzegowina |Gemeinden diverse (inkl. VAT-Erstattung) 18.590,53 8.287,50 41.945,09 44.454,96 16.080,67 0,00 44.454,96
Bosnien und Herzegowina |Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 63.438,20 63.438,20
321.154,22 152.203,16 328.223,80 406.496,45 242.881,56 78.609,22 485.105,67|
Burkina Faso AuBenministerium Luxemburg 0,00 0,00 221.000,00 221.000,00 0,00 -17.480,18 203.519,82
Burkina Faso Auswartiges Amt (AA) 0,00 55.199,17 55.199,17 53.675,25 1.523,92 16.845,61 70.520,87
Burkina Faso Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 475.804,69 5.525.000,00 1.988.279,54 1.207.375,56 1.256.708,67 79.833,92 1.287.209,48
Burkina Faso Entwicklungshilfe der europdischen Union (EU) 749,93 2.069.261,18 0,00 749,93 0,00 9.573,79 10.323,72
Burkina Faso Europaisches Amt fiir humanitare Hilfe (ECHO) -149.486,49 0,00 0,00 -149.486,49 0,00 241.963,23 92.476,74
Burkina Faso Gesundheitsministerium Burkina Faso 230.279,29 0,00 154.947,77 200.473,12 184.753,94 -233.343,35 -32.870,23
Burkina Faso Oxfam (European Trust Fund) -1.982,13 0,00 0,00 2.724,93 -4.707,06 92,82 2.817,75
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Burkina Faso PATRIP Foundation 0,00 2.210.000,00 417.240,27 152.453,33 264.786,94 0,00 152.453,33
Burkina Faso United Nations Childrens Fund (UNICEF) 172.455,94 2.576.175,36 453.066,12 568.810,23 56.711,83 22.492,28 591.302,51
Burkina Faso United Nations Office for the Coordination of Humanitarian Affairs (OCHA) 226.588,44 1.030.439,97 876.010,00 288.519,50 814.078,94 0,00 288.519,50
Burkina Faso Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.786.294,23 1.786.294,23
954.409,67| 13.466.075,68 4.165.742,87 2.546.295,37 2.573.857,17 1.906.272,34|  4.452.567,71
Deutschland Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.803.224,27 1.803.224,27
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.803.224,27 1.803.224,27
Griechenland Auswartiges Amt (AA) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.463,87 1.463,87
Griechenland Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 72.312,72 72.312,72
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 73.776,60 73.776,60
Indonesien Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 6.368,07 6.368,07
International Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 41.023,13 41.023,13
Irak Auswartiges Amt (AA) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 5.390,71 5.390,71
Irak Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -4.890,66 -4.890,66
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 500,05 500,05
Jemen Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 0,00 3.867.500,00 376.584,00 96.879,41 279.704,59 -11.021,31 85.858,09
Jemen Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 483.968,39 483.968,39
0,00 3.867.500,00 376.584,00 96.879,41 279.704,59 472.947,07 569.826,48
Jordanien Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 46.728,66 46.728,66
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 46.728,66 46.728,66
Kongo Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 61.139,86 61.139,86
Kosovo Begiinstigte 2.307,21 397,80 0,00 0,00 2.307,21 0,00 0,00
Kosovo Gemeinden diverse (inkl. VAT-Erstattung) 5.711,56 8.110,70 28.398,50 28.509,55 5.600,50 0,00 28.509,55
Kosovo GfK SE 7.317,35 0,00 0,00 0,00 7.317,35 0,00 0,00
Kosovo Roma Active Albania 327,33 0,00 0,00 0,00 327,33 0,00 0,00
Kosovo Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 28.489,85 28.489,85
15.663,45 8.508,50 28.398,50 28.509,55 15.552,40 28.489,85 56.999,40
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Libanon Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen 158.475,93 77.350,00 77.350,00 159.892,97 75.932,96 71.799,99 231.692,96
Libanon Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 121.025,53 121.025,53
158.475,93 77.350,00 77.350,00 159.892,97 75.932,96 192.825,53 352.718,50
Libyen Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 108.607,79 108.607,79
Malawi Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 0,00 110.500,00 35.287,05 10.603,99 24.683,06 5,79 10.609,78
Malawi Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 39.486,45 39.486,45
0,00 110.500,00 35.287,05 10.603,99 24.683,06 39.492,24 50.096,22
Mali Auswartiges Amt (AA) 11.800,42 0,00 0,00 0,00 11.800,42 0,00 0,00
Mali Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 399.086,99 4.420.000,00 1.666.340,00 1.586.299,08 479.127,91 79.461,62 1.665.760,70
Mali Deutsche Gesellschaft fiir internationale Zusammenarbeit (GIZ) 105.480,87 2.921.041,99 1.446.930,00 693.050,15 859.360,71 38,12 693.088,28
Mali The Global Fund Switzerland 47.854,67 789.502,23 1.257.717,67 1.292.734,39 12.837,95 53.033,75 1.345.768,14
Mali PATRIP Foundation 235.280,58 0,00 570.968,97 543.383,79 262.865,75 44.200,00 587.583,79
Mali United Nations Childrens Fund (UNICEF) 20.471,98 0,00 -1.456,22 61.384,94 -42.369,18 9.014,11 70.399,05
Mali United Nations Office for the Coordination of Humanitarian Affairs (OCHA) 0,00 522.048,52 504.526,22 40.317,16 464.209,05 0,00 40.317,16
Mali United Nations Population Fund (UNFPA) -28.311,07 481.075,40 520.390,82 506.136,82 -14.057,07 4.914,76 511.051,58
Mali UN World Food Programme (WFP) -792,56 0,00 0,00 0,00 -792,56 0,00 0,00
Mali Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -402,14 -402,14
790.871,87 9.133.668,14 5.965.417,45 4.723.306,34 2.032.982,98 190.260,23 4.913.566,57
Moldau Entwicklungshilfe der europdischen Union (EU) -111,73 0,00 790.052,90 367.067,92 422.873,26 -0,01 367.067,91
Moldau Swedish International Development Cooperation Agency (SIDA) -19.541,60 0,00 27.834,43 1.760,91 6.531,92 81,94 1.842,84
Moldau Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 611.958,95 611.958,95
-19.653,33 0,00 817.887,33 368.828,82 429.405,18 612.040,87 980.869,69
Montenegro Entwicklungshilfe der europaischen Union (EU) 151.283,03 178.298,38 167.978,60 134.700,98 184.560,65 261,06 134.962,04
Montenegro L'ambassade de France au Monténégro 0,00 10.055,50 10.055,50 1.767,90 8.287,60 0,00 1.767,90
Montenegro Gemeinden diverse -112,83 167.849,50 128.732,50 19.080,33 109.539,34 46.277,40 65.357,73
Montenegro Ministry of Labour and Social Welfare Montenegro 12.710,10 707.200,00 569.075,00 55.248,82 526.536,28 151.200,81 206.449,63
Montenegro Roma Active Albania 0,00 4.972,50 0,00 24,75 -24,75 0,00 24,75
Montenegro United Nations Development Programme (UNDP) 1.417,03 0,00 0,00 0,00 1.417,03 0,00 0,00
Montenegro United Nations Childrens Fund (UNICEF) 10.113,13 0,00 10.113,55 21.050,35 -823,68 1.428,02 22.478,37
Montenegro Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 41.129,11 41.129,11
175.410,45 1.068.375,88 885.955,14 231.873,13 829.492,46 240.296,39 472.169,53
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usb usb usb usb usb usD usb
Niger Auswartiges Amt (AA) 184.916,21 0,00 1.430.779,42 1.543.020,19 72.675,44 44.786,71 1.587.806,90
Niger Deutsche Welthungerhilfe (DWHH) -3.814,11 -9.072,69 0,00 -3.814,11 0,00 -174,27 -3.988,38
Niger Europaisches Amt fiir humanitare Hilfe (ECHO) 74.085,41 767.995,21 867.445,21 662.867,25 278.663,38 122.824,25 785.691,50
Niger United Nations Childrens Fund (UNICEF) 299.389,83 522.505,56 496.367,31 611.349,56 184.407,58 52.864,46 664.214,02
Niger United Nations Office for the Coordination of Humanitarian Affairs (OCHA) 0,00 1.281.184,69 1.065.571,68 577.134,78 488.436,90 116.263,54 693.398,32
Niger UN World Food Programme (WFP) 15.746,74 0,00 49.581,08 58.330,77 6.997,05 0,00 58.330,77
Niger Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -58.045,94 -58.045,94
570.324,08 2.562.612,77 3.909.744,70 3.448.888,44 1.031.180,34 278.518,75 3.727.407,19
Pakistan Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 178.210,44 178.210,44
Philippinen Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 236.627,12 0,00 389.397,02 390.422,83 235.601,30 177.151,24 567.574,07
Philippinen Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
236.627,12 0,00 389.397,02 390.422,83 235.601,30 177.151,24 567.574,07
Serbien Begiinstigte 118.340,89 0,00 17.506,77 -7.616,23 143.463,90 0,00 -7.616,23
Serbien Deutsche Gesellschaft fiir internationale Zusammenarbeit (GIZ) 102.687,27 822.868,76 1.030.161,22 1.132.848,50 0,00 132.613,68 1.265.462,18
Serbien Deutsche Botschaft Belgrad -65,08 0,00 0,00 0,00 -65,08 4.332,52 4.332,52
Serbien Entwicklungshilfe der europdischen Union (EU) -204.161,25 0,00 0,00 0,00 -204.161,25 208,85 208,85
Serbien Gemeinden diverse 450.636,50 36.037,51 150.619,79 31.972,89 569.283,40 0,00 31.972,89
Serbien Red Cross of Serbia 155,54 0,00 0,00 0,00 155,54 0,00 0,00
Serbien Swedish International Development Cooperation Agency (SIDA) -51.065,42 0,00 1.157.932,16 833.391,29 273.475,46 13.714,60 847.105,88
Serbien Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 25.597,95 25.597,95
416.528,46 858.906,27 2.356.219,94 1.990.596,44 782.151,96 176.467,59 2.167.064,03
Simbabwe Begiinstigte 0,00 10.777,69 10.777,69 10.777,69 0,00 0,00 10.777,69
Simbabwe Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) -104.498,45 1.073.135,94 47.254,42 -127.374,80 70.130,77 482.901,12 355.526,32
Simbabwe Bureau of Population, Refugees and Migration (BPRM) i.V.m. Julia Taft Fund / USAID 0,00 1.312.179,30 0,00 -854,55 854,55 187,37 -667,18
Simbabwe Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 40.765,07 40.765,07
-104.498,45 2.396.092,94 58.032,11 -117.451,65 70.985,32 523.853,57 406.401,92
Suidost-Europa Auswartiges Amt (AA) -591.568,80 3.249.252,50 2.234.781,84 1.795.636,22 -152.423,18 289.168,25 2.084.804,46
Siidost-Europa Begiinstigte 141.563,45 332.317,93 204.410,16 180.776,40 165.197,21 0,00 180.776,40
Stidost-Europa Deutsche Gesellschaft fiir internationale Zusammenarbeit (GIZ) -99.722,01 0,00 87.745,42 9.401,30 -21.377,88 256,04 9.657,34
Stidost-Europa Government/Gemeinden diverse (inkl. VAT-Erstattung) 370.887,81 1.035.576,49 453.355,46 554.107,71 270.135,56 0,00 554.107,71
Stidost-Europa HELVETAS Swiss Intercooperation 233.261,77 2.876.127,34 572.031,77 537.745,10 267.548,43 0,00 537.745,10
Siidost-Europa Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -6.011,23 -6.011,23
54.422,22 7.493.274,26 3.552.324,64 3.077.666,72 529.080,14 283.413,05 3.361.079,77
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Sud-Sudan Auswartiges Amt (AA) -285.286,23 4.723.875,00 1.215.500,00 1.046.363,51 -116.149,73 636.931,50 1.683.295,01
Stid-Sudan Ernahrungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen (UNFAQ) 0,00 140.407,97 112.698,17 110.382,05 2.316,11 0,00 110.382,05
Sud-Sudan United Nations Childrens Fund (UNICEF) -20.931,82 474.781,06 369.924,30 395.218,60 -46.226,12 28.075,32 423.293,92
Suid-Sudan UN World Food Programme (WFP) -73.951,71 474.189,84 485.553,49 526.055,88 -114.454,10 69,25 526.125,13
Suid-Sudan Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 60.956,23 60.956,23
-380.169,75 5.813.253,88 2.183.675,95 2.078.020,04 -274.513,84 726.032,31 2.804.052,34
Syrien Auswartiges Amt (AA) -67.661,00 27.450.981,84 10.677.696,08 9.724.578,85 885.456,24 135.164,96 9.859.743,81
Syrien Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 2.109.852,19 0,00 2.210.000,00 3.070.929,24 1.248.922,96 74.953,43 3.145.882,67
Syrien Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 9,32 9,32
2.042.191,20 27.450.981,84 12.887.696,08 12.795.508,09 2.134.379,19 210.127,71| 13.005.635,80
Tschad/Sudan Auswartiges Amt (AA) -25,08 0,00 0,00 -25,08 0,00 -3.459,31 -3.484,40
Tschad/Sudan Bundesministerium fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) -53.185,80 0,00 520.643,38 487.218,99 -19.761,41 65.201,59 552.420,57
Tschad/Sudan Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 46.460,12 46.460,12
-53.210,89 0,00 520.643,38 487.193,90 -19.761,41 108.202,40 595.396,30
Tirkei Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen 0,00 55.250,00 55.250,00 55.250,00 0,00 69.931,01 125.181,01
Tirkei Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 397.135,31 397.135,31
0,00 55.250,00 55.250,00 55.250,00 0,00 467.066,32 522.316,32
Ukraine Auswartiges Amt (AA) 575.291,24 8.840.000,00 6.630.000,00 7.206.192,10 -900,85 1.920.187,00 9.126.379,09
Ukraine United Nations Office for the Coordination of Humanitarian Affairs (OCHA) 0,00 2.741.793,98 1.796.541,80 1.424.938,26 371.603,53 3.200,25 1.428.138,51
Ukraine Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 5.224.972,63 5.224.972,63
575.291,24| 11.581.793,98 8.426.541,80 8.631.130,36 370.702,68 7.148.359,88| 15.779.490,23
Westafrika Auswartiges Amt (AA) 594.927,54 629.854,93 6.186.358,05 6.102.807,69 678.477,89 344.964,34 6.447.772,03
594.927,54 629.854,93 6.186.358,05 6.102.807,69 678.477,89 344.964,34 6.447.772,03
Allgemeine Projektbetreuung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 70.031,60 70.031,60
9.093.245,89( 84.300.401,56 57.714.086,95 52.372.198,84 14.435.134,00 17.750.905,93| 70.123.104,77
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HELP - Hilfe zur Selbsthilfe e.V. Bonn

Ubersicht noch nicht verwendete zweckgebundene Spendenmittel

Einnahmen
Restmittel Zuschuss Ausgleich Restmittel
Projekt Geber 31.12.2022 Gesamt Admin.kosten verbleiben Ausgaben sonstige EM 31.12.2023
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
Bosnien und
Herzegowina:
247-21 NAK 155,81 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 155,81
Kosovo:
31-20 Medicor Foundation 70.372,21 0,00 0,00 0,00 0,00 -70.372,21 0,00
57-23 Zurich Foundation 0,00 3.466,66 0,00 3.466,66 -3.466,66 0,00 0,00
Monteneqro:
148-19 ADH 12.592,62 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 12.592,62
148-19 Nehlsen/Rodiek 800,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 800,00
163-21 ADH 382,20 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 382,20
171-22 ADH 76.084,20 0,00 0,00 0,00 -76.084,20 0,00 0,00
172-22 Latter Day Saints Ch. 9.210,14 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 9.210,14
173-22 ADH 0,00 0,00 0,00 0,00 1,75 0,00 1,75
176-22 King Baudouin Found. 17.474,70 0,00 0,00 0,00 -17.474,70 0,00 0,00
180-23 ADH 0,00 172.043,01 12.043,01 160.000,00 -48.695,36 0,00 111.304,64
186-23 Latter Day Saints Ch. 0,00 42.955,00 0,00 42.955,00 -41.880,00 0,00 1.075,00
Moldau:
02-22 ADH 36.239,49 -38.967,19 -2.727,70 -36.239,49 0,00 0,00 0,00
03-22 ADH 0,00 0,00 0,00 0,00 0,01 0,00 0,01
05-22 ADH 0,00 71.861,70 4.311,70 67.550,00 -64.689,99 0,00 2.860,01
06-22 ADH 49.318,02 -2.471,21 -148,27 -2.322,94 -46.995,08 0,00 0,00
06-22 Marbach GmbH 4.650,00 0,00 0,00 0,00 -4.650,00 0,00 0,00
08-23 ADH 0,00 224.308,51 13.458,51 210.850,00 -136.347,41 0,00 74.502,59
09-23 ADH 0,00 175.817,20 12.307,20 163.510,00 -163.510,00 0,00 0,00
Ukraine:
02-21 ADH 1.483,90 0,00 0,00 0,00 745,37 0,00 2.229,27
03-22 ADH 1.371.808,31 427.831,15 25.864,86 401.966,29| -1.737.725,79 0,00 36.048,81
08-22 ADH 1.748.007,54 0,00 0,00 0,00| -1.515.745,82 0,00 232.261,72
09-22 ADH 0,00 45.000,00 3.150,00 41.850,00 -41.850,00 0,00 0,00
09-22 SDL 77.984,71 0,00 0,00 0,00 -77.984,71 0,00 0,00
09-22 div. GroBspender 12.090,00 -22.628,80 -1.580,30 -21.048,50 8.958,50 0,00 0,00
10-22 ADH 95,64 -1.887,24 -113,23 -1.774,01 1.678,37 0,00 0,00
10-22 NAK 9.500,21 0,00 0,00 0,00 -9.357,95 0,00 142,26
11-22 ADH 779.447,44|  3.151.258,54 212.983,45  2.938.275,09| -1.351.760,09 0,00| 2.365.962,44
11-22 div. GroBspender 4.650,00 82.431,89 6.364,55 76.067,34 0,00 0,00 80.717,34
13-23 div. GroBspender 0,00 500.000,00 40.000,00 460.000,00 -449.235,83 0,00 10.764,17
15-23 div. GroBspender 0,00 853,26 68,26 785,00 -785,00 0,00 0,00
16-23 ADH 0,00 750.000,00 45.000,00 705.000,00 -28,50 0,00 704.971,50
18-23 ADH 0,00| 2.072.777,63 140.094,43  1.932.683,20 -97.043,63 0,00| 1.835.639,57
19-23 ADH 0,00 229.865,59 16.090,59 213.775,00 0,32 0,00 213.775,32
20-23 div. GroBspender 0,00 500.000,00 40.000,00 460.000,00 -101.696,32 0,00 358.303,68
24-23 ADH 0,00 494.680,85 34.627,66 460.053,19 -355.235,61 0,00 104.817,58
Serbien:
145-21 ADH 293,40 0,00 0,00 0,00 2.486,38 0,00 2.779,78
148-20 ADH 368,22 0,00 0,00 0,00 -368,22 0,00 0,00
Stidost-Europa:
04-20 ADH 0,00 0,00 0,00 0,00 5.454,03 0,00 5.454,03
05-20 ADH 206.480,25 47.525,28 1.340,02 46.185,26 -252.665,51 0,00 0,00
05-20 n.n.* 86.624,12 0,00 0,00 0,00 -86.624,12 0,00 0,00
05-21 Medicor Foundation 193.922,50 0,00 0,00 0,00 -193.922,50 0,00 0,00
10-22 ADH 0,00 380.509,76 26.635,68 353.874,08 -70.908,31 0,00 282.965,77
Jordanien:
13-22 ADH 53.624,07 0,00 0,00 0,00 -53.624,07 0,00 0,00
Tirkei: 0,00
08-23 ADH 0,00 28.153,02 1.970,71 26.182,31 -26.182,31 0,00 0,00
08-23 div. GroBspender 0,00 5.000,00 400,00 4.600,00 -4.600,00 0,00 0,00
09-23 ADH 0,00 33.245,77 2.327,20 30.918,57 -30.918,57 0,00 0,00
10-23 ADH 0,00 57.177,50 3.430,65 53.746,85 -53.746,85 0,00 0,00
11-23 ADH 0,00 280.874,43 16.852,47 264.021,96 -253.444,09 0,00 10.577,87
12-23 ADH 0,00 59.040,38 3.542,42 55.497,96 -55.497,96 0,00 0,00
13-23 ADH 0,00 11.957,18 717,43 11.239,75 -9.066,77 0,00 2.172,98
Philippinen:
19-21 ADH 11.389,47 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 11.389,47
21-22 ADH 0,00 165.804,40 11.606,30 154.198,10 -154.198,10 0,00 0,00
Albanien:
02-19 ADH 28.382,16 -28.382,16 0,00 -28.382,16 0,00 0,00 0,00
06-23 ADH 0,00 23.378,49 1.636,49 21.742,00 -9.341,48 0,00 12.400,52
15-22 ADH 3.817,66 0,00 0,00 0,00 -3.817,66 0,00 0,00
16-22 ADH 4.072,06 0,00 0,00 0,00 -4.072,06 0,00 0,00
17-22 ADH 2.750,05 0,00 0,00 0,00 -2.750,05 0,00 0,00
19-22 ADH 2.482,31 0,00 0,00 0,00 -2.482,31 0,00 0,00

Anlage XII/1



Projekt

Libyen:
03-23
03-23

Syrien:
38-19
40-20
40-20
40-20
42-22
43-23
43-23

Afghanistan:

106-19

111-20

114-20

115-21

118-22

121-21

124-22

127-22

Bangladesh:
10-21
12-23
12-23

Pakistan:
39-22
39-22
40-23
Irak:
41-19
42-21
54-22
Burkina Faso:
44-18
52-19
53-19
54-20
59-21
61-21
68-22
68-22
70-22
75-22
77-23
80-23
Niger:
71-20
76-21
80-22
80-22
81-22
85-22
87-22
89-23
Zimbabwe:

156-17

162-19

168-20

169-20

173-21

178-22

182-23

Tschad/Sudan:
27-18
30-20
32-22
34-22
Mali:
17-19
20-20
28-21
29-21
32-22

Anlage XII/2

Einnahmen

Restmittel Zuschuss Ausgleich Restmittel
Geber 31.12.2022 Gesamt Admin.kosten verbleiben Ausgaben sonstige EM 31.12.2023
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

ADH 0,00 50.909,34 3.054,56 47.854,78 -14.493,70 0,00 33.361,08
div. GroBspender 0,00 10.000,00 800,00 9.200,00 -9.200,00 0,00 0,00
ADH 0,00 1.853,59 129,75 1.723,84 0,00 0,00 1.723,84
ADH 248.265,93 435.456,10 30.481,92 404.974,18 -65.735,19 0,00 587.504,92
SDL 4.255,68 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 4.255,68
GLS Treuhand 4.650,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 4.650,00
ADH 26.147,72 52.132,29 3.649,26 48.483,03 -67.824,16 0,00 6.806,59
ADH 0,00 268.760,00 18.812,27 249.947,73 -44.460,70 0,00 205.487,03
div. GroBspender 0,00 790.984,65 63.278,77 727.705,88 0,00 0,00 727.705,88
ADH 12.001,69 2.043,49 143,04 1.900,45 -1.895,45 0,00 12.006,69
ADH 3.571,79 -8.652,83 -605,70 -8.047,13 7.979,77 0,00 3.504,43
ADH 0,00 0,00 0,00 0,00 922,42 0,00 922,42
ADH 10.370,18 -3.271,73 -229,02 -3.042,71 -4.230,77 0,00 3.096,70
ADH 11.308,56 431.059,23 30.174,14 400.885,09 -262.890,01 0,00 149.303,64
ADH 0,03 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,03
ADH 287.332,61 67.056,38 4.693,04 62.363,34 -349.695,95 0,00 0,00
U.W. Linsi Stiftung 60.748,00 5.000,00 400,00 4.600,00 -42.695,12 0,00 22.652,88
ADH 113,29 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 113,29
ADH 0,00 12.440,72 870,85 11.569,87 -11.569,87 0,00 0,00
div. GroBspender 0,00 15.000,00 1.200,00 13.800,00 0,00 0,00 13.800,00
ADH 33.631,93 -4.505,16 -315,36 -4.189,80 -29.442,13 0,00 0,00
HDL/SDL 3.385,48 0,00 0,00 0,00 -3.385,48 0,00 0,00
ADH 0,00 263.570,97 18.449,97 245.121,00 -116.026,78 0,00 129.094,22
ADH 0,00 24.448,55 1.711,40 22.737,15 -22.710,15 0,00 27,00
24Gute Taten 0,02 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,02
ADH 14,92 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 14,92
ADH 0,00 0,00 630,65 -630,65 630,65 0,00 0,00
ADH 0,00 0,00 0,00 0,00 125,54 0,00 125,54
Fly & Help 0,01 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,01
ADH 73.824,33 0,00 0,00 0,00 -73.824,33 0,00 0,00
ADH 57.121,32 84.125,46 5.888,78 78.236,68 -72.247,89 0,00 63.110,11
ADH 86.628,91 0,00 0,00 0,00 -86.628,91 0,00 0,00
ADH 0,00 0,00 0,00 0,00 9.729,39 0,00 9.729,39
Shelterbox 0,00 0,00 0,00 0,00 46,93 0,00 46,93
ADH 0,00 46.801,53 3.276,11 43.525,42 36,18 0,00 43.561,60
ADH 0,00 11.521,63 806,51 10.715,12 -10.606,67 0,00 108,45
Shelterbox 0,00 867.157,48 0,00 867.157,48 -817.006,66 0,00 50.150,82
ADH 0,00 10.752,69 752,69 10.000,00 -10.000,00 0,00 0,00
ADH 50.380,67 0,00 0,00 0,00 -22.781,92 0,00 27.598,75
Nehlsen/Rodiek 500,00 0,00 0,00 0,00 -500,00 0,00 0,00
ADH 61.579,87 17.741,94 1.241,94 16.500,00 -78.079,87 0,00 0,00
GLS Treuhand 2.790,00 0,00 0,00 0,00 -2.790,00 0,00 0,00
ADH 0,00 80.677,42 5.647,42 75.030,00 -40.530,96 0,00 34.499,04
ADH 0,00 16.129,03 1.129,03 15.000,00 -15.000,00 0,00 0,00
ADH 0,00 16.129,03 1.129,03 15.000,00 -14.860,22 0,00 139,78
ADH 0,00 66.622,46 4.663,57 61.958,89 -15.651,06 0,00 46.307,83
ADH 761,67 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 761,67
ADH 24.409,35 0,00 0,00 0,00 -72,60 0,00 24.336,75
ADH 139.264,82 35.902,15 2.513,15 33.389,00 -172.563,86 0,00 89,96
ADH 39.255,92 65.674,84 4.597,24 61.077,60 -75.918,62 0,00 24.414,90
ADH 78.324,28 0,00 0,00 0,00 -2.050,18 0,00 76.274,10
ADH 6.314,96 0,00 0,00 0,00 -6.314,96 0,00 0,00
ADH 0,00 200.182,78 14.012,79 186.169,99 -17.524,28 0,00 168.645,71
ADH 66.802,69 5.374,19 376,19 4.998,00 -5.158,22 0,00 66.642,47
HDL 69,79 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 69,79
ADH 155.029,29 49.894,99 3.492,65 46.402,34 -59.005,96 0,00 142.425,67
ADH 40.776,94 0,00 0,00 0,00 -40.776,94 0,00 0,00
ADH 16.400,33 0,00 0,00 0,00 27.247,58 0,00 43.647,91
ADH 93.087,28 17.945,72 1.256,20 16.689,52 -109.776,80 0,00 0,00
ADH 0,00 43.010,75 3.010,75 40.000,00 -40.000,00 0,00 0,00
ADH 7.956,12 0,00 0,00 0,00 -7.956,12 0,00 0,00
ADH 987,12 0,00 0,00 0,00 -62,72 0,00 924,40




Einnahmen
Restmittel Zuschuss Ausgleich Restmittel
Projekt Geber 31.12.2022 Gesamt Admin.kosten verbleiben Ausgaben sonstige EM 31.12.2023
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
Siid-Sudan:
24-20 ADH 169.952,74 310.064,51 21.704,51 288.360,00 -458.312,74 0,00 0,00
24-20 HDL 0,34 0,00 0,00 0,00 -0,34 0,00 0,00
24-20 priv. Spender 10.230,00 0,00 0,00 0,00 -10.230,00 0,00 0,00
26-21 Fly & Help 0,00 0,00 0,00 0,00 3.500,00 0,00 3.500,00
30-23 ZF 0,00 331.727,89 26.538,23 305.189,66 -62.244,37 0,00 242.945,29
32-23 ADH 0,00 86.267,02 6.038,69 80.228,33 -62,67 0,00 80.165,66
Malawi:
02-22 ADH 2.721,04 13.978,49 978,49 13.000,00 -15.721,04 0,00 0,00
03-23 ADH 0,00 0,00 0,00 0,00 0,02 0,00 0,02
Kongo:
05-20 ADH 14,47 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 14,47
09-21 ADH 2.749,22 16.537,60 1.157,60 15.380,00 -15.445,35 0,00 2.683,87
10-22 priv. Spender 9.300,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 9.300,00
12-22 ADH 45.513,80 0,00 0,00 0,00 -39.875,34 0,00 5.638,46
Libanon: 0,00
04-22 ADH 9.565,28 1.485,92 104,01 1.381,91 3.000,00 0,00 13.947,19
05-22 ADH 7.476,11 0,00 0,00 0,00 -7.428,81 0,00 47,30
06-22 ADH 59.734,04 246,18 14,77 231,41 -59.965,45 0,00 0,00
07-23 ADH 0,00 77.284,88 5.409,94 71.874,94 -71.189,21 0,00 685,73
07-23 NAK 0,00 36.005,50 2.880,44 33.125,06 -14.518,73 0,00 18.606,33
Jemen:
02-19 ADH 1,87 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1,87
02-19 ZF 42,81 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 42,81
05-21 ADH 68.825,27 524.231,15 36.696,18 487.534,97 -436.131,66 0,00 120.228,58
05-21 SDL 6.802,02 0,00 0,00 0,00 -1.848,78 0,00 4.953,24
Westafrika:
01-20 ADH 335.526,39 320.789,48 22.455,26 298.334,22 -209.475,33 0,00 424.385,28
03-22 ADH 471.749,19 156.606,10 10.962,31 145.643,79 -102.709,59 0,00 514.683,39
Griechenland:
05-19 ADH 43.387,86 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 43.387,86
Indonesien:
05-19 ADH 34.239,22 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 34.239,22
06-21 ADH 7.646,34 0,00 0,00 0,00 -5.762,96 0,00 1.883,38
07-21 ADH 0,00 0,00 0,00 0,00 76,32 0,00 76,32
International:
02-23 ADH 0,00 39.920,00 2.794,40 37.125,60 -37.125,00 0,00 0,60
Deutschland:
14-21 ADH 890.657,98 0,00 0,00 0,00 -890.657,98 0,00 0,00
14-21 ZF 51.150,00 0,00 0,00 0,00 -8.514,44 0,00 42.635,56
14-21 div. GroBspender 328.979,47 0,00 0,00 0,00 -242.636,87 0,00 86.342,60
15-22 ADH 105.597,77 0,00 0,00 0,00 -95.799,64 0,00 9.798,13
16-22 ADH 0,00 0,00 0,00 0,00 16.000,00 0,00 16.000,00
17-23 ADH 0,00 967.741,94 67.741,94 900.000,00 -394.253,57 0,00 505.746,43
Spenden
Zweckbindung
vorgemerkt:
11001 0,00 404.975,54 32.398,04 372.577,50 0,00 0,00 372.577,50
9.246.480,14 17.281.272,48  1.141.252,49 16.140.019,99 -13.545.709,14 -70.372,21  11.770.418,78
Verénderung 2.523.938,64

* Mittelgeber méchte nicht genannt werden
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Zusammensetzung der Forderungen aus noch nicht erhaltenen und

Verbindlichkeiten aus noch nicht verwendeten zweckgebundenen Zuwendungen

I. Forderungen aus noch nicht erhaltenen zweckgebundenen Zuwendungen

31.12.2023 Vorjahr
EUR EUR
Auswartiges Amt 918.741,92 999.676,79
Swedish International Development Cooperation Agency (SIDA) 318.694,51 336.379,22
United Nations Childrens Fund (UNICEF) 253.060,13 51.166,01
Entwicklungshilfe der Europaischen Kommission (DEVCO/EuropeAid) 209.802,51 236.065,44
UN World Food Programme (WFP) 103.578,37 67.641,87
The Global Fund Switzerland 61.180,56 0,00
United Nations Population Fund (UNFPA) 35.724,83 47.893,18
Deutsche Gesellschaft fir internationale Zusammenarbeit (GIZ Uber BMZ) 30.065,97 90.246,16
United Nations Office for the Coordination of Humanitarian Affairs (OCHA) 29.983,24 0,00
Gemeinden diverse (inkl. VAT-Erstattungen) 22.847,72 1.533,28
Bundesministerium fir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 18.307,38 143.124,43
Ernahrungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen (FAO) 10.591,11 2.769,88
Oxfam (European Trust Fund) 4.259,78 1.793,78
Beglinstigte 3.709,14 11.174,97
Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen 438,46 0,00
Dt. Botschaft 58,90 58,90
Europaisches Amt fur humanitéare Hilfe (ECHO) 0,00 242.680,38
Deutsche Welthungerhilfe (DWHH) 0,00 3.451,68
2.021.044,53 2.235.655,97
2. Verbindlichkeiten aus noch nicht verwendeten zweckgebundenen Zuwendungen
31.12.2023 Vorjahr
EUR EUR
Auswartiges Amt 4.466.040,32( 3.180.836,17
Bundesministerium fir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 3.299.759,65| 2.999.621,16
United Nations Office for the Coordination of Humanitarian Affairs (OCHA) 1.965.122,08 205.057,41
Gemeinden diverse (inkl. VAT-Erstattungen) 869.834,08 657.755,25
Deutsche Gesellschaft fir internationale Zusammenarbeit (GIZ Uber BMZ) 788.421,47 188.387,46
Entwicklungshilfe der Europaischen Kommission (DEVCO/EuropeAid) 741.854,73 385.840,49
Swedish International Development Cooperation Agency (SIDA) 572.094,85 272.481,46
Ministry of Labour and Social Welfare Montenegro 507.923,82 11.502,35
PATRIP 477.513,75 402.601,40
Beglinstigte 282.169,26 249.688,46
Europaisches Amt fur humanitéare Hilfe (ECHO) 252.184,05 174.444,11
United Nations Childrens Fund (UNICEF) 250.692,38 938.248,86
Helvetas Swiss 242.125,28 211.096,62
Gesundheitsministerium Burkina Faso 167.198,14 208.397,55
The Global Fund Switzerland 72.798,61 43.307,39
Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen 69.156,07 143.417,13
United Nations Population Fund (UNFPA) 22.286,25 22.272,30
L'ambassade de France au Monténégro 11.500,09 0,00
Slovak Agency for International Development Cooperation (SlovakAid) 7.000,00 6.790,53
Millennium Foundation Kosovo (MFK) / GFA Consulting Group GmbH 6.622,04 6.622,04
UN World Food Programme (WFP) 6.332,17 14.250,44
Ernahrungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen (FAO) 3.263,53 0,00
United Nations Development Programme (UNDP) 1.282,38 1.282,38
United States Agency for International Development (USAid) 773,35 0,00
Roma Active Albania (RAA) 296,23 296,23
Red Cross of Serbia 140,76 140,76
Swiss Foundation for Technical Cooperation (Swisscontact) 128,87 126,37
Lokale Regierungen und Gemeinden Sudost-Europa 0,00 109.129,68
United Nations Office for Project Services (UNOPS) 0,00 28.743,77
Japanese Embassy 0,00 2.500,00
15.084.514,21 10.464.837,77
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Jahresabschluss (ohne Anhang) fir das Geschéftsjahr 2023 in US-Dollar

Bilanz zum 31. Dezember 2023

AKTIVSEITE 31.12.2023 31.12.2022
usD TUSD

A. ANLAGEVERMOGEN
I.  Immaterielle Vermdgensgegenstande
1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und &hnliche Rechte und Werte

sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 3,32 0

2. Geleistete Anzahlungen 131.100,52 131.103,84 0

Il. Sachanlagen
Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschaftsausstattung 79.509,72 30
B. UMLAUFVERMOGEN
I.  Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstande

1. Forderungen aus noch nicht erhaltenen
zweckgebundenen Zuwendungen 2.233.254,20 2.385

2. Sonstige Vermdgensgegenstande 1.439.791,04 3.673.045,24 3.171 5.556

Il. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten
und Schecks

1. Kassenbestand 176.056,03 222
2. Guthaben bei Kreditinstituten 36.997.739,30 24.732

3. Schecks 129.113,11 37.302.908,44 45  24.999

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 65.778,23 68

D. UNTERSCHIEDSBETRAG AUS DER
VERMOGENSVERRECHNUNG 3.183,96 0

41.255.529,43 30.653

Die Umrechnung der Posten der Bilanz erfolgte mit dem jeweiligen Stichtagskurs USD/EUR per 31. Dezember geman
Statistik der Deutschen Bundesbank. Der Kurs betrug per 31. Dezember 2023: 1,1050 (30. Dezember 2022: 1,0666).

Anlage XIV/1



PASSIVSEITE

A. EIGENKAPITAL
I.  Ergebnisvortrag
Il. Jahresiberschuss
B. NOCH NICHT VERWENDETE
ZWECKGEBUNDENE SPENDENMITTEL
C. RUCKSTELLUNGEN

Sonstige Riickstellungen

D. VERBINDLICHKEITEN
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

3. Verbindlichkeiten aus noch nicht verwendeten
zweckgebundenen Zuwendungen

4. Sonstige Verbindlichkeiten

31.12.2023
usD

9.419.102,86

1.362.092,60 10.781.195,46

13.006.312,76

535.829,13

148.735,50

16.668.388,20

115.068,38 16.932.192,08

41.255.529,43

31.12.2022
TUSD

7.631

1.461 9.092

9.862
187
229
11.162
121 11.512

30.653
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Gewinn- und Verlustrechnung fiir das Geschéftsjahr 2023

2023 2022
Usb TUSD

Ertrage aus laufender Geschéftstatigkeit
a) Spendenzuflisse 21.986.365,88 18.016
b)  Ertrdge aus zweckgebundenen Zuwendungen 52.372.198,84 29.287
c) Ubrige Ertrage 4.170.650,75 78.529.215,47 2.566 49.869
Veranderung noch nicht verwendeter
zweckgebundener Spendenmittel - 2.788.952,20 -5.304
Sonstige betriebliche Ertrage 7.647,08 27
Zwischenergebnis 75.747.910,35 44,592
Abschreibungen auf immaterielle Vermégens-
gegenstande des Anlagevermdgens
und Sachanlagen 32.141,37 16
Aufwendungen aus laufender Tétigkeit
a) Projektaufwendungen 70.123.104,77 39.439
b)  Personalaufwand (hur Verwaltungsbereich) 1.308.440,46 770
c) Verwaltungsbedarf 2.185.616,54 2.447
d) Aufwendungen fir Instandhaltung und

Instandsetzung 126.041,32 61
e) Beitrage und Versicherungen 124.797,25 97
f) Mietaufwand 241.968,48 129
g) Sonstige Aufwendungen 253.686,42  74.363.655,24 170 43.113
Zwischenergebnis 1.352.113,74 1.463
Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage 12.282,06 1
Zinsen und &hnliche Aufwendungen 2.303,20 3
Ergebnis nach Steuern/
Jahresuberschuss

1.362.092,60

1.461

Die Umrechnung der Posten der Gewinn- und Verlustrechnung erfolgte mit dem jeweiligen Stichtagskurs USD/EUR per
31. Dezember gemanR Statistik der Deutschen Bundesbank. Der Kurs betrug per 31. Dezember 2023: 1,1050
(30. Dezember 2022: 1,0666).
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Name der Organisation

Help - Hilfe zur Selbsthilfe e. V.

Ort Bonn
Zuordnung der Ertrdge und Aufwendungen des Geschaftsjahres 2023 nach Sparten und Funktionen/Bereichen © Deutscher Spendenrat e. V.
(Mehr-Spartenrechnung im Gesamtkostenverfahren, Anlage 2a GKV)
Tatigkeiten / Aktivitaten Erfullung satzungsmagiger Zwecke / Ideeller Bereich
Unmittelbare Tatigkeiten Mittelbare Tatigkeiten
Satzungs- Zweck- Einheitlicher
Gewinn- und méaRige Zwischen- Zwischen- betrieb(e) Summe steuerpflichtiger
Verlust- Unmittelbare Bildungs-/ summe Geschafts- summe (einschl. satzungs- wirtschaftlicher
Ifd. rechnung ideelle Tatigkeiten | Offentlich- ideeller fuhrung / Spenden- mittelbare Geschafts- maRige Vermogens- Geschafts-
Nr. [Postenbezeichnung gesamt | Projekte keitsarbeit Bereich Verwaltung werbung Tatigkeiten fiihrung) Tatigkeiten verwaltung betrieb
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1. |Spenden und ahnliche Ertrage 17.373.225,04 17.373.225,04 0,00{ 17.373.225,04 0,00 0,00 0,00 0,00 17.373.225,04] 0,00 0,00
davon Mitgliedsbeitrage /
Forderbeitrage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2. Umsatzerldse
(Leistungsentgelte) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Erhéhung / Verminderung des
Bestandes an fertigen und
3. . .
unfertigen Erzeugnissen/
Leistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
4. |Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
5 Zuschisse zur Finanzierung
" |laufender Aufwendungen 47.395.655,06 47.395.655,06 0,00| 47.395.655,06 0,00 0,00 0,00 0,00 47.395.655,06 0,00 0,00
6. [Sonstige betriebliche Ertrage 3.781.265,00 115.490,95 0,00 115.490,95 3.665.774,05 0,00 3.665.774,05 0,00 3.781.265,00 0,00 0,00
Zwischensumme Ertrage 68.550.145,10] 64.884.371,05 0,00/ 64.884.371,05| 3.665.774,05 0,00| 3.665.774,05 0,00 68.550.145,10) 0,00 0,00
Unmittelbare Aufwendungen fir
7. |satzungsmafige Zwecke /
Projektaufwendungen 62.574.943,04 61.435.505,36 1.139.437,68| 62.574.943,04 0,00 0,00 0,00 0,00 62.574.943,04 0,00 0,00
8. [Materialaufwand 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
9. |Personalaufwand 3.750.471,52 2.024.317,96 172.452,05 2.196.770,01 1.184.109,01 369.592,50 1.553.701,51 0,00 3.750.471,52 0,00 0,00
Zwischensumme
Aufwendungen 66.325.414,56 63.459.823,32 1.311.889,73| 64.771.713,05 1.184.109,01 369.592,50 1.553.701,51 0,00 66.325.414,56 0,00 0,00
10. |zwischenergebnis 1 + 2.224.730,54 +1.424.547,73| -1.311.889,73 + 112.658,00| + 2.481.665,04 - 369.592,50| +2.112.072,54 0,00 + 2.224.730,54 0,00 0,00
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Tatigkeiten / Aktivitaten Erfullung satzungsmaRiger Zwecke / Ideeller Bereich
Unmittelbare Tatigkeiten Mittelbare Tatigkeiten

Satzungs- Zweck- Einheitlicher
Gewinn- und maRige Zwischen- Zwischen- betrieb(e) Summe steuerpflichtiger
Verlust- Unmittelbare Bildungs-/ summe Geschafts- summe (einschl. satzungs- wirtschaftlicher

Ifd. rechnung ideelle Tatigkeiten |  Offentlich- ideeller fuhrung / Spenden- mittelbare Geschéfts- magige Vermdgens- Geschéfts-

Nr. [Postenbezeichnung gesamt | Projekte keitsarbeit Bereich Verwaltung werbung Tatigkeiten fiihrung) Tatigkeiten verwaltung betrieb
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 ErtrAge aus Zuwendungen zur

" [Finanzierung von Investitionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Ertrage aus der Auflosung von

12. |Sonderposten /

Verbindlichkeiten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Aufwendungen aus der
13. [Zufuhrung zu Sonderposten /
Verbindlichkeiten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Abschreibungen immaterielle
Vermogensgegenstande des
14. "
Anlagevermégens und
Sachanlagen 29.087,21] 0,00 0,00 0,00 29.087,21 0,00 29.087,21 0,00 29.087,21] 0,00 0,00
15 Sonstige betriebliche
" |Aufwendungen 972.010,99 0,00 0,00 0,00 972.010,99 0,00 972.010,99 0,00 972.010,99 0,00 0,00
16. Zwischenergebnis 2 +1.223.632,34 +1.424.547,73| -1.311.889,73 +112.658,00| + 1.480.566,84 - 369.592,50| + 1.110.974,34 0,00 +1.223.632,34 0,00 0,00
17. |Ertrage aus Beteiligungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Ertrage aus anderen Wert-
18. |papieren und Ausleihungen des
Finanzanlagevermdgens 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
19 Sonstige Zinsen und &hnliche
' |Ertrage 11.114,99 0,00 0,00 0,00 11.114,99 0,00 11.114,99 0,00 11.114,99 0,00 0,00
Abschreibungen auf Finanz-
20. |anlagen und auf Wertpapiere
des Umlaufvermégens 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
21 Zinsen und ahnliche
" [Aufwendungen 2.084,34 2.084,34 0,00 2.084,34 0,00 0,00 0,00 0,00 2.084,34 0,00 0,00
22 Steuern vom Einkommen und
" [vom Ertrag 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
23. |Ergebnis nach Steuern + 1.232.662,99 +1.422.463,39| -1.311.889,73 +110.573,66| + 1.491.681,83 - 369.592,50| + 1.122.089,33 0,00 + 1.232.662,99 0,00 0,00
24. |Sonstige Steuern 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Jahresiiberschuss /

2. Jahresfehlbetrag + 1.232.662,99 +1.422.463,39| -1.311.889,73 +110.573,66| + 1.491.681,83 - 369.592,50| + 1.122.089,33 0,00 + 1.232.662,99 0,00 0,00
[Ertrage gesamt (EUR) | 68.561.260,09]  64.884.371,05] 0,00] 64.884.371,05] 3.676.889,04] 0,00]  3.676.889,04] 0,00] 68.561.260,09] 0,00] 0,00]
|Ertrage (%) | 100,00%| 94,64%]| 0,00%| 94,64%)| 5,36%)| 0,00%| 5,36%]| 0,00%| 100,00%| 0,00%| 0,00%)|
[Aufwendungen gesamt (EUR) | 67.328.597,10]  63.461.907,66] 1.311.889,73] 64.773.797,39] 2.185.207,21] 369.592,50] 2.554.799,71] 0,00] 67.328.597,10] 0,00] 0,00]
[Aufwendungen gesamt (%) [ 100,00%] 94,26%] 1,95%] 96,21%)| 3,25%| 0,55%| 3,79%]| 0,00%| 100,00%] 0,00%| 0,00%)|
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8 Solidaris

Help — Hilfe zur Selbsthilfe e. V.
Bonn

Deutscher
Spendenrat eV.

Prifungskatalog fir Kassenprifer/ Steuerberater/ Wirtschaftsprufer zur
erweiterten Prifung und Berichterstattung tUber die Grundsatze des Deutschen
Spendenrats e. V.

Falls eine Frage des nachfolgenden Katalogs fur die geprifte Organisation nicht einschlagig
ist, ist dies bei den Antworten anzugeben und schriftlich zu begriinden.

Ja Nein

l. Prufungskreis: Strukturen

1. Bestehen gesellschaftsrechtliche Verflechtungen der Organisation mit
anderen Strukturen, die den ideellen Zweck beeintrachtigen? ] X

2. Bestehen Zwangsverknipfungen der Mitgliedschaft mit nicht
satzungsgemaRen Nebenleistungen Dritter? ] =

3. Haben hauptamtliche Fuhrungspersonen und Mitglieder des Leitungs-
gremiums, welche gleichzeitig Mitglieder der gemeinniitzigen Organisation
sind, ein relevantes Stimmrecht in der Mitglieder-/Delegierten-
versammlung? ] =

4, Ist eine Personalunion zwischen Mitgliedern des Leitungsgremiums und
des Aufsichtsgremiums ausgeschlossen bzw. aufgrund des Stimmverhalt-
nisses im Aufsichtsgremium irrelevant? = ]

5.  Verfugt die Organisation

a) Uber eine klare Geschaftsordnung, verbindliche Vollmachten- und
Kompetenzregelungen sowie

X X
0 O

b) ein zielgerichtetes Planungs- und Kontrollwesen?
I. Prufungskreis: Information, Berichtswesen

1.  Sind die wesentlichen Informationen zur Organisation (siehe Grundsétze)
aktuell im Internet einsehbar oder als Printmedium jederzeit auf Abruf ver-

fugbar? X []

© Deutscher Spendenrat e.V. (Stand: Mai_2017)
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Erfolgt eine zeitgerechte Veroffentlichung des Geschéftsberichtes

(30. September des Folgejahres; bei vom Kalenderjahr abweichenden
Geschéftsjahr erfolgt die Verdffentlichung spatestens neun Monate nach
Abschluss des Geschéftsjahres)?

Der Jahresbericht 2023 lag bei Beendigung der Jahresabschlusspriifung
zum 31. Dezember 2023 noch nicht endgtiltig vor. Seine Veroffentlichung
soll zeitgerecht bis Ende September 2024 erfolgen.

Sind die Inhalte und Darstellungen des Geschéfts-/Jahresberichts zu den
in diesem Prifkatalog genannten Fragen und die Inhalte des Jahresab-
schlusses

a) vollstandig,

b) schliissig und nachvollziehbar?

Der Jahresbericht 2023 lag bei Beendigung der Jahresabschlusspriifung
zum 31. Dezember 2023 noch nicht endgiltig vor.

Sofern der Geschaéfts-/Jahresbericht zum Zeitpunkt der Uberpriifung des
Jahresabschlusses noch nicht vorliegt, sind folgende Fragen zu beantwor-
ten:

a) Liegt ein aktueller Registerauszug vor?

b) Sind die MalRgaben zu Strukturen in Ziffer 6 a-d der Selbst-
verpflichtungserklarung erfullt?

Folgende Abweichungen sind festzuhalten: Keine.

c) Ist die MalRgabe zu Provisionen in Ziffer 7 ¢ 2. HS der Selbst-
verpflichtungserklarung erfullt?

Folgende Abweichungen sind festzuhalten: Keine.

d) Sind die Mal3gaben zu Strukturen in Ziffer 9a und 9c der Selbst-
verpflichtungserklarung erfullt?

Folgende Abweichungen sind festzuhalten: Keine.

© Deutscher Spendenrat e.V. (Stand: Mai_2017)
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Allgemeine Auftragsbedingungen

far

Wirtschaftspruferinnen, Wirtschaftsprufer und
Wirtschaftsprufungsgesellschaften

vom 1. Januar 2024

1. Geltungsbereich

(1) Die Auftragsbedingungen gelten fiir Vertrdge zwischen Wirtschafts-
priferinnen, Wirtschaftsprifern oder Wirtschaftspriifungsgesellschaften
(im Nachstehenden zusammenfassend ,Wirtschaftspriifer* genannt) und
ihren Auftraggebern (ber Prifungen, Steuerberatung, Beratungen in wirt-
schaftlichen Angelegenheiten und sonstige Auftrage, soweit nicht etwas
anderes ausdricklich in Textform vereinbart oder gesetzlich zwingend
vorgeschrieben ist.

(2) Dritte kdnnen nur dann Anspriiche aus dem Vertrag zwischen Wirt-
schaftspriifer und Auftraggeber herleiten, wenn dies vereinbart ist oder
sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. Im Hinblick auf
solche Anspriiche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten
gegeniber. Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhaltnis mit
dem Auftraggeber stehen dem Wirtschaftspriifer auch gegeniber Dritten
zu.

2. Umfang und Ausfiihrung des Auftrags

(1) Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Leistung, nicht ein
bestimmter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundsat-
zen ordnungsmaBiger Berufsausiibung ausgefiihrt. Der Wirtschaftspriifer
Ubernimmt im Zusammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben
der Geschéftsfiihrung. Der Wirtschaftsprifer ist fir die Nutzung oder
Umsetzung der Ergebnisse seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der
Wirtschaftspriifer ist berechtigt, sich zur Durchflihrung des Auftrags sach-
verstandiger Personen zu bedienen.

(2) Die Berlcksichtigung ausldndischen Rechts bedarf — auler bei
betriebswirtschaftlichen Priifungen — der ausdriicklichen Vereinbarung in
Textform.

(3) Andert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschlie-
Renden beruflichen AuRerung, so ist der Wirtschaftspriifer nicht verpflich-
tet, den Auftraggeber auf Anderungen oder sich daraus ergebende Folge-
rungen hinzuweisen.

3. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers

(1) Der Auftraggeber hat dafiir zu sorgen, dass dem Wirtschaftsprifer
alle fur die Ausflihrung des Auftrags notwendigen Unterlagen und weite-
ren Informationen rechtzeitig Gbermittelt werden und ihm von allen Vor-
gangen und Umstanden Kenntnis gegeben wird, die firr die Ausfihrung
des Auftrags von Bedeutung sein kénnen. Dies gilt auch fiir die Unterla-
gen und weiteren Informationen, Vorgange und Umstande, die erst wah-
rend der Tatigkeit des Wirtschaftspriifers bekannt werden. Der Auftragge-
ber wird dem Wirtschaftsprifer geeignete Auskunftspersonen benennen.
(2) Auf Verlangen des Wirtschaftsprifers hat der Auftraggeber die Voll-
standigkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen
sowie der gegebenen Auskiinfte und Erklarungen in einer vom Wirt-
schaftspriifer formulierten Erklarung in gesetzlicher Schriftform oder einer
sonstigen vom Wirtschaftspriifer bestimmten Form zu bestétigen.

4, Sicherung der Unabhangigkeit

(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhéangigkeit
der Mitarbeiter des Wirtschaftspriifers gefahrdet. Dies gilt fir die Dauer
des Auftragsverhaltnisses insbesondere fiir Angebote auf Anstellung oder
Ubernahme von Organfunktionen und fiir Angebote, Auftrage auf eigene
Rechnung zu tibernehmen.

(2) Sollte die Durchfiihrung des Auftrags die Unabhangigkeit des Wirt-
schaftsprifers, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner Netz-
werkunternehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf
die die Unabhangigkeitsvorschriften in gleicher Weise Anwendung finden
wie auf den Wirtschaftsprifer, in anderen Auftragsverhaltnissen beein-
trachtigen, ist der Wirtschaftspriifer zur auRerordentlichen Kiindigung des
Auftrags berechtigt.

5. Berichterstattung und miindliche Auskiinfte

Soweit der Wirtschaftspriifer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des
Auftrags in gesetzlicher Schriftform oder Textform darzustellen hat, ist al-
lein diese Darstellung maRgebend. Entwirfe solcher Darstellungen sind
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unverbindlich. Sofern nicht anders gesetzlich vorgesehen oder vertraglich
vereinbart, sind mundliche Erklarungen und Auskiinfte des Wirtschafts-
priifers nur dann verbindlich, wenn sie in Textform bestatigt werden. Er-
klarungen und Auskiinfte des Wirtschaftsprifers auRerhalb des erteilten
Auftrags sind stets unverbindlich.

6. Weitergabe einer beruflichen AuBerung des Wirtschaftspriifers
(1) Die Weitergabe beruflicher AuRerungen des Wirtschaftspriifers
(Arbeitsergebnisse oder Ausziige von Arbeitsergebnissen — sei es im Ent-
wurf oder in der Endfassung) oder die Information tber das Tatigwerden
des Wirtschaftsprifers fir den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der
in Textform erteilten Zustimmung des Wirtschaftspriifers, es sei denn, der
Auftraggeber ist zur Weitergabe oder Information aufgrund eines Geset-
zes oder einer behdrdlichen Anordnung verpflichtet.

(2) Die Verwendung beruflicher AuRerungen des Wirtschaftspriifers und
die Information iber das Tatigwerden des Wirtschaftsprifers fur den Auf-
traggeber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzuléssig.

7. Mangelbeseitigung

(1) Bei etwaigen Mangeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherfiil-
lung durch den Wirtschaftsprifer. Nur bei Fehlschlagen, Unterlassen bzw.
unberechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmdglichkeit der
Nacherfiillung kann er die Vergiitung mindern oder vom Vertrag zuriick-
treten; ist der Auftrag nicht von einem Verbraucher erteilt worden, so kann
der Auftraggeber wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zuriicktre-
ten, wenn die erbrachte Leistung wegen Fehlschlagens, Unterlassung,
Unzumutbarkeit oder Unmdglichkeit der Nacherfiillung fiir ihn ohne Inte-
resse ist. Soweit darliber hinaus Schadensersatzanspriiche bestehen, gilt
Nr. 9.

(2) Ein Nacherfillungsanspruch aus Abs. 1 muss vom Auftraggeber un-
verzuglich in Textform geltend gemacht werden. Nacherfiillungsanspri-
che nach Abs. 1, die nicht auf einer vorsatzlichen Handlung beruhen, ver-
jahren nach Ablauf eines Jahres ab dem gesetzlichen Verjahrungsbeginn.
(3) Offenbare Unrichtigkeiten, wie z.B. Schreibfehler, Rechenfehler und
formelle Méngel, die in einer beruflichen AuBerung (Bericht, Gutachten
und dgl.) des Wirtschaftsprifers enthalten sind, kdnnen jederzeit vom
Wirtschaftspriifer auch Dritten gegentber berichtigt werden. Unrichtigkei-
ten, die geeignet sind, in der beruflichen AuRerung des Wirtschaftspriifers
enthaltene Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die AuRe-
rung auch Dritten gegenlber zuriickzunehmen. In den vorgenannten Fal-
len ist der Auftraggeber vom Wirtschaftsprifer tunlichst vorher zu horen.

8. Schweigepflicht gegeniiber Dritten, Datenschutz

(1) Der Wirtschaftsprifer ist nach MaRRgabe der Gesetze (§ 323 Abs. 1
HGB, § 43 WPO, § 203 StGB) verpflichtet, Gber Tatsachen und Umstan-
de, die ihm bei seiner Berufstatigkeit anvertraut oder bekannt werden,
Stillschweigen zu bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von
dieser Schweigepflicht entbindet.

(2) Der Wirtschaftspriifer wird bei der Verarbeitung von personenbezo-
genen Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Da-
tenschutz beachten.

9. Haftung

(1) Fur gesetzlich vorgeschriebene Leistungen des Wirtschaftspriifers,
insbesondere Priifungen, gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen
Haftungsbeschrénkungen, insbesondere die Haftungsbeschrankung des
§ 323 Abs. 2 HGB.

(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschrankung Anwendung
findet noch eine einzelvertragliche Haftungsbeschrankung besteht, ist der
Anspruch des Auftraggebers aus dem zwischen ihm und dem Wirtschafts-
prifer bestehenden Vertragsverhéltnis auf Ersatz eines fahrlassig verur-
sachten Schadens, mit Ausnahme von Schaden aus der Verletzung von
Leben, Koérper und Gesundheit sowie von Schaden, die eine Ersatzpflicht
des Herstellers nach § 1 ProdHaftG begriinden, gemaR § 54a Abs. 1
Nr. 2 WPO auf 4 Mio. € beschrankt. Gleiches gilt fiir Anspriiche, die Dritte
aus oder im Zusammenhang mit dem Vertragsverhaltnis gegentber dem
Wirtschaftspriifer geltend machen.
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(3) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprifer be-
stehenden Vertragsverhaltnis Anspriiche aus einer fahrlassigen Pflichtver-
letzung des Wirtschaftsprifers her, gilt der in Abs. 2 genannte Hochstbetrag
fur die betreffenden Anspriiche aller Anspruchsteller insgesamt.

(4) Der Hochstbetrag nach Abs. 2 bezieht sich auf einen einzelnen Scha-
densfall. Ein einzelner Schadensfall ist auch bezliglich eines aus mehreren
Pflichtverletzungen stammenden einheitlichen Schadens gegeben. Der ein-
zelne Schadensfall umfasst samtliche Folgen einer Pflichtverletzung ohne
Rucksicht darauf, ob Schaden in einem oder in mehreren aufeinanderfol-
genden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches auf gleicher oder
gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als einheitliche
Pflichtverletzung, wenn die betreffenden Angelegenheiten miteinander in
rechtlichem oder wirtschaftlichem Zusammenhang stehen. In diesem Fall
kann der Wirtschaftsprifer nur bis zur Hohe von 5 Mio. € in Anspruch ge-
nommen werden.

(5) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs
Monaten nach der in Textform erklarten Ablehnung der Ersatzleistung Klage
erhoben wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies
gilt nicht fir Schadensersatzanspriiche, die auf vorsatzliches Verhalten zu-
riickzufiihren sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Kor-
per oder Gesundheit sowie bei Schaden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers
nach § 1 ProdHaftG begriinden. Das Recht, die Einrede der Verjahrung gel-
tend zu machen, bleibt unberihrt.

(6) § 323 HGB bleibt von den Regelungen in Abs. 2 bis 5 unberiihrt.

10. Ergdnzende Bestimmungen fiir Priifungsauftrage

(1) Andert der Auftraggeber nachtréglich den durch den Wirtschaftspriifer
gepriften und mit einem Bestatigungsvermerk versehenen Abschluss oder
Lagebericht, darf er diesen Bestatigungsvermerk nicht weiterverwenden.
Hat der Wirtschaftspriifer einen Bestatigungsvermerk nicht erteilt, so ist
ein Hinweis auf die durch den Wirtschaftspriifer durchgefiihrte Priifung im
Lagebericht oder an anderer fiir die Offentlichkeit bestimmter Stelle nur mit
in gesetzlicher Schriftform erteilter Einwilligung des Wirtschaftspriifers und
mit dem von ihm genehmigten Wortlaut zuldssig.

(2) Widerruft der Wirtschaftsprifer den Bestatigungsvermerk, so darf der
Bestatigungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat der Auftraggeber
den Bestatigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des
Wirtschaftsprifers den Widerruf bekanntzugeben.

(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf finf Berichtsausfertigungen. Weite-
re Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt.

11. Ergdnzende Bestimmungen fiir Hilfeleistung in Steuersachen
(1) Der Wirtschaftsprifer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuer-
lichen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftrag-
geber genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und
vollstandig zugrunde zu legen; dies gilt auch fiir Buchfiihrungsauftrage. Er
hat jedoch den Auftraggeber auf von ihm festgestellte wesentliche Unrichtig-
keiten hinzuweisen.
(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen
erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass der Wirtschaftsprifer hierzu
ausdricklich den Auftrag Gbernommen hat. In diesem Fall hat der Auftrag-
geber dem Wirtschaftspriifer alle fir die Wahrung von Fristen wesentlichen
Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vorzulegen, dass
dem Wirtschaftspriifer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfiigung
steht.
(3) Mangels einer anderweitigen Vereinbarung in Textform umfasst die lau-
fende Steuerberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tatigkeiten:
a) Ausarbeitung und elektronische Ubermittlung der Jahressteuererklérun-
gen, einschlieBlich E-Bilanzen, fir die Einkommensteuer, Kérperschaft-
steuer und Gewerbesteuer, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber
vorzulegenden Jahresabschlisse und sonstiger fiir die Besteuerung
erforderlichen Aufstellungen und Nachweise
b) Nachpriifung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern
c) Verhandlungen mit den Finanzbehoérden im Zusammenhang mit den
unter a) und b) genannten Erklarungen und Bescheiden
d) Mitwirkung bei Betriebspriifungen und Auswertung der Ergebnisse von
Betriebspriifungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern
e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der
unter a) genannten Steuern.
Der Wirtschaftspriifer berlcksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die
wesentliche verdffentlichte Rechtsprechung und Verwaltungsauffassung.
(4) Erhalt der Wirtschaftsprifer flr die laufende Steuerberatung ein
Pauschalhonorar, so sind mangels anderweitiger Vereinbarungen in Text-
form die unter Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Tatigkeiten gesondert
zu honorieren.

(5) Sofern der Wirtschaftspriifer auch Steuerberater ist und die Steuer-

beratervergiitungsverordnung fiir die Bemessung der Verglitung anzuwen-

den ist, kann eine hohere oder niedrigere als die gesetzliche Verglitung in

Textform vereinbart werden.

(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Kor-

perschaftsteuer, Gewerbesteuer und Einheitsbewertung sowie aller Fragen

der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Abgaben erfolgt auf

Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch fiir

a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf
dem Gebiet der Erbschaftsteuer und Grunderwerbsteuer,

b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der
Finanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen,

c) die beratende und gutachtliche Tétigkeit im Zusammenhang mit
Umwandlungen, Kapitalerhéhung und -herabsetzung, Sanierung,
Eintritt und Ausscheiden eines Gesellschafters, Betriebsverduerung,
Liquidation und dergleichen und

d) die Unterstiitzung bei der Erfiillung von Anzeige- und Dokumentations-
pflichten.

(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklarung als

zusétzliche Téatigkeit Gbernommen wird, gehért dazu nicht die Uberpriifung

etwaiger besonderer buchmaRiger Voraussetzungen sowie die Frage, ob

alle in Betracht kommenden umsatzsteuerrechtlichen Vergiinstigungen

wahrgenommen worden sind. Eine Gewabhr fiir die vollstandige Erfassung

der Unterlagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht tber-

nommen.

12. Elektronische Kommunikation

Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftspriifer und dem Auftraggeber
kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunika-
tion per E-Mail nicht wiinscht oder besondere Sicherheitsanforderungen
stellt, wie etwa die Verschlisselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den
Wirtschaftsprifer entsprechend in Textform informieren.

13. Vergiitung

(1) Der Wirtschaftsprifer hat neben seiner Gebiihren- oder Honorarforde-
rung Anspruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zu-
satzlich berechnet. Er kann angemessene Vorschisse auf Vergltung und
Auslagenersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vol-
len Befriedigung seiner Anspriiche abhangig machen. Mehrere Auftraggeber
haften als Gesamtschuldner.

(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen
Forderungen des Wirtschaftspriifers auf Vergiitung und Auslagenersatz nur
mit unbestrittenen oder rechtskraftig festgestellten Forderungen zulassig.

14. Streitschlichtungen

Der Wirtschaftspriifer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des § 2 des Verbraucherstreitbei-
legungsgesetzes teilzunehmen.

15. Anzuwendendes Recht

Fir den Auftrag, seine Durchfiihrung und die sich hieraus ergebenden
Anspriiche gilt nur deutsches Recht.

Lizenziert fur/Licensed to: Solidaris Revisions-GmbH WPG StBG | 4308870 | 158



		2024-07-16T06:51:52+0000
	Christoph Tritz


		2024-07-16T06:55:08+0000
	Stefan Andreas Szük




